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Dienstag , 10 . Dezember 1935 .

Dr . Goebbels dankt den Sammlern
und Spendern .

Das vorläufige Ergebnis des „ Tages der nationalen
Solidarität " .

Berlin , 9 . Dez Der Reichsbeauftragte für das Wint .er -
Efswerr teilt mit : Das vorläufige Ergebnis des diesiäh -« gen „ Tages der nationalen Solidarität "

beträgt für das
Reich 3 985 676,23 RM . Damit ist das vorläufige Ergebnis

„ Tages der nationalen Solidarität " 1934 , das 3 700 000
2 ® . betrug , bereits um 285 000 R M . überschritten
Morden .

toiÄem Ergebnis veröffentlicht Reichsminister Dr .« oebbels folgendes Telegramm : „ Zu der so erfolgreichen

Allerdings wird man dieses Angebot auch wohl- wenn natuMeinätz auch über Einzelheiten verhandelt
werden konnte , als das letzte Wort Englands
bezeichnen müssen . Lehnt Mussolini ab , so wird Frank¬
reich sich ganz auf die Seite Englands stellen . Es wird
Englano auch bei einem etwaigen offenen Konflikt voll
Unterstützen . Man darf nicht übersehen , daß in Paris
eine enge Zusammenarbeit beschlossen worden ist die

: $ te „ Information
"

sogar veranlagt , -diese Vesprechun -
? -6en die wichtigste Konferenz seit Friedensschluss
■ nm mindesten seit der Dawes - Konferenz , zu bezeichnen

'

De französische Presse appelliert nun an Italien
"
n« . eien Bund als Dritter einzutreten , und so wieder die

HF « Front von Stresa herzustellen , ein Wort , das wir
Mlcht zum erstenmal in französischen Blättern finden .

Zwischen Ja und Nein
.

Italien an der Wende . - Weitgehendes Angebot Englands und Frankreichs .Der Volkerbundsrat in Bereitschaft .

_ Man spricht davon , daß ein Landaustausch
t ali e n — A b e s s j n i e n die Grundlage des Pariser

Vorschlags sei . Wie sieht der Austausch für Abessinien
aus ? Es wurde die heilige Stadt Akfum zurücker¬
halten , die fetzt in italienischem Besitz ist , und die in
vergangenen Jahrhunderten einmal der Hauptsitz des
abessinischen Kaisertums war . Außerdem soll Äbes -
stnien einen Ko r r iÄ o r z um Meer erhalten . Dabei
wird der Hafen A ss ab genannt , der im Süden von
Eritrea liegt . Es ist ein idyllischer Hafenplatz zwischen
Kokospalmen und Koratteninseln , in dem 1500 Einge -
borene leben , und höchstens einige Dutzend Italiener .

. . .. Ministerpräsident Refsirn Pascha hatte eine drei -
vundige Unterredung mit dem britischen Oberkommissar der
am Dienstag von König Fuad in Audienz empfangen wer -
° =n >oll . Die Blätter melden datz stch der Ministerpräsident
angesichts der andauernden schweren Unruhen mit Rück -
trittsabsichten trage .

Am Montagvormittag bat bei dem Führer der Liberalen

w d
dem früheren Ministerpräsidenten Mohammed

Mahmud Paicha , eine Beiprechung statlqefunden , an der

o Mitglieder der Wafd - Partei teilqenommen haben .
Zweck der Besprechung war , die Möglichkeiten für die Her¬
stellung einer Einheitsfront der ägy tischen

M untersuchen Am Montagabend hat eine
groge Vorstandssttzung der Waid -Partei stattqefunden . Wenn
es gelingen zollte unter den Parteien eine Einigung zu er -
zielen , wurde sich die Regierung Nessim Pa ich a der ae -
Ichlossenen Opposition des ganzen Volkes gegenllberseben . In
diesem rzallr würde sich il ^ Rücktritt kaum vermeiden lasten .

Wie aus Kairo gemeldet wird , ist der bei den Unruhen
am Montag schwer verwundete Student im
Krankenhaus gestorben . .

Das Angebot an Italien .

Das Pariser Angebot an dm italienischen Staats¬
chef geht weit über alles hinaus , was bisher von Eng -
lans und Frankreich bei ihren Vermittlungsversuchen
an italienischen Gewinnen in Abessinien vorgeschlagen

: Erde . Italien würde , wenn diese Vorschläge Wirk -
- " chkert werden , Erweiterungen seines Kolonialbesitzes

und darüber hinaus ein wirkliches Si -edlungsgebiet für
feine Auswanderer gewinnen . Nach den früheren Er -
rlarungen sollte Voraussetzung für einen Friedens¬
icht u 8 zwischen Italien und dem Völkerbund die An¬
nahme von Vermittlungsvorschlägen durch den Völker¬
bund selbst , durch Italien und durch Abessinien sein
unter diesem

'
dreifachen Gesichispunkt stellt sich das

Pariser Angebot als ein typisches Kompromiß dar ,als ein Mittelweg , bei dem die Großmächte , die im
Völkerbund ausschlaggebend sind , ihre eigenen In¬
teressen berücksichtigt haben .

Mussolini wollte auch nach seinen letztm Ankündi¬
gungen vor allem ein geschlossenes Kolonialreich in
Ostafrika erreichen , statt der zwei weit voneinander ge -
trennteir Kolonien , Eritre und Somaliland . Dieses ge¬
schlossene Kolonialreich verweigert ihm der Pariser
Vorschlags Eine Landverbi -ndung zwischen Eritrea im
Norden und Somaliland im Süden wird ausdrücklich
nicht vorgeschlagen . Maßgebend dabei ist wohl , daß
England nicht den Einfluß verlieren will , den ihm jetzt
die gemeinsame Grenze zwischen Cnglisch - Somaliland
und Abessinien gibt , ebensowenig wie die französischen
Aktionäre der bisher einzigen Eisenbahn von Dschibuti
nach Addis Abeba ein Interesse daran haben , daß
Italien Landbesitz auf der Strecke dieser Eisenbahn
hat , und vielleicht Konkurrenzlinien nach Abessinien
hineinbaut . Eine italienische Landverbindung zwischen
Eritrea und Somaliland würde die französsschen und
englischen Besitzungen am Roten Meer westlich um¬
gehen , und sie von Abessinien trennen . Diese Land¬
verbindung also wird in Übereinstimmung zwischen
England und Frankreich abgelehnt .

Gleichzeitig aber wird Italien neben etwa 100 000
Quadratkilometer wertlosen Wüstenboden in der Pro¬
vinz Ogaden ein überaus reiches Siedlungs¬
gebiet für seine Kolonisten angeboten . Wenn das
abessinische Gebiet bis zum achten Breitengrad und bis
zum sechsunddreißig !ften Längengrad 'italienisches Sied¬
lungsgebiet werden soll ( allerdings , wie es scheint
unter formeller abessinischer Oberherrschaft ) , so werden
damit reichste Provinzen Abessiniens der -italienischen
Siedlung frei -gegeben . Zunächst würde Italien -den
ganzen Fluß Web -i Schebeli unter seine Kontrolle be¬
kommen , was insofern wichtig ist , als es im Unterlauf
dieses Flusses , in Italienifch - Somaliland bereits zahl¬
reiche Stromregulierungen vorgenommen hat , um den
Baumwollanbau zu ermöglichen , dieseRegulierungen aber
nicht vollenden kann , solange der Oberlauf in a -bessini -
ichen Händen ist . Weiterhin würden die Provinzen
bis zum sechsunddreißigsten Längengrad mit ihren
reichen Wäldern , mit Erzl -agern erschlossen werden —
ein Gebiet , das jetzt schon in reichem Umfang Kaffee
bringt , und das sich für die Anlegung weiter Baumwoll -
und Kaffeeplantagen eignen würde . Es ist ein Gebiet ,
das in einem großen Teil von den Galla besiedelt ist ,
einem friedlichen arbeitssamen Bauernvolk , das erst
durch den Kaiser Menelik , der das Galla - Reich stürzte ,
unter abessinische Herrschaft gebracht worden ist . Die
Grenze würde dicht an Addis Abeba heranrücken , und
das übrigbleibende Abessinien würde auf das eigent¬
liche Hochgebirgsland und -die angrenzenden westlichen
und nördlichen Landesteile beschränkt werden Im
Norden , bei Eritrea wäre der italienische Landgewinn
allerdings wesentlich geringer . Neben der Provinz
Tigre mit ihren Erzlagern und ihren landwirtschaft¬
lichen Möglikcheiten würde lediglich das Wüstengebiet
von Danakil an Italien fallen , wobei diese Grenz -
ziehung im Norden wohl hauptsächlich von dem enq -
lrfchen Wunsch bestimmt ist , die Italiener nicht zu dicht
an den Tana -See heran komm en zu lassen , jener Quelle
des Blauen Nils , die mit ihren Sinkstoffen der Ur¬
sprung -des ägyptischen Reichtums ist , denn nur aus dem
Tana -See stammen die Sinkstoffe , die bei dm Niläber -
schwemmungen die Unterlage für mehrere Ernten im
Jahr bilden .

Stöbere feigen mflffm Weftens einen Zog6 vor DeS fcWe
®

Tng^ age OuSgeben
™

« ^ n :

Äairo , 9 . Dez . Die Studentenlundgebungen am Sams -“S und Sonntag sind am Sonntagabend in einer Konfe -
>i z d e r M i n i st e r , an der buch die Leiter der

?J _T 3 e 1 teilnahmen , Gegenstand von Beratungen und Se =‘unen gewesen Das an die Polizei ergangene Verbot ,, u der Waffe Gebrauch zu machen , ist aufae -
? worden . Ferner ist die Beteiligung an

tz^ dgebungen unter Gefängnisstrafe gestellt

Rub ^ SeamJe JE rregung ist trotz der herrschendenm der Stadt unverkennbar .

fam ? " Äairo kam es am Montagvormittag zu neuen
undUnruhen . Demonstranten zogen durch die Straßen
nEn

" Karsen die Omnibusse und Stratzenlampen mit Stti -

er i .
e . nge tigerte , auseinandeemiq - ben ,

tturn ?
'
?11 * die Polizei das F e u e r . Ein Student

jUirn r$ mtt Sämtliche Ministerien in
- sind von Infanterie besetzt .

Durchführung des diesfahrtgen „ Tages der nationalen Soli¬
darität "

spreche ich auf diesem Wege den vielen tausend
Sammlern und den ungezählten Millionen Spendern im
ganzen Reich herzlichsten Dank aus . Die Sammler
ob „ prominent " ob „ nicht prominent "

, haben sich opferbereit
für einen Tag in die Front der ungezäblten Helfer des
Winterhilfswerks gestellt , die monatelang dieses schwere und
manchmal auch undankbare Werk mit Freuden für die
Ärmsten der Armen tun . Sie haben damit in wirksamer
Weife ihre Verbundenheit und Bewunderung zum Au ° - ruck
gebracht , die Millionen Spender aber haben durch eine bei¬
spiellose Gebefreudigkeit wieder einmal der ganzen Welt be¬
wiesen , datz das ganze deutsche Volk sich in seinem sozialen
Pflichtgefühl und in seinem nationalen Idealismus von‘ einem Volk der Erde übertreffen läßt ."

A

- OTß10 . Dez . ( Drahtbericht unserer Berliner
Abteilung ) Nimmt ■öinhahnt den englisch -französischen
Kov ? r7V/ " gsvorschlag im abessinischen

M
n V1 k

» ,an ■ .
Das ist hie große Frage , die

' sirDLll) ‘ sestrige Tag hat darauf
noch keme klare Antwort gebracht , denn in seiner kurzen
SSV “ benut ist Mussolini auf diesen Vermittln ngs -

i lwoschlag nicht etngegange -n . Das ist nicht weiter ver -
f wunderlich , denn bei einer so wichtigen Frage pflegt

man nicht -innerhalb von 24 Stunden zu antworten wo -
bei -rm übrigen noch zu berücksichtigen ist , daß das

'
eng -

N ^ ^ tt erst gestern fast zur gleichen Stunde , in
aer Mussolini . sprach , dem Vorschlag zustimmte . Über
den Vorschlag selbst liegen amtliche Mel -
-oungen nicht vor . Wie weit die Inhaltsangabeder franzost -,chen Blatter zuverlässig ist , ist schwer zu- lagen , ^ n London gehen darüber wenigstens die An -

. sichten auseinander Stimmen die Inhaltsangabenaber nur einigermaßen , so wird Mussolini , der bekannt -

sistch -einmal erklärte , daß er kein Sammler von Wüsten
* stsi . - vieler Begründung den Vorschlag der die
r S

.prtze des neuen , Italien zu fall end en Ge -

r mV 4 5 r615 auT . 200 Kilometer an Addis
A b eb ah er a n r u ckt , nicht ablehnen können . Kenner

^ dss Landes jedenfalls verweisen daraus , daß die
k,Italiener nicht nur im Norden wertvolles Land er -
shalten würoen , sondern auch im Süden , wo ihnen u a
ßroße Baummoll - und Kaffeeplantagen , reiche Erz -

Ehatze und große Wälder zufallen würden , ja , es werdeit
Meie Lander geradezu als Juwelen der abes -
strntschen Krone bezeichnet . Auf jeden Fall sind
die Engländer fetzt in ihrem Angebot ganz wesentlich

- weiter gegangen als es noch vor wenigen Tagen mög¬
lich erschien .

3
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" S‘ Mremen Monat RM . 2.- . ein -
'

nummern 10 Rpfi - SeiuaSbelJlI,Ä n . h^ „ SUZaglich « Rpf . Bestellgeld , Eituel -
Träger und alle Postanstalten

^
— Jn nsl !en käb !rür d'k Ausgabestellen , die

Bezieher -einen Anspruch auf Lieferung de
" z°Lte7

örallt btefcr Appell an Mussolini auf fruchtbaren
•£ en ’ <

a ^ n JDtr,l> ber Völkerbund vermutlich Frank¬
reich und England den Auftrag erteilen , Friedensve -r --
handluii -gen zu fuhren , i -en -t der Rat ist ganz über¬
raschend auf den 1 7 . d . M . ei n b e r u f e n worden
jn der amtlichen Begründung heißt es zwar , daß diese
~ agung der Ansiedlung -der Assyrer aus dem Irak ge¬
widmet sein soll . Aber es würde der Genfer Gepflogen¬
heit widersprechen , wenn man um der Assyrer willen ,die Herren des Rates so kurz vor Weihnachten bemühen
wurde . Es ist also sehr v : el wahrscheinlicher , daß man
" erL -aUT ieden Fall in Bereitschaft haben will ,
auch für den Fall , daß die Friedensbemühungen schei -
tern sollten . Immerhin wird man damit rechnen
muhen , daß -in Genf irgend jemand die peinliche
tfrage aufroerfer wird , w as denn nun eigen : «

: - ch der Regus zu Liefen Bedingungen
lagt — Abessinien hält sie , wie berichtet wird , für un¬
annehmbar . Aber mit solchen Fragen wird man schon
fertig werden . Auch dafür aal es in Genf schon De

' -
Ipiele genug . Auf jeben Fall stehen wir i -m Augenblick
in einer Wende . Läßt Mussolini erkennen , daß er ver¬
handlungsbereit ist , dann wird der abessinische Konflikt
bald beeirdet sein , was nicht bedeuler , daß Italien seine
Truppen zuruckzieyen kann , denn -auch die „ friedliche
Durchdringung " -wird noch genug Kräfte beanspruche,i .
Seht Nkussolini auch diesem Vorschlag ein Nein ent¬
gegen , dann freilich würde mar . in Paris und London
sich vor schwerwiegende E . ' tschlüsst gestellt sehen und
die OI - sowie die Kohlensperle würde dann unver¬
meidlich .

Forderungen , die unberücksichtigt
bleiben sollen .

Paris , 9 . DeZ - Die Pariser Ausgabe der „ New Herald
^ rioune "

beschäftigt sich ausführlich mit dem zwischen Laval
und dem enalischen Außenminister Hoare am Sonntag¬
abend vereinbarten Einigungsplan . Das Blatt bestätigt im
wesentlichen die Ausführungen einer Reihe anderer Pariser
Zeitungen hinsichtlich der mutmaßlichen Vorschläge , die den
drei beteiligten Parteien vorgelegt werden sollen . Beson -
ders bemerkenswert fei , datz der englische Standpunkt , wo¬
nach Aksum nicht in das an Italien abzutretende Gebiet
fallen dürfe , aufrecht erhalten worden sei . England und
Frankreich seien sich ferner darüber einig , daß der italieni¬
schen Forderung auf einen Korridor , der Eritrea mit
Jtalienisch -Somaliland verbinde , nicht stattgegeben
werden könne . Auf französischer Seite habe man dieser For¬
derung von jeher ablehnend gegenübergestanden , weil man
dadurch eine Benachteiligung für die Ei -senbahnlinie Dschi¬
buti — Addis Abeba befürchte , die von einem derartigen
Korridor durchschnitten werden würde .
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Die Eröffnung der Londoner Konferenz .
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Mätzige Grenzberichtigungen ?
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Beamtenuinbesetzungen im Memelgebiet .

Wiedergutmachung litauischer Willkürakte .

Walter Butgereit eingeführt worden . Ferner sind 'irre
vom Direktorium Reisgys entlassenen 27 Amtsvor¬

stecher wieder in ihr Amt eingesetzt worden .
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stehenden Ausschusses vor , der als erster Anschuß

bezeichnet werden soll . Er wird am Dienstagvormittag zum

erstenmal zusammentreten .

Nach der Annahme der Entschließung zur Einsetzung de »

ersten Ausschusses wurde die Konferenz vertagt .

London , 9 . Dez . Die Flottenkonferenz wurde am Mon¬

tagvormittag durch den britischen Ministerpräsidenten
Baldwin feierlich eröffnet . Beteiligt sind die fünf
Mächte , die Unterzeichner der Flottenverträge von Wafhmg -

und London stnd .

mut
ang
Schi
Woi
es c

Der japanische Vertreter , Admiral Nagano erklärte ,
dast die japanische Regierung stets die Politik verfolgt habe ,

den Frieden aufrecht zu erhalten , und ihn international zu

fördern . Japan wünsche auf die,er Konferenz em gerechtes

Abkommen in allen Rüstungsfragen zu erreichen , das ledern

Land eine angemessene nationale Verteidigung sichere , das

Gewicht vermindere , das auf den Völkern laste und zu

aleicher Zeit den Frieden und den guten Willen zwischen den

Völkern fördere . Das Ziel dieser Konferenz sei, , so wie

Japan die Dinge verstehe , da « ein neuer umfassen -

der Vertrag über die Seeabrüstung abgeschlossen werden

solle in der Absicht , die Flottenstärke vom Jahre 1937 ab

zu regeln . Solch ein neuer Vertrag , müsse auf der Grund¬

lage aufgebartt werden , daß zwischen den großen

Flottenmächten der Welt eine gemeinsame

Grenze für die Seerüstungen festgelegt werde ,

die so niedrig wie möglich festzusetzen sei , und nicht uber -

schritten werden dürfte . Gleichzeitig damit nmssen die An -

qriffskräfte erheblich vermindert werden und Verteidigungs¬

kräfte in reichem Maße vorgesehen robben . Die fapanisch -

Regierung halte dies für den "besten Weg , um zum dauern¬

den Frieden beizutragen .

. Dor Vorsitzende Lord Monsell schlug die Einsetzung

eines aus all

den , daß ein Teil von Tigre bereits von der italienischen
Armee besetzt worden sei und daß keine Streitkräfte zur Ver¬

fügung ständen , mit Hilfe deren sie wieder hinausgetrieben
werden könnten .

Abänderungsvorschläge des britischen
Kabinetts ?

London , 10 . Dez . Nach einer Reutermeldung aus Paris

soll in den frühen Morgenstunden des Dienstag bekannt ge¬
worden sein , daß das britische Kabinett den von Hoare und

Laval vereinbarten Friedensplan im wesentlichen gebilligt ,
aber gewisse Abänderungen von Einzelhei¬
ten vorgeschlagen habe . Nach Empfang einer ent¬

sprechenden Mitteilung aus London habe sich dir britische

Botschaft sofort mit dem französtschen Außenministerium tn

Verbindung gesetzt . Man habe die feste Überzeugung , daß

diese kleinen Meinungsverschiedenheiten beseitigt werden

können , falls dies nicht schon geschehen sei .

Betonte Zurückhaltung in Paris .

Paris , 10 . Dez . Über die etwaigen Erfolgsausfichten
des französisch -englischen Vorschlages zur Beilegung des

italienisch - abessinischen Streitfalles bewahrt die Presse am

Dienstagmorgen eine betonte Zurückhaltung . Man läßt die

Londoner und römischen Berichterstatter sprechen unb _ be¬

gnügt sich im allgemeinen damit , die Hoffnung auszudrücken ,
daß Mufiolini sich versöhnlich zeigen möge , damit der 18er -

Ausschuß nicht erst in die Lage versetzt werde , stch für die Öl¬

sperre zu entscheiden , die Mufiolini als einen unerträglichen

Verhandlungsdruck empfinden würde .

gen rückgäng ig gemacht .
Kreises Pogegen , Vongfer , „
und der frühere Landrat v . S ch l e n t e t in fein ^ Amt wie¬
der eingesetzt . Der vom Direktorium Bruvelaitis als Land¬
rat des Kreises Heydekrug eingesetzte S i m o n a i t i s ist
beurlaubt worden und an seine Stelle der Landgerichtsrat

bleibe . „
England wolle gern sehen eine Verminderung des Um¬

fanges aller größeren Schiffstypen und ebenso eine Herab¬

setzung der Bestückung . Nach wie vor trete die engltsche Re¬

gierung nachdrücklichst für die A b s ch a f f u n g des U n ter -

seeböotes ein . Ein dahin gehendes internattonales Ab¬

kommen würde zweifellos zu großen Ersparnissen bet den

Flottenbauten der gesamten Welt führen . Dre Hauptsache

sei aber , daß man sich auf dieser Konferenz auf gewisse Be¬

grenzungen einige , die soviel Spielraum gewahren , wie

jeder Staat vernünftigerweise zur Erfüllung ferner eigenen

Sonderbedürfnifie beanspruchen könne , gleichzeitig aber die

Welt von dem Drohen eines allgemeinen Wettrüstens ve -

fei er noch genau so in Geltung . Heute wie damals per me

englische Regierung bereit , die Grundsätze der Washingtoner
und Londoner Flottenverträge zu verlängern , unter Berück¬

sichtigung der Änderungen und Berichtigungen , die stchairs
veränderten internationalen Umständen und den Bedürf¬

nissen der einzelnen Mächte ergeben sollten . Die oriticho

Regierung lege größtes Gewicht daraus , daß auch in Zu¬

kunft eine Begrenzung sowohl in gütemaßiger
als auch in zahlenmäßiger Hinsicht bestehen

verhindert werden kann .
Baldwin schloß mit den Worten : „ Ich bm überzeugt ,

daß , wenn alle hier versammelten Mächte zum Wohle der

Allgemeinheit ein wenig von ihren Hochstforde -

runaen opfern , ein Abkommen zwischen uns möglich

fein sollte , das nicht nur eine Herabsetzung tn den .Gesamt -

tonnaaen der ganzen Welt gestattet , sondern auch zu dem

allgemeinen Gefühl der Weltsicherheit beitragen wird Un¬

sere Verantwortlichkeit wird umso großer fern , als die Hoff -

nung auf ein Abkommen mit den nicht hier vertretenen

Flottenmächten notwendigerweise von den Ergebnissen un¬

serer Arbeit abhängen muß .
"

.
Nach der Eröffnungsrede Baldwins wurde Außen -

minister Hoare zum Leiter der Konferenz gewählt ,

Marineminister Lord Monsell wurde der stellvertretende
« eiter . .

In Abwesenheit Hoares , der von Baldwin wegen seines

Erholungsurlaubs in der Schweiz entschuldigt wurde , über¬

nahm hierauf Lord Monsell den Vorsitz .

Zum Generalsekretär der Flottenkonftrenz wurde

der Engländer Adrian Hol man gewählt .

Davis fordert Verminderung

der Gesamttonnage um 20 Prozent .

Der amerikanische Vertreter Davis verlas zunächst

den Brief , in dem Präsident Roosevelt vor 14 Monaten me

grundlegende Stellungnahme der Vereinig¬

ten Staaten zur Flottenfrage niedergelegt hat . Darin

wird eine weitere Herabsetzung der Begrenzung der Flotten

gefordert und int einzelnen von England und Japan eine

Verminderung der Eesamttonnage
" ~ on

v . H . gegenüber der bestehenden Ve

tonnage verlangt oder , falls dies nicht möglich sein sollte ,
eine Herabsetzung um 15 , 10 oder 5 v . H . Nur wenn alle

diese Vorschläge scheitern sollten , dann müfie nach Ansicht
Amerikas eine Vereinbarung über die Aufrechterhaltung und

Verlängerung der bestehenden Verträge erzielt werden .
Davis erklärte , diese Stellungnahme Roosevelts bilde noch
immer das Hochziel der amerikanischen Flottenpolitik . Seit

der Abfassung des Schreibens habe jedoch Japan den

Washingtoner Flottenoertrag gekündigt . Die Erzielung einer

umfassenden Flottenbegrenzung sei dadurch schwieriger ge¬
worden . Der amerikanische Standpunkt gehe dahin , daß die

gegenseitigen Vorteile der Londoner und Washingtoner

Flottenverträge nicht aufgegeben werden sollten .

Davis erklärte : „ Unser Ziel muß es sein , in den bevor¬

stehenden schwierigen Jahren das lebenswichtige

Gleichgewicht zwischen unseren Flotten . ,das
sich als wertvolle Friedensgarantie erwiesen hat , aufrecht

zu erhalten , und zwar lieber durch eine gegenseitige Verein¬

barung als durch ein teures und gefährliches Wettbauen ,
das allen nut schaden kann . Im Namen der Vereinigten
Staaten erkläre ich mit Nachdruck , daß Amerika nicht ein

Flottemwettrüsten beginnen wird . Wir wollen keine Flotten¬

verstärkung , wir wollen Begrenzung und Herabsetzung ."
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Der französische Abordnungsführer Botschafter Corbin

fShvte u . a . aus : Frankreich habe niemals aufgchört , eine

gegenseitige Abmachung für die Begrenzung aller Rüstungen

zu begünstigen . Frankreich befürworte nach wie vor die An¬

nahme erheblicher Begrenzungen oder sogar großer Herab -

setz » ngen der Höch st tonnage und Geschutz -

kaliber , die vertraglich festgelegt seien . Bedeutend

schwieriger als die Frage der wertmäßigen Begrenzung sei
die FMge der mengenmäßigen Begrenzung der

Flotterarüstungen . Infolge des von Frankreich stets auf¬

recht erhaltenen Grundsatzes der gegenseitigen Abhängigkeit
könne dürfe Frage nicht geprüft werden , ohne die allgemeine

Frage dsr drei Waffengattunaen aufzuwerfen . Eine Losung

erfordere die Aufrechterhaltung des gegensei¬

tig e n Ve r 1 r a u e n s , das die erste Bedingung der allge¬
meinen Sicherheit sei . Es sei notwendig , neue Faktoren
in Rechnung zu ziehen , die die gegenwärtigen Um¬

stände sehr verschieden von denjenigen zur Zeit der

früheren FAottenkonferenz gestalteten und die Frankreich
daran hindv .tten . sich für eine längere Zeit zu binden .

Die französische Abordnung werde alle Vorschläge unter¬

stützen die darauf hinausliefen , die Seekriegsfüh -

runq menschlicher zu gestalten . Er bestätigte

hierauf die Mitteilung Baldwins , daß Frankreich sich eurem

Protokoll anschließen werde , in das die tn Teil IV des Lon¬

doner Flottenr >ertrages enthaltenen Bestimmungen für Be¬

nutzung von U Wooten in Kriegszeiten aufgenommen werden

sollen .

London bestreitet weitgehende Zugeständnisse
an Italien .

London , 10 . Dez . Die Pariser Meldungen über

den angeblichen Inhalt des englisch - französischen Friedens -

planes , der diesen Darstellungen zufolge zehr weitgehende

Abtretungen abessinischen Gebietes an Italien vorsehen soll ,
haben in den Wandelgängen des Unterhauses

einen höchst peinlichen Eindruck gemacht , bet

sich keineswegs auf die Kreise der Opposition beschrankt .

Angesichts des Fehlens amtlicher Mitteilungen werden diese

Berichte aber als nicht zuverlässig betrachtet . Es wird viel¬

mehr die bestimmte Erwartung ausgedrückt , daß die Einzel¬

heiten des Planes keineswegs jo weitgehende Zugeständnisse
an Italien enthalten , wie franzöftscherseits behauptet wird .

Der diplomatische Berichterstatter des „Daily Tele¬

graph
" meldet aus Paris , die Vorschläge umfaßten eine

mäßige Berichtigung der italienisch - abessi¬

nischen Grenze und die Bildung einer nut Vorrechten

ausgestatteten Gesellschaft zur Entwicklung einiger frucht¬

barer Gebiete Abessiniens nördlich von Kenya bis zum

Rudolph - See . Mit Rücksicht auf ben bestimmten Wunsch

Lavals und Hoares müßten die genauen Einzelheiten des

Friedensplanes der Öffentlichkeit noch vorenthalten werden ,

doch könne gesagt werden , daß die in Aussicht genommenen

Erenzberichtigungen nicht sehr weitgehend

seien Es sei schwerlich zutreffend , daß die vermittelnden

Regierungen die Abtretung der ganzen Provinz Tigre an

Italien vorschlagen . Einer solchen Bedingung wurde der

Negus wahrscheinlich nur unter dem Druck bewaffneter Ge¬

walt zustimmen . Andererseits fei durchaus anerkannt wor -

Riickttitt des Oberbürgermeisters von Berlin .

Beseitigung des Dualismus in der Verwaltung der
Reichshauptstadt .

Berlin , 9 . Dez . Oberbürgermeister Dr . Sahm hat dem
Reichs - und preußischen Minister des Innern Dr . Frick
feinen Rücktritt an gebeten ; bis zur endgültigen Genehmi¬
gung feines Antrages auf Versetzung in den Ruhestand hat
gleichzeitig Dr . Sahnt um sofortige Beurlaubung
vom Amte gebeten . Mit diesen Anträgen soll für die
Durchführung des angekündigten Gesetzes über die Neurege¬
lung der Verfassung der Reichshauptstadt , wodurch der be¬
stehende Dualismus in der Berliner Verwal¬

tung beseitigt werden soll , freie Bahn geschaffen wer¬
den . Reichsminister Dr . Frick hat diesen Anträgen stattge¬
geben und mit Zustimmung des Führers und Reichskanzlers
die weitere Verwendung Dr . SahmsimReichs -
d i e n st in Aussicht gestellt .

Memel , 9 . Dez . Das Direktorium des Memelgebietes
hat eine Reihe der von dem Direktorium Reisgys seinerzeit
widerrechtlich vor genommenen Beamte n -

entlassungen und widerrechtlichen Neubesetzun¬
gen r ü tf g äng i g ge ma d) t . So wurde der Landrat des

Kreises Pogegen , Vongfer , vom Direktorium abgerufen

Grandr gegen Rüstungswettrennen .

Im Auftrage ' der italienischen Regierung sprach Bot¬

schafter Grandi . . der sich zunächst für die englische Gast *

sreundschaft bedanTte . Seine Regierung sei stets von der

Notwendigkeit überzeugt gewesen , daß eine Rückkehr zum

unbeschränkte « Rüstungswettbewerb ver¬

mieden werden müsse . Ein solcher Wettbewerb wurde

allgemeines Mißtrauen erwecken , das die Wurzel zu den

schlimmsten Krisen in der Welt lege . Sie werden verstehen ,

so erklärte Grandi , ldatz meine Regierung gezwungen „ist ,

sorgfältig die gegenroartige Lage zu prüfen und zu berück¬

sichtigen , die durch die £ »altung vieler dem Völkerbund ange -

hövenden Staaten bezüglich meines Landes geschaffen war -

Nichtsdestoweniger seien italienischerseits alle Bestre¬

bungen auf dem Gebiete der Abrüstung gefördert und unter¬

stützt worden und Italien nehme an dieser Konferenz in dem

gleichen Geiste teil , der sie so viele Jahre hindurch beseelt

habe . Italiens Hauptziel sei die Vermeidungeines

Rüstungswettrennens , ein Ziel , das Italien unter

gar keinen Umständen aufgeben könne .

Nagano für einen umfassenden Vertrag .

Die beiden , im nächsten Jahre ablaufenden Vertrage ,

so erklärte Baldwin , enthielten Bestimmungen , die die Ab¬

haltung einer Konferenz in diesem Jahre vorschreiben , um

einen Ersatz für diese Verträge zu finden . 2n großen Zugen

skizzierte dann Baldwin den e n g 1 i s ch e n S t a n d p u n k t ,
der bereits in einer Mitteilung an die Abrüstungskonferenz
in Genf im Jahre 1932 niedergelegt worden sei . Auch heute

ch genau so in Geltung . Heute wie damals sei die

Regierung bereit , die Grundsätze der Washingtoner

Die Bauernunruhen in Litauen .

Zahlreiche Berhaftuugen .

Eydtkuhne « , 9 . Dez . Wie aus Litauen gemeldet wird ,
verhaftete die litauische Staatssicherheitspoltzei im Zusam¬
menhang mit der Untersuchung über die Bauernunruhen in
© iitilrtauen drei jüdische Kommunisten , 'bei denen über
4000 Aufrufe beschlagnahmt wurden . Unter

diesen Aufrufen befindet sich auch ein Flugblatt , in dem das

litauische Heer zur Unterstützung der Unruhen aufgefordert
wird . Im Verlaufe 'der Untersuchung der Ausschreitungen
sind bisher über 100 Personen dem Kriegsgericht und den
anderen Gerichten zugeführt worden .

Rücktritt des spanischen Kabinetts .

Eine Folge der Skandale .

Madrid , 9 . Dez . Der spanische Ministerpräsident
Chapaprieta teilte kurz nach Mittag mit , daß er 'dem

Staatspräsidenten den Rücktritt des Gesamtkabinetts ange¬
zeigt hat .

Die Ursachen zu der neuen spanischen Regierungskrise
liegen in der in den letzten Wochen iptmer deutlicher zu
Tage getretenen Unzufriedenheit der Regierungs¬
parteien mit den Finanzerlassen des politisch unab¬

hängigen Ministerpräsidenten Dhapaprieta sowie in den letz¬
ten großen Skandalen , durch die bekannte spanische
Politiker und ihre Parteien belastet wurden . Die ursprüng¬
liche Absicht , die Krise erst nach einer Abstimmung über die
Haushaltspläne im Parlament selbst herbeizuführen , ließ
sich nach der heftigen Aussprache in der Rächt zum vergange¬
nen Sonntag über den Nombela -Skandal nicht durchführen .

Der Ministerpräsident fuhr fort : „ Wenn essich als un¬

möglich erweist , eine Vereinbarung für die Abschaffung
der Unterseeboote zu erzielen , dann ist es von sehr großer

Wichtigkeit , ein Abkommen zu erreichen , das ihren Miß¬

brauch v e r h i n d e r t .

Der Teil IV des Londoner Flottenvertrages enthält

Regeln für die Behandlung von Sandelslchrffen

durch U - Boote in Kriegszeiten . Diese Regeln find be¬

reits in Kraft zwischen den Bereinigten Staaten , etapan

und den Mitgliedern des britischen Staatsverbandes .

Wie ich jedoch als Ergebnis der Vorbesprechungen mit

anderen Rationen zu meiner Freude mitteilen kann , sind die

französische und die italienische Regierung , die den Londoner

Flottenvertrag nicht als Ganzes ratifiziett haben , in der

Lage wenn diese Regeln in ein Vertragsinstrument außer¬

halb
'
des Flottenvertrages eingebaut werden , einem solchen

Vertragswert zuzustimmen Wir hoffen , daß dies das

Zeichen für die Annahme dieser Regeln durch alle Flotten¬

mächte der Wett sein wird , und daß durch dieses Mittel ein

unbeschränkter U - Bootskrieg tn Zukunft
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Dieser Hafen , der jetzt eigentlich nur von arabischen
Segelschiffen , von wenigen Roten -Meer - Dampfern und

hin und wieder von japanischenSalzdampfern angelaufen
wird , ist durch einen teil -weise ausgebauten Karawanen¬

weg quer durch die Danakilische Wüste mit Dessie verbun¬
den , dem jetzigen Hauptquar tier des Negus , auf das seit

Tagen die Angriffe der italienischen Bombengeschwader
gerichtet sind . Die Karawanenzüge brauchen drei bis

sechs Wochen zwi -schen Deffie und Afiab , d . -h ., daß die

Verbindung jetzt sehr ntühsam ist , und zu den Zeiten ,
als Abesiinien eine Küste besaß , lag denn auch sein

Hafengebiet nicht im Süden von Eritrea , sondern im
Norden bei Masiaua . Abgesehen davon , daß also ein

Korridor der von Paris vorgeschlagenen Art eine ganz
neue Verbindungslinie zum Meer voraussetzen würde ,
ist abzuwarten , ob Mufiolini bereit ist , in Form eines

Landaustausches Abessinien den Weg zum Meer zu
öffnen . __________________
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Wiesbaden - Frauensteln .

berührte organisatorische Fragen und gab Erläute -

■cn ber zus

der Leibes -
!ehrleute bei

1781

ae»'

« th GüntzeI
iise unter Be¬

im Gasthaus „ Eambrinus ^

faßte das Eebotenezusammen
Lred , denn er tut Wunder "

. Abends
^

kamen die aktiven Mit

. gegen 15 .30 Uhr , kam
riedrichstratze zu einem

tete sich ieder Führer der einzelnen Löschzüge dem Leiter der
Lmbesubungen , innerhalb der ihm unterstellten Wehr alles
zu tun . um diesen für jeden Wehrmann unbedingt not -

führung der großen
Komponisten mit sich
I zur Ehre Gottes .
Harrer Hahn . Die

oentsgedichten . Die Predigt
.Singet dem Herrn ein neues

& Am Samstagabend fand
eine Versammlung

bach zu einer Besprechung nach Heßloch eingeladen . Von den
erschienenen Kameraden wurde die Einführung

~ "

Übungen zur körperlichen Ertüchtigung der $
den Feuerwehren in Groß - Wiesbaden begrüßt .

Nikolaus hoch zu Roß vor ben kleinen Gasten -ber Soldaten .
DSiV . - HotmatbÄderd -ienst , Photo : Pfaff .
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D sonstigen Grundstücksbesitzer , den Ar -
stn Kommisiion , deren letztes Ziel die

------- 3 — Ernährung des deutschen Volkes und die

hechte Verteilung der Steuern sei , größtmögliches Interesse

t ' . « ■ ————i , " ,,iplom -
-undwirt Rieger gab einen kurzen Überblick über die Reichs -
"denschätzung als solche und deren Hauptaufgabe . Diplom -

^ ° ^ Vuch ,,Luthers Lieder mit Bildern " von Rudolf
Herr Dietz überreichte in schöner Rahmung dieiriireniirritnnp hoc nrc ofr - fCt X- ......... • r.

Sologesängen des Herrn U,M„ , vebu oift im Himmel und „ Herr , den ich tief im Herzen trage1

Wiesbaden - Hetzloch .
Auf Anordnung des Kreisfeuerwehrführers , Brand¬

direktor Diel , Wiesbaden , hatte der Leiter für Leibes¬
übungen der Feuerwehren von Groß - Wiesbaden ,
Oberbrandmeister Wiesenborn die Führer der Lösch -

Mch . der Kreistagung tn Verbindung mit dem
40,ahngen Jubiläum des Loschzuges W .- Sonnenberg , welche
' m Frühjahr in Sonnenberg stattfindet , in einer turnsport -
liche Veranstaltung der Öffentlichkeit vorgestellt werden

sondere Freude hatte sie an dem Duett , gesungen von Fraumpr " " *' s " **s
aus Wiesbaden , und an den

x
Mt und erklärte die Art der Schätzung , die nach Bodenart ,

Mckehung , Zustandsstufe und Wertzahl getätigt wird ,
^ « sgruppenleiter Burkhardt wandte sich nach herzlichen
^

« nkesworten für die Redner an die Bauern . Er hob her -

8? - daß die Kommisiion sich wiederholt sehr anerkennend
d ' e Tüchtigkeit der Frauensteiner Bauern und Obst -

« chter geäußert hätten und richtete einen energischen Appell

* Eine Musizierstuilde in der Versorgungsanstalt am
gestrigen Montag , i »ie von Schülern von EM ' - —

ausgeführt wurde , stellte in überzeugender 2
rneis , mit welchem zielbewußtem Blick und
Geichick meße Klavoerpädagogin ihre Schüler mit ihrer Auf¬
gabe vertraut zu machen versteht . Bei den kleinen ABC -
Schutzen sowohl wie -bei . -denen , die -schon manche Sprosse inArt» ß ' n m ar VT-Vhh . < ♦1 . ’v 11 .

S ? ? " ™ ces Ehors als Eh r ench0r rm eister . Herr

m - h freifnhHr ” d ^weaten Worten für alle Anerkennung
freundliche Gaben , gab einen überblick über fein Wirken

Wiesbaden , unterstrich die Zusammen -

-usammenstoß zwischen einem Personenkraftwagen
"

und der
straßenbahn ^ nfol ^ e der verschneiten Straße konnte der

Gießener Arkilleriekomman -deurs am Sa -mstagnachmittag in
der Kaserne des Avtillerieregiments 9 in Gießen zum
Nrrolausbe -such zu Gast waren .

War bas ein Jubel und eine Freude ! Kanoniere nahmen-die Kleinen am Käse rn -en eingang an die Hand , dann gings
durch die Kasern -engebäude und die Pferbeställe zu einer
Hallenreitbahn , wo das kleine Volk auf richtigen Soldatem -
pferdem reiten du -rfte . Welch strahlende Gesichter gab es da
bei den Buben und Mädels ! Und dann kam der Nikolaus
aus einem -herrlichen Rappen in die Reitbahn , -um hier die
kleinen Kinderzu besuchen . Wundervoll und silberhell
lauteten die Glöckche -n am Saumzeug -seines Tieres , und bald
war zwischen dem Nikolaus und den Kleinen ein herzliches
Berhaltnis hergeftellt . Ein schönes Weihna -chtslieb wurde
geM -gen , und dann ging es , an der Spitze der Nikolaus boch
zu Roß , -in eine andere Reithalle , wo schön gedeckte Tische
standen , alles überle -ucht -et von einem herrlichen Ehristbau -m .
Nmi ließ Nikolaus , ehe er sich verabschi -edon mutzte , eine Feld -

, der Bauern und Grundbesitzer
----- ------ » ^ iesbaden - Frauenstein statt . Zweck der Ver -

Wmlung war die Aufklärung und Aussprache über die
Menschätzungsarbeiten . Der Ortsgruppenleiter der

MDAP ., Burkhardt , eröffnete als stellvertretender
^ rtsbauernführer die Versammlung und begrüßte vor allem
M Mitalieder -------- “ '

notwendigen Schulung in den technischen Belangen vor allem
auch die Pflege des musikalischen Verständnisses nicht ver -
iwchlässi -gt war . Alle Spieler entledigten sich mit unbe¬
schwerter Natürlichkeit und Selbstverständlichkeit ihrer Aus -

Zuteil . Organist B
hielt durch Pfarrer S

Zie
'

Schriftführ ^
-

M ^ efn ^ aVb
ch.^ ' denden und dem neuen Chormeister

^ rfe . . 5tn gemütlichen Teil zeigten di ? Mit¬
glieder durch Deklamation , Vrolinvorträge , Gesang ihr be -

Äonn
.cn - , Auch die beiden Chormeister be -

' ore Harmonie tn gemeinsamer Musik auf Klavier

91Me
^

fi:
I
<ri ?nrU *

" f° ug gleichfalls noch mehrere
n0tf > Drr K ^ ft für das Ringkirchen -

Jutr .
bcn Biebricher Chor , Propst

b" rat i . R . Lic . Peter in Erinnerung an ge -
Arbeit . Aus allem gingen nicht nur Liebe

nnr
Serrn Würges aufs deutlichste her¬vor , sondern aucb die bernnrrrrm ' nhott

Nikolaus bei den Soldaten .
Ein Kinderfest in der Gießener Artilleriekaserne .

Gießen , 9 . Dez . Kinderfest bei den Soldaten ? Ja , gibtsdenn das auch ? Konnzeiichen einer Kaserne sind doch
Kommandos , harter Soldaten tritt — kurzum stram -me r
Mlm .tavlfcher Dienst . Und ein Ni -kola -us in der Kaserne o Ja
er kam -i-n die Kase -rn -e, aber sein Besuch galt wicht den
Soldaten selber , -sondern 120 hilfsbedürftigenK lnd -er n , die aus Gießener Schulen auf Einladung -des

rasch vorubergingen . Der Wunsch wurde laut , bald wieder
ein solches Beisammensein in größerem Kreis zu haben ,
welches für den Monat Januar geplant wird .

Wiesbaden - Bierstadr .

. „ Z " M Abschluß der diesjährigen Schulungsarbeit inner¬
halb des Loschzuges W . - Bierstadt fand am Sonn -
tagnachmlttag der letzte Schulungstag der Feuerwehr Bier -
stadt im Saalbau „ Zur Roie " statt . Am kommenden Sonn -
tagvormlttag findet die letzte diesjährige Gesamtprobe mit
allen Geraten statt .

«
N ' ngkirchenorchester und die Unterstützung

9 ^ lischen Bundes bei der Aufführung der großenTonwerke von Bach und anderen
steigerndem Erfolg . Alles aber gesch
Eine Adventsansprache hielt sodann
Ansprache « und Reden wurden durch

'
Gesänge

'
des Chors

« ? ^ „ ^ b ' tung von Herrn Würges abgewechselt . EineE ^ ^
" 8 .fur ^ Oxahrige Mitgliedschaft wurde ferner dem

Dretz und Herrn Reinhard Müller
utel , der gewählte Nachfolger , er -

— Verkehrsunfälle . Am Samstag , gegen 12 30 Uhrwurde m der Friedrichstraße eine Frau von einem Radfahrer
aimefahren und zu Boden geworfen . Die Frau klagte über
Emmerzen rm Kopf und wurde von einem Auto in ihre
Wohnung verbracht . — Am Sonntag , gegen 15 .30 Uhr . kam

Musik - und Vortragsabenve .
* Hubert Dierks trägt vor . Im kleinen Kurhaussaal

fand am Montag ein Vortragsabend statt , den der Wies¬
badener Hubert Dierks mit Ernstem und Heiterem aus
deutschem Schrifttum bestritt . Ein gut gewähltes Programm ,bas nicht allzuschwer wog und mehr den beschaulichen Inhalt
als die pathetische Form der Dichtung zum Widerhall
brachte lieg zunächst den Wiesbadener Heinrich Leis zu
Worte kommen . Seine warm empfundene und eindrucks¬
voll nach einer wahren Begebenheit erzählte Geschichte „ Die
Hündin von Andernach

" fand erlebnisvolle Nachgestaltung .
Friedrich Hebbel , Marx Möller und Johann Peter Hebel ,der Dichter des „ Schatzkastleins

"
, kamen dann mit kurzen

aber prägnanten Proben einer das Wesentliche lebendig ge¬
staltenden Dichtkunst zum Vortrag . Ebenso Ludwig Bech -
ftein , Gottfried Keller . Theodor Fontane und Hans Franck
mir Anekdoten in Prma und in Versen . Den Höhepunkt des
ersten Teiles aber bildete der dem Gedächtnis an Fritz Reuter
gewidmete „ Abschied des Pfarrers " aus „ Hanne Nüte "

, dessen

E s s e n 1 ch l a ch t , bei der die Buben und Mädels „ ihren
Mann standen "

. Auch bie Eltern der Kinder mußten nach
mitess -en , weil es gar so viel war und die Kleinen es trotz
großer Anstrengung nicht bewältigen konnten .

Dann gab Artillerieko -mman -öeur Hauptmann Welte
als Gastgeber den Kleinen noch einige freundl -iche Worte
mit auf Weg , und nun konnte die kleine Gesellschaft , jedes
Kmd noch mit einem „ bunten Teller " voller Nüsse , Äpfel
u -nd Lebkuchen bedacht , die schöne Stätte der Ni -kol -ausfreu -be
in der Kaserne verlasten . Für unsere Soldaten wurden auch
hier wieder vi -ele junge und alte Herzen gewonnen .

erstaunlich gegenwartsnahe Ratschläge aus den zu Unrecht
chon fast vergesienen norddeutschen Heimatdichter wieder ein¬

mal in Erinnerung brachten . Wie Fritz Reuter so gestaltet
auch Wilhelm Busch unmittelbar aus dem Leben . Einige
weniger bekannte Proben aus dem reichen Schatz des Maler -
dlchters waren mit die wirkungsvollen Stücke aus dem
Repertoir des Vortragenden , der im zweiten Teil des
Abends noch einiges von F . K . Einzkey , Adolf Holst ,
Johannes Trojan , Liliencron , Gustav Falke u . a . vortrug ,
perr Dierks sprach meist frei aus dem Gedächtnis und ver -
tand es , mit dem lebendigen Ausdruck feines Vortrags zu
esieln ; feine zahlreichen Zuhörer dankten mit starkem

Beifall .

»rm 7
®{ttcs

. Obstbauvereins für Alt - Wiesbaden .
^ bit ?ü * tlrnaLr !an ^ eme Versammlung von Wiesbadener

ftatt dem Ziel , einen Obstbauverein für Alt -
Wiesbaden zu gründen . Der Plan fand allseitige Zustim -

Ausioro ^ ^ ^ u " dung des Vereins wurde nach eingehender
schlossen und zum Vereinsführer Peter (Sättel

ernannte zum Schriftführer Diplom -Obst -
tauiiispettor Heyelmann , der auch beauftragt wurde
n ? rP - ^1?n9Cn fur b *e Mitgliedschaft aus den Kreisen der

von Alt - Wiesbaden entgegenzunehmen . ZumÄßiienroart wurde Obergartner Hermann ernannt .

Wiesbaden - Dotzheim .
D ' enstag , den 10 . Dezember , begehen die Eheleute

Nugust Wilhelm und Auguste Wilhelm , geb . Birk ,Frauensteiner Straße , das Fest der silbernen Hochzeit .
Mittwoch , den 11 . Dezember , abends 7 .30 Uhr hält

Landesbischof Sic . Dr . Dietrich eine Adoentsfeier
m der Kirche zu Dotzheim .

Wiesbaden - Sonnenberg .

. Am Samstagabend wurde im Nassauer Hof eine außer¬
ordentliche Generalversammlung des Vereins zur
Zucht und Pflege ber Kleintiere abgehalten in
ber zunächst die voraefchriebene ÄRustersatzunq einstimmig
angenommen wurde . Der seitherige Vereinsführer Geflügel -
zuqter Etz wurde einstimmig wieder vorgeschlagen und als
desien Vertreter der Kaninchenzüchter August Schnell . Auchöle Umänderung des Vereinsnamens in „ KI e i n t i e r -
ii.nAtverein Wiesbaden - Sonnenberg " wurde
einstimmig genehmigt . Der Ausst -ellungsrechnungsbericht ist' n Einnahmen und Ausgaben ausgeglichen , worauf dem
Kassierer Entlastung erteilt wurde . Die Landesfachgruppen -
schau für Geflügel am 14 . und 15 . Dezember wird von
einigen Mitgliebern beschickt werden , ebenso die Landesfach -
aruppenichau für Kaninchen am 11 . und 12 . Januar . Die
Jugeiidgruppe des Vereins will sich an der Deutschen Rasie -
geflugelschau in Magdeburg beteiligen .

Wresbaden - Rambach .
Einen erhebenden Adventsgottesdienst erlebte

am vergangenen Sonntag die eva ngel ische Gemeinde
Rambach . Kirchenchor , Solisten und Konfirmanden ver -
schonten mit großem Fleiß die Feierstunde . Aufmerksam

^ ^
" E ' rallwagen - Fuhrer seinen Wagen nicht mehr recht -

RÄr Zum Stehen bringen . Der Wagen rutschte bis zu den
rSchrenen . Hi er „ wurde er von der Straßenbahn erfaßt und
Mr Seite gedruckt . Personen wurden nicht verletzt . Es ent -

nur Sachschaden . — Gegen 16 Uhr slimen an ber
® cfe

. Prinzessin - Elisabeth -Straße , ein Per -" Menkraftwagen und eine Kraftdroschke zusammen Personen
wurden nicht verletzt . Es entstand nur Sachschaden .

*

f7
“ Straßenglätte gefährdet Fußgänger . Nachdem der

bt ' " melJten < Straßen bereits geschmolzen ist ,bubete sich am Montagabend infolge der leicht einsetzendenKalte auf , dem nassen Pflaster eine dünne Eisschicht die
^ elen FutzgangerN ' die eilig ihres Weges dahinschritten ,Zum Verhängnis wurde So rutschte in der Taunusstraße eine
» ttere Frau aus , die so schwer gestürzt war , daß sie nach

- Hause gebracht werden mußte . Etwas weniger gefährlichwar der Sturz - eines Mannes , als er den Marktplatz über -
™ « te - e .r konnte sich jedoch infolge feines lahmen Beins
Echk allem erheben und hilfsbereite Beamte , die den Ver¬
unglückten bemerkten , halfen ihm , seinen Weg fortsetzen .

k .
— Die Feuerwehr wurde am Samstag und Sonntag

rdreimal zur Hilfeleistung gerufen . Beim erstenmal war im
--Hause Philippsberg 25 der Ruß im Küchenherd in Brand
geraten . Der zweite Anruf kam von der Wörthstraße 17 wo

etn Kammbrand entstanden war . In beiden Fällen beseitigtedie Wehr durch Entfernung des glühenden Rußes bald jede
- Mahr . Am Sonntagvormittag geriet bann in einem Keller
rjer Herderstrage 7 noch Holzwolle und einige Regale in
Manb . Hwr konnte der Besitzer jedoch die Flammen selbst
Mchen , so daß die Wehr nicht in Tätigkeit zu treten brauchte .
EL . 7 ; Jubiläum . Heute feiert das Ehepaar Eduard Stark
fund Frau geb Nieland , Blumengeschäft , Luisenstraße 42 .
M ^ . Lest der silbernen Hochzeit . Gleichzeitig können die
kouoilare auf etn 25 ; ähriges Eeschäfisbeftehen zurückblicken .

, 77 ^ kternabend der Vlücherschule . Am Dienstag , 10 . Dez . ,■ g .15 Uhr , hält die Schulgemeinde der Vlücherschule in der
I Ma des Oberlyzeums am Boseplatz eine Elternver -
Wsu m l u n g ab . Dr . Stemmler hält einen Lichtbilder -
Mrtrag über Vererbung und die Notwendigkeit der

" ‘ tuen uen eioeno Mir entsprechenden Liedern und einem
errechchor einleiten . Die Eltern werden dazu herzlichst ein «
Maben . Eintritt frei .

’ Wl

— Dr . Thierfelder dirigiert Sibelius im Reichssender
ökankfurt a . M . Auf Einladung des Reichssenders Frank -
wrt a . M . wird am 16 . Dezember , 23 Uhr . Dr . Helmuth
Uh re r f e l d e r die 2 . Sinfonie in D - Dur des finnischen
Deislers mit dem Rundfunkorchester zur Aufführung bringen .
M Dirigent erhielt vom Comite der Sibelius -Feiern in

Der Wunschzettel für das Christkind .
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Nicht nur der Hunger ist bitter , sondern auch das

Bewußtsein , seinen Liebsten keine Weihnachtsfreude

bereiten zu können . Darum gib Weihnachtspakete für

das WHW .

— Mainz , 9 . Dez . Der „ Tag der nationalen

Solidarität " erbrachte : im Bezirk Groß - Mainz
7420 RM ., im Kreis Mainz 9206 RM . Aber auch an dem

gleich darauffolgenden Eintopf - Sonntag zeigten sich
die Einwohner der Stadt Mainz von ihrer stets opferbereiten
Seite . Diese Sammlung erbrachte 13 756 RM .

Fe . Hattenheim i . Rhg . , 9 . Dez . Der seit längerer Zeit

an der Landes - Heil - und Pflegeanstalt Eichberg tätige Arzt

Pa Dr . K i l b hat eine Berufung als Oberarzt an die

Heil - und Pflegeanstalt Weilmünster Erhalten . Dr . Kilb

wird seine Tätigkeit in Weilmünster am 1. Januar 1936 aus¬

nehmen .
= Neuhof i . T „ 9 . Dez . Die NS . - Frauenschaft

Neuhof veranstaltete Sonntagabend im Gasthaus „ Zum

Nassauer Hof
" ihre Adventsseier . Schöne Gedichte und

Lieder sowie Mufikvorträge der beiden Lehrer und des

BdM wechselten einander ab . Den Höhepunkt des Abends

bildete das Spiel „ Dorfgemeinschaft
"

. Die älteren Leute

wurden mit Kaffee und Kuchen bewirtet . Am Schlup ber

Feier überreichte die Leiterin der NS .- Frauenschaft , Frau

Lina Hahn , dem Jungvolk einen Wimpel .

50 mal nach Südamerika .

Was das Luftschiff „ Gras Zeppelin
" bisher leistete .

Adolf Stöcker .

( Zu seinem 100 . Geburtstage am 11 . Dezember 1935 . )

Von Geh . Regierungsrat Dr . R . H . Grützmacher ,
Professor an der Universität Berlin .

Hat Goethe recht , daß Geschichte immer wieder neu ge¬
schrieben werden mutz , nicht weil sich die Tatsachen , sondern
die Wertungen in der Gegenwart und damit auch diejenigen
der Vergangenheit wandeln , so gewinnen auch Persönlich¬
keiten , deren Lebenswerk scheinbar scheiterte , ein anderes

Antlitz , wenn eine neue Zeit ihren tiefsten Strebungen zum
Siege verhilft . Das gilt von Adolf Stöcker an seinem
100 . Geburtstage . Denn er war einer der mannhaftesten und

mutigsten Kämpfer , der schärfste und zugleich unerbittlichste

Friedrichshafen , 10 . Dez . „ Gräf Zeppelin
"

kehrte hei
um 6 . 15 Uhr von seiner 50 . Südamerikafahrt nach Friedrick
Hafen zurück . Das Luftschiff , das unter Führung »

Kapitän Lehmann stand , landete um 6 .41 Uhr auf »

schneebedeckten Werftgelände glatt . Zm
Fahrgäste hatten an der Fahrt teilgenommen . Trotz -

frühen Morgenstunden hatten sich schon viele Zuschauer i

dem Landungsplatz eingesunden .
„ Graf Zeppelin

" war am 7 . November früh zu sei«

Jubiläumsfahrt nach Südamerika , die gleichzeitig die lei
•
, aufgestiegen . Von Pernambuco «
inen Monat lang zum erstenmal ei«

"
7 ; und Fracht zwischen
und so eine Überholung >

gäbe , die sich nach dem Programm von Anfang an steigerte und >
in Werken von Chopin , WÄer , Eretschaninofs , Rachmaninoff ,
Niemann usw . , ihre anspruchsvolle Spitze fand . Zum Schluß
war auch die heute so aktuelle Gemeinchaftsmusik vertreten .
Nicht unerwähnt sei noch , datz unter den jugendlichen
Spielern manche Ein,zeterschsinung besondere Begabung er¬
kennen lieg und Anwartschaft auf eine erfolgreiche künst¬
lerische Laufbahn hat . Die Zuhörerschaft spendete nach allen

( Weltbild , M .)

Gegner der Sozialdemokratie und doch durch und durch sozial
gerichtet , deutsch und christlich und darum ein Widersacher
des neuzeitlichen Judentums .

Geboren in Halberstadt als Sohn eines Wachtmeisters ,
bekannte der spätere Hofprediger in jener berühmten Volks¬

versammlung im Eiskeller zu Berlin am 3 . Januar 1878 :

„ Mein Vater , ehe er Soldat und Beamter wurde , war

Schmied , die Brüder meiner Mutter waren Handwerker , noch
heute habe ich Vettern , die Arbeiter sind .

" Dies Erbe gab
Stöcker zunächst eine unverwüstliche Körperkraft , die in feiner
gedrungenen Gestalt und harten Sinn sinnfälligen Ausdruck

gewann , sodann aber die Gabe , das Volk in feinen Nöten zu
verstehen und zu ihm in seiner Sprache zu reden . Stöcker
war einer der ganz großen Volksredner , der — meist un¬
vorbereitet — das Wort zu einer Waffe schmiedete , mit der

er Gegner niederwarf , Neutrale gewann und seine Anhänger
mit stärkster Begeisterung erfüllte . Ohne Furcht warf sich
Stöcker gang allein in jener Eiskeller - Versammlung der da¬
mals die Massen beherrschenden Sozialdemokratie entgegen
und schloß mit der Versicherung : „ Ich meine es gut und ehr¬
lich mit dem Arbeiterstande , so wahr mir Gott helfe !"

Stöcker unterschied auf das schärfste zwischen der marxistischen
Sozialdemokratie und einem echten Sozialismus . Er stellte
als allgemeinen Grundsatz des Programmes der christlich¬
sozialen Arbeiterpartei auf : „ Sie verwirft die gegenwärtige

— Hahn , 9 . Dez . 3m Gasthaus „ Zur Sonne " kamen die

Freiwilligen Feuerwehren von Hahn , Wingsbach ,
Seitzenhahn und Watzhahn zu einem Kameradschaftsabend
zusammen , wo sie von Brandmeister Döringer II . , Hahn , auf
das herzlichste begrüßt wurden . An der Feier nahm auch der

Kreiswehrführer teil , der sich ebenfalls in kurzer Ansprache
an die Kameraden wandte . Besonderen Beifall errang das

ausgezeichnete Trommler - und Pfeiferkorps der Wingsbacher
Wehr , das mit klingendem Spiel in den Saal einmarschierte
und im Lause des Abends durch zahlreiche Vorträtze erfreute .
Mit luftigen Liedvorträgen brachten die Kameraden Heinrich
Quint und Karl Feix Stimmung in die Veranstaltung .

= Wehen , 9 . Dez . Das neue HI .- Heim ist fertiggefteUt
und soll in Kürze eingeweiht und seiner Bestimmung über¬

geben werden . — Der Mandolinenklub „ Taunus -

freund e “
, dessen Leistungen schon mehrfach anerkannt

worden waren , veranstaltete äm Samstagabend im Gasthaus
Witt ein Konzert mit anschließendem Tanzvergnügen . — Am

Samstagoornnttag wurde der neue Bürgermeister in sein
Amt eingesührt .

— Bor « , 9 . Dez . Im Dietzgrund , zwischen Vorn und

Steckenroth , wurde dieser Tage ein größeres Moor - Lager

festgestellt , das der Badewaltung Bad Schmalbach zum Ab¬

bau angeboten werden soll . Im „ Grunde "
, Wiesen beim

Dorfe , wurde ebenfalls gebohrt , doch ohne nennenswertes

Ergebnis . Hier wurden vor 25 Jahren schon einige Tausend
Meter Moor gewonnen , ebenso im Wiesental Laubach . 3m

Wiesengrund „ Ackerberg
"

zwischen Born und Bad Schmal¬

bach wurde ein anscheinend sehr ergiebiges Tonlager ge¬

funden .

= Breithardt , 9 . Dez . In der vergangenen Woche wur¬

den einige Familien von hier eine große Anzahl Wäschestücke
aus ihren Gärten gestohlen . Polizeiliche Untersuchungen ,
die man bereits eingeleitet hat , blieben bis jetzt erfolglos .
— Die Drainage - Arbeiten , die in unserer Gemar¬

kung vorgenommen werden sollen , wurden bereits vom
Kreiskulturbauamt an den Maurermeister Karl Martin von

hier vergeben . Träger dieser Arbeiten ist der Vodenkultur -

zweckverband des llntertaunuskreises . — Ein hiesiger Land¬

wirt hat bereits mit dem Bau des ersten Kartoffel -

fites begonnen .

X Nassau a . d . L . , 9 . Dez . Die Heil - , Erziehungs -

u n b Pflegeanstalt Scheuern bei Nassau betreut zur
Zeit 748 Pfleglinge , von denen 523 aus dem Regierungs¬
bezirk Wiesbaden , 100 aus der Rheinprovinz stammen . Von
den Pfleglingen besuchen 97 die Schule , 32 die Berufsschule ,
40 die Fortbildungsschule und 55 sind im Arbeitsdienst tätig .
Viele erwachsene Pfleglinge arbeiten in den verschiedenen
Betrieben der Anstalt . 3m Kinder - Erholungsheim Lahnberg
waren 565 Kinder aus Ossenbach a . M . und Duisburg in
vier - bis sechswöchigen Kuren untergebracht . Die Ausgaben
der Anstalt betrugen im letzten Jahre 522 927 RM ., denen

ungefähr gleiche Einnahmen gegenüberstehen .

Mehr als 5000 Teilnehmer am Reichsleiftungsw
3m Anschluß an das Lager der Reichswettkampsleituna
Reichsleistungswettkampfes fand in Berlin eine

tagung der deutschen Studentenschaft statt , auf der die

her vorliegenden Ergebnisse des Reichsleistungskampfes
gehend besprochen würden . Es zeigt sich schon jetzt , baß1

starke Belebung der örtlichen Hochschulbetriebes eingesetzt
Eine Reihe von Professoren hat ihre Vorlesungsreihe
Anschluß an die Themenstellung des ReichsleistungskaM
eingerichtet . Die bisher vorliegenden Meldungen V
die Zahl von 50 0 0 wesentlich überschritten , ein

” el

dafür , datz das politisch - wisienschastliche Leben sich an

Hochschulen durchzusetzen beginnt .

Wildschweinjagd zugunsten des WHW . 3m Sa «

Springe fand am Montag eine Saujagd zugunsten ,
Winterhilfswerks statt , an der Reichsjägermeister Miw

Präsident Göring mit zahlreichen Gästen teilnahm , dach
der polnische Botschafter Exzellenz Lipski . ReichsM «

Freiherr von Neurath , Reichsminister Graf 6OT
Krosigk , Eeneralsorftineister von Keudell , OberpraO
Stabschef Lutze , Staatssekretär Körner , Oberstjägern »

Scherping , Dr . Lutz Heck , Landschaftsmeister Meyer
'

jägermeister Heintze , Staatsminister Alpers , Obers ügerM -

Major Mente und Bürgermeister Müller - Hannover , s

Aus Provinz und Nachbarschaft -

lljähriger Zunge augeschofsen und lebensgefährlich
verletzt .

— Diez a . d . L ., 9 . Dez . Sträflicher Leichtsinn beim Um¬

gang mit einem Tesching hat im nahen Balduinstein zur
lebensgefährlichen Verletzung eines 11jährigen Jungen ge¬
führt . 3m Berg hinter dem elterlichen Haus an der Straße
nach dem Bahnhof Balduinstein schoß ein 24jähriger Mann .
Er achtete dabei nicht darauf , daß die Straße in der Schuß¬
richtung lag . Ein ahnungslos des Weges kommender Junge
brach plötzlich , in die Brust getroffen , zusammen . Man

brachte den Schwerverletzten sofort ins Sieger Krankenhaus .
Er schwebt in Lebensgefahr .

Schiffs - Schleppzug im Nebel aufeinandergerannt .

— Weißenthurm , 9 . Dez . Am vergangenen Freitag er¬
eignete sich am Rheinufer Bei Weißenthurm infolge des
dichten Nebels ein schwerer Schisfsunfall . Ein Schürmann -

Schleppdarnpfer mußte , da er in dem dichten Nebel die

Orientierung verloren hatte , plötzlich ausdrehen , konnte aber

nicht mehr verhindern , daß innerhalb des Schleppzuges ein
wildes Durcheinander entstand . Infolge des hochgehenden
Wassers geriet der Schleppdampfer etwa 5 Meter über die

Werftmauer hinweg aufs Land , während die nachfolgenden
Kähne , die ohne Ladung waren , aufeinander rannten . Der

Anprall war so heftig , daß der erste im Anhang befindliche
Kahn über 10 Meter auf die llferwiese auffuhr . Dabei
wurde der Bugsprit sowie die Reeling vollständig abgerissen ,
während der Kahn in Bootsmitte ein mannshohes Loch
über Wasser davontrug . Auch der zweite Lastkahn geriet
auf Land und wurde am Bug schwer beschädigt . Bei
den sofort aufgenommenen ßosturnungsarbeiten gelang es

zunächst nur , die beiden auf Land geratenen Lastkähne wieder

freizumachen , während der Schleppdampfer trotz aller M -

mühunaen eines herbeigeeilten Schleppdampfers , dessen
starke Stahltrossen bei den ßosturnungsarbeiten wiederholt
rissen , gegen Abend noch nicht freigemacht werden konnte .
Die Ufermauer wurde bei dem Zusammenprall schwer be¬

schädigt .
Er wollte „ Feuerchen

"
machen .

= Rüsselsheim , 9 . Dez . Montagvormittag gegen 9 Uhr

brach in der Scheune des Wagnermeisters Philipp Becker 3 .
in , der Darmstädter Straße 6 ein Brand aus , der sich rasch

auf die gesamte Scheune ausdehnte . Die sofort alarmierte

Ortsfeuerwehr bekämpfte das Feuer rasch und umsichtig und

konnte so verhindern , daß die stark bedrohten Nachbargebäude
von den Flammen erreicht wurden . Die Scheune ist bis auf
die Grundmauern niedergebrannt . Die kriminalpolizeilichen
Ermittlungen ergaben , datz ein sechsjähriger Junge aus

Rüsselsheim die Scheune in Brand geletzt hat . Der Lunge
war von zu Hause weggeschickt worden , um ßebensmittel zu
holen . Er steckte Streichhölzer ein , um , wie er angab , ein

Feuerchen zu machen . Als er an der Scheune des Becker vor¬

beiging , steckte er diese in Brand .

Sozialdemokratie als unpraktisch , unchristlick , unpatriotisch .
Sie erstrebt eine friedliche Organisation der Arbeiter , um st
Gemeinschaft mit den anderen Faktoren des Staatslebeyz ■

die notwendigen praktischen Reformen anzubahnen .
"

Be -
raten von dem berühmten Kathedersozialisten Adolf Wag¬
ner , stellte Stöcker eine ganze Reihe einzelner sozialer Ford «, f
run

’
aen auf , von denen so manche — sonderlich durch die mit

der sozialen Botschaft Wilhelms I . 1881 beginnende Gesetz, t

gebung — erfüllt , andere freilich zunächst durch die stell « g
Zunahme des Marxismus unmöglich gemacht wurden , bis

erst in unseren Tagen eine Wandlung eintrat . |
Bei seinem Kampf für eine (Erneuerung des deutsche , =■

Volkes stieß Stöcker bald auf das Judentum als mächtigsten

Feind . Er hielt darum schon am 19 . September 1879 eim
Rede über : „ Unsere Forderungen an das moderne Juden¬
tum "

, die er in drei ironisch gefaßte Sätze zusammenballk :

„ Ein klein wenig bescheidener , ein klein wenig tolerant « -

ein klein wenig mehr Gleichheit
"

.

Frankfurter Chronik .

— Frankfurt a . M . , 9 . Dez . Die Slladtbibliothek
erwarb den gesamten literarischen Nachlaß des 1878 hier

verstorbenen Dichters Karl Gutzkow . Unter dem Nachlaß

befinden sich einige tausend Briefe , die Bibliothek und

Briefabschriften . — Der gegenwärtige Bestand der großen

Frankfurter Büchereien , die der Öffentlichkeit zugängig
sind , umfaßt rund eine Million Bände . Nach der Vollendung
des Neubaues nahe der Universität werden alle diese Büche¬
reien vereinigt . Der Neubau bietet bann Raum für unge¬
fähr zwei Millionen Bücher . Den Beständen nach rangiert

Frankfurt mit seiner jetzt einer Million Bände umfassenden
Bibliothek hinter den Staatsbibliotheken von Berlin und

München . Mit dem Neubau , dessen Finanzierung bereits

sichergestellt ist , wird spätestens im Frühling 1936 begonnen .

Zur Ausführung kommt der Entwurf des Architekten

Schäfer - Berlin . — 3m Monat November 1935 ereigneten

sich in Frankfurt am Main 215 Verkehrsunfälle . Be¬

teiligt waren 226 Kraftwagen , 42 Krafträder , 79 Fahrräder
und 27 FußgänMr . Insgesamt wurden verletzt 120 Per¬

sonen , davon zwei tödlich . — Mehrere junge Burschen be¬

warfen am Sonntagmittag in der Nähe des Flugplatzes eine

Straßenbahn mit Schneebällen . Dabei wurde ein Schaffner
unglücklicherweise so erheblich verletzt , daß er ins Kranken¬

haus gebracht werden mußte . — In einer der letzten Nächte

drangen bisher noch unbekannte Diebe in die Wohn - und

EefMftsräume eines Kaufmanns in der Kaiserstraße ein

und stahlen mehrere goldene Ringe , verschiedene andere

wertvolle Gegenstände sowie rund 400 RM . Bargeld .

Neue Spur im Heidelberger Doppelmord .

— Heidelberg , 9 . Dez . Die Kriminalpolizei verfolgt

zur Zeit in der Angelegenheit der Bluttat in der Quincke -

straße eine neue Spur , die vielleicht eine Aufklärung der An¬

gelegenheit bringen kann . Ob es aber gelingt , diese Spur
bis zu ihrem Ende zu verfolgen , und ob dadurch der Täter

wirklich ermittelt wirb , steht heute noch nicht fest . Auch der

im Zusammenhang mit der Bluttat in Karlsruhe verhaf¬
tete wandernde Metzgerbursche ist noch in Haft .

in diesem 3ahr war .
hatte bas Luftschiff einen ______
reinen Postdienst ohne Fahrgäste
silien und Afrika unterhalten uu . . . . . . . .
beiden Lufthansa - Flugzeugmutterschiffe „ Westfalen

" i

„ Schwabenland " ermöglicht . Mit dieser Heimkehr des »

schiffes ist das 7 . Fahrtjahr beendet . Der

Zeppelin
" hat auch dieses Fahrtjahr programmäßig «

dem Fahrplan hinter sich gebracht und in diesem Faha
abschnitt mehrere kurz aufeinanderfolgende neue ReW

ausgestellt : Am 17 . September die 100 . Ozeanüberqueriü
am 7 . November die 50 . Südamerikafahrt , am 22 . Nooeim
die 500 . Fahrt und endlich am 27 . November eine unst

willige Dauerrekordfahrt mit 119 Stunden in ber fluft . J
diesjährige Fahrtenabschnitt übertraf mit 16 Sübamen

fährten und 3 Penbelfahrten zwischen Pernambuco und »

hurst im Rahmen des Siidamerika - Luftpostbienstes zur -

löfung ber Lufthanfa - Katapultschiffe „ Westfalen
" <

„ Schwabenland " bas Programm bes vorigen 3ahres um ]
bas Doppelte . 3n diesem Jahre legte ber „ Graf ZeppeN
rund 350 000 Kilometer zurück . Aus seinen 503 Fahrten
bas Luftschiff in seinen sieben Betriebsjahren über 1350
Kilometer Fahrtweg bewältigt , was einer fast 3 4 m a 116 '

Weltnmrunbung entspricht ; habet beförberte
12000 Passagiere unb 65 000 Kilogramm V1
und Fracht .

Adolf Stöcker gelangte schon damals bis zu der Erkennt i
nis : „ die Juden sind und bleiben ein Volk im Volke , ei ,
Staat im Staate , ein Stamm für sich unter einer fremde , g
Rasse .

" Auch hier griff Stöcker in das wirkliche Leben , ein ,
mal durch statistische Angaben über das Überwiegen bei
Juden in den höheren Berufen , während man keinen „ Sack i:'

träger
“ unter ihnen findet , sodann durch erschütternde Zitat g

jüdischer Arroganz in der wesentlich von Juden geleitete ! E
Berliner Presse . Stöcker stellte auch schon einzelne ganz b» [

stimmte Forderungen : „ Datz Juden unsere Kinder erziehe , g
ist ganz unmöglich , ebenso , datz sie uns richten wollen .

" Ei
erinnerte an eine Kabinettsorder Friedrich Wilhelms TEL s?

„ ein Jude kann einen Hof nur laufen , wenn er mit jüdische , ?

Gesinde bewirtschaftet wirb .
“ j I

Allein negative Kampfesmatznahmen waren für Stock « |
nicht die Hauptsache sondern die positive Stärkung des beut ;

scheu Geistes , vornehmlich in der deutschen Jugend . An dich |
wandte er sich in einer seiner packendsten Reden vom 4 . Mm g
1881 , „ Das Aufwachen der deutschen Jugend

"
. Er schloß mi

den Worten : „ So , deutsche Jugend , und nicht bloß du , stabil g
renbe Jugend , werbe gut , begeistere dich für die große SackM
der Erneuerung deines Volkes !“

Fast zwei Jahrzehnte iH -

ausgehenden neunzehnten Jahrhundert schien Stöcker bei •

Führer einer mächtigen deutsch - christlichen VolkserneuermU

zu werden . Er wurde in die verschiedensten deutschen ParlE

mente gewählt und zeigte sich dort als einer der ~ ’t ' ,rrk4

ften Widersacher der Sozialdemokratie und des

mus . Er trug sozialen Geist in die konservativen Kreise M
Staat und Kirche und schien sogar den Prinzen Wilhelm , bafc

künftigen Kaiser , zu gewinnen . Allein auf die Dauer wuchM
die Partei Stöckers nicht , in konservativen Kreisen machteM

sich in Staat und Kirche reaktionäre Bestrebungen wiedM
geltend . Als Kaiser telegraphierte Wilhelm II . : „ChrMiM
sozial ist Unsinn !" und zog die Juden an seinen Hof . Alle «

nicht nur äußere Gegenwirkungen , sondern auch innere

mungen lähmten Stockers Werk der Volkserneuerung . KmM

lich -dogmatisch eng verbunden , schwankend zwischen ReaktuM
und Revolution , hier und da auch zu dem Mittel einer kleiM
lichen „ Scheiterhaufen

“ - Politik greifend , hatte Adolf SwckrW -.

bei seinem Heimgang im Jahre 1907 keines feiner grogtft

Ziele erreicht . . . . , , . M
Größere Tage sind gekommen , gerade in ihnen aber b - M

man über Stöckers Werk das Wort schreiben : „ In maginW

volutsie sat est
"

, — in wirklich großen Dingen ernstlich gM
wollt zu haben , das ist schon genug , um als mannhafte PeM
sönlichkeit in der Geschichte der deutschen VolkserneuerinW
lebendig zu bleiben .
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General Graziani befördert .

,
dlou ^ 9 . Dez . General Graziani , der Befehlshaber der

italienischen Truppen in Somaliland , ist zum Armee -k o m m a n d a n t e n befördert worden . Er bleibt auch als
Armeekommandant weiterhin in Ostafrika .

Abessinischer Bericht von der Front .

.. Addis Stteba , 9 . Dez . Während an der Süd front
a u g e r st e R u h c herrscht , wird von der Nordfront an¬
dauernde ^ liegertätigkcit gemeldet . Die abessinischen Trup -
pen nähern sich in großen Verbänden den italienischen
Stellungen .

beS- werden dann vor das Kriegsgericht
Stellt . Unter den Verhafteten befindet sich auch der aeqen -
wartrge Lerter der Pr esse stelle des Autzen -
w1 ti l st e rrums , o a in m u I , der in der neuen Regierung
den Posten des Staatsiekrctärs im Außenministerium er -
halten sollte . Es heiß '

. daß für den Posten des Ausien -
mimsters anscheine rd der ehemalige Außenminister und
zetzige Eeiandte in Schweden , Pusta , vorgesehen war
welcher in diesen Tagen in Reval eintreffen soll , um ent -
wrechende Erklärungen abzugeben . Auf dem Aufruf der
Aufständischen befinden sich auch die Namen zweier ehe -
maliger Staatspräsidenten Toenisson und Teemant . Vor¬
läufig ist allerdings noch nicht bekannt , ob sie an der Ver¬
schwörung beteiligt waren , oder ob ein Mißbrauch ihrer
Namen vorliecft .

'

. Die Regierung ist nicht geneigt , die Verschwörung als
ein Abenteuer zu bezeichnen , sondern sieht sie als einen
durchaus ernst zu nehmenden Versuch eines

Staatsstreiches an , der durch die
gute Arbeit der Geheimpolizei vereitelt werden konnte

Die 21 . Wiederkehr des Tages von Falkland .

Gedenkfeiern in Wilhelmshaven .

oi
8 . Dez . Am Sonntag , dem Tage der

-. 1 . Wiederkehr der Falklandsschlacht , veranstaltete der Ve -

K ? / ? F »
stamm des Panzerschiffes „ Admiral
V en ?e " Gedenkgottesdienst in den beiden

auf dem Heldenfriedhof und an den Erä -
oern der Gefallenen der Marine eine Gedenkfeier für das
untergegangene Geschwader des Grafen Spee .
r~ «

r des Panzerschiffes „ Admiral Graf
Kapitän zur See Patig , begrüßte dabei auch eine

rf. nn»iLe„ ,̂ <upp ^ ü0 " Pesatzungsmitgliedern der früheren
„ oneipenau . Er gedachte in einer kurzen Ansprache des
heroischen Sterbens der Tapferen des
^ ? iuzergeschwaders „ Admiral Graf Spee "

den Falkland - Jnseln , das der Kriegsmarine des Dfttten
Reiches stets eine Mahnung sei . Besonders übernehmen die
Traditlonstrager dieses ruhmreichen Vermächtnisses eine
große Verpflichtung , die Treue und restlose Hin -

e iUI das starke und wehrhafte Deutschland AdolfHitlers verlange . Die Namen der Männer des Kreuzer -
ge ichwaders wurden für alle Zeiten unvergessen sein . Der
Kommandant legte dann zum Gedächtnis der Gefallenen
5,52 .

Ehrenkranz am großen Kreuz des Heldenfriedhofesnieder , wahrend die Ehrenkompagnie präsentierte .
Zu gleicher Zett fand in der evangelischen Marine -

garnl 'sonkirche ein Gedenkgottesdienst statt , an dem der
Kommandierende Admiral der Marinestation der Nordsee ,Vizeadmiral Schultze , teilnahm . Dieser Gottesdienst war
den ruhmreichen Fahnen der Skagerrak - Schlacht , des Linien -
schiffes „ Nassau und eines Torpedobootes gewidmet die
mit dem Frontkämpferkreuz geschmückt wurden . Die Fahnen
erhietten einen Ehrenplatz vor der Gedächtnistafel in der
Garnlsonkirche . Die würdige Gedenkfeier schloß auch hier
mit dem Liede vom guten Kameraden .

Dienstag , IS - Dezember 1935 .
__
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-̂ chsminister Dr . Goebbels hat umfassendste Unterstützung
für die Durchführung des Films seitens aller Instanzen des
Staates , der Bewegung und der Organisationen angeordnet .Leni Riefenstahl hat die Eesamtleitung und künstlerische Lei -
tung ^

des Films inne . — Die Uraufführung des Films soll
ein ioahr nach den Olympischen Spielen stattfinden . Außer¬
dem werden seitens der Wochenschauen unter Aufsicht des
ReichsmiNlsteriums für Volksaufklärung und Propaganda
dre -Ißin t etjp rele in Garmisch gesondert verfilmt .
' 5n beiden fallen ist bereits mit den Vorarbeiten begonnen
worden .

* Krach um Schaljapin . Am Königlichen Theater zuK o p e n h a ge n kam es zu unerfreulichen Szenen , in deren
Mittelpunkt der bekannte ruflische Sänger Schaljapin
^ " ^ -^ chalfapin sollte am Sonntagabend ein Gastspiel als
Ucephisto in Gounods „ Faust "

geben . Der Reinertrag sollte
wohltätigen Zwecken zugeführt werden . Trotz der bedeutend
erhöhten Preise herrschte starke Nachfrage nach den Karten
die innerhalb kurzer Zeit restlos ausverkauft waren .
Schalfapin war am Freitag aus Stockholm eingetroffen , wo
er ebenfalls ein Gastspiel gegeben hatte . Noch am gleichen
Tage hatte eine Probe stattgefunden , aus der es bereits Un¬
stimmigkeiten wegen der Bühnenausstattung zwischen dem
Sanger und dem Regisseur gegeben hatte . Während der
Probe glaubte der Sanger , daß sich ein Chorist über ihn
lustig machen wollte und hatte verärgert die Probe verlassen ,-l- le Annahme des Sängers stellte sich jedoch als ein Miß¬
verständnis heraus und für Samstag wurde eine neue Probe
angefttzt . Schalfapin hatte wiederum verschiedenes an der
^ nioenterung der Oper auszusetzen und äußerte wiederholt
sern Mißvergnügen darüber , daß man sich nicht an Eounod
I,a ‘le2 den Künstlern war er nicht zufrieden und
machte sich über verschiedene von ihnen lustig . Die Probe
wurde zweimal abgebrochen . Das Personal beschwerte sich
bei der Direktion des Theaters über das unbeherrschte
Temperament des Sängers und erklärte , mit ihm nicht mebr
zusammenarbeiten zu wollen . Daraufhin entschloß sich die
Direktion , das Eastipiel abzusagen . Ein Vermittlungsvor -

-hie Vorstellung auf Mittwoch zu verschieben , um mehr
y,eiVur ? ^ Proben zu haben , wurde ebenfalls abgelehnt .
Pressevertretern gegenüber begründete der Direktor des
Theaters den Bruch mit Schaljapin damit , daß man sich be -

rrf .fLt.riA6?
6’- § chlrljstpins Wünschen entgegenzukommen .

Schließlich sei aber die von der Wurde des Tbeaters aefskte
Grenze erreicht worden . Man habe auch den Künstlern nichtbieten können sich eine erniedrigende Behandlung gefallen
zu laßen . Am Sonntagvormittag ist Schaljapin

'
bereits

nach Paris abgereist .

„ Lebensstücken "
begann , auch weit zurück , so ist ihr Werk ,das typisch für den Durchbruch des Naturalismus war , noch

immer lebendig und gerade durch die feste Bodenbeständigkeit
und heimatliche Verankerung zeitgerecht und nahe . Aus dem
Gesamtwerk der Münchener „ Pfälzerin "

sind wohl die dra -
matischen Versuche wie „ Der standhafte Zinnsoldat

" oder
„ Der Bua "

vergessen , nicht aber die Pfälzer Geschichten wie
„ Das Pimpernellchen "

, die humorvolle Kleinstadtgeschichte
wie „ Das Winlelguartett " oder die von Frohsinn beherrsch¬
ten Sammlungen von Erzählungen wie die „ Arche Noah "

,
„ Aus unseres Herrgotts Tiergarten "

, „ Kaleidoskop
" oder

„ Antonius , der Held " in der Reihe „ Dichter der Gegenwart "
.

Von den größeren Romanen gehört neben dem „ Felsen¬
brunnerhof "

namentlich der in den Tiroler Bergen spielende
von der Dichterin als Volksroman bezeichnete „ Die Rann "
der . zum Geburtstag der Dichterin nun in einer schönen
billigen Ausgabe ( Gebr . Richters Verlagsanstalt , Erfurt )

Ltteratur
$Um Te,ten $ e *tanb der deutschen erzählenden

* Charlotte Niese f . Im Alter von 80 Jahren ist in
Altona am oonnta ^ die bekannte Schriftstellerin Charlotte
Niese gestorben , ^ n ihren Novellen und Romanen brachte
sie vor allem Land und Leute ihrer norddeutschen Heimat
zur kraftvollen Gestaltung .

* Die Witwe Eriegs t - Die Witwe des norwegischen
Komponisten Edvard Grieg . Frau Nina Grieg , die vor
wenigen Wochen unter großer Anteilnahme der ganzen Welt
ihren 90 . Geburtstag feiern konnte , ist am Akontagfruh um
4 .30 Uhr gestorben .

* Londoner Gastspiel der Berliner Philharmoniker . Die
diesjährige Englandreise der Berliner Philharmo -
nrker unter Leitung Wilhelm Furtwänglers fand am
Sonntag ihren Abschluß mit einem Konzert in der an die
10000 Menschen fassenden , beinahe bis auf den letzten Platz
gefüllten Londoner Albert -Hall . Das Orchester spielte
Haydns Sinfonie mit dem Paukenschlag , die Suite „ Der
geigende Eremit " non Reger , Smetanas „ Moldau " und
dre Sinfonie »n ft - Moll von Tschaikowsky . Der stürmische
Beifall nach jedem Stuck , der besonders zum Schluß minuten -
lana andauerte Zeigte , in wie hohem Maße das englische
Publikum die Kunst Wilhelm Furtwänglers und der Ber¬
liner Philharmoniker zu schätzen weiß .

.
* Ein Filmwerk von der Olympiade 1936 . Der Reichs -

mimster für Volksaufklarung und Propaganda Dr . Goeb¬
bels hat Lem Rief en stahl den Auftrag erteilt , ein
deutsches Filmwerk zu gestalten , in dessen Mittelpunkt die
Olympischen Spiele 1936 in Deutschland stehen

__
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Politischer Mord in USA .
Der amerikanische Zeitungsverleger Liggett erschossen , ’t

Sonbon , 10 . Dez . Aus Minneapolis ( Minnesota ) wird
gemeldet , daß der Zettungsverleger Walter Liggett am
Montag erschossen worden fei . Es soll sich um einen poli -
tischen Mord handeln . In der Meldung heißt es : Liggett
wurde auf der Straße neben seinem Kraftwagen liegend auf »
gesunden . Er hatte drei Schüsse in die Brust erhalten an¬
scheinend aus nächster Nähe , und zwar in dem Augenblick
als er seinen Wagen verließ . Bereits vor einiger Zeit war
Liggett wegen seiner Angriffe auf politische Gegner über -
fallen und mißhandelt worden . Die Witwe des Ermordeten ,die sich bei dem Mordanschlag in seiner Begleitung befunden
hatte , sagte aus daß die Schüsse von zwei Männern aus
einem vorubersahrenden Kraftwagen abgegeben worden
jeicn .

„ Echo de Paris " in Deutschland verboten .

Wegen Verbreitung von Lügenmeldungen .

Berlin , 9 . Dez . Das „ Echo de Paris "
behauptet in

seiner Sonntagsausgabe trotz des vom DRV . am 6 Dez
gegebenen deutschen Dementis wiederum , daß der Führer
und Reichskanzler einen französischen Großindustriellen
empfangen habe . Diese neuerliche Behauptung ist um so
unverfrorener , als sich das „ Echo de Paris "

wohlweislich
hütet , seinen angeblichen Gewährsmann oder seine Jnforma -
tionsguelle für diese Lügenmeldung zu nennen , anscheinend
weil es befurchtet , dann vor aller Welt als Lügner entlarvt
zu sein .

, Ferner stellt das Blatt erneut Kombinationen im
Zusammenhang mit dem Besuch des französischen Botschafters
beim Führer und Reichskanzler an , die jeglicher
Grundlage entbehren .

Da dieses Blatt mit seinen lügenhaften Behauptungen
erneut unter Beweis stellt , daß es anscheinend auf nichts
anderes als ewige Völkerverhetzung abzielt , versteht es sich
von selbst , daß es für das gesamte Reichsgebiet verboten
wurde .
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Stöcks

-9; ^ ^ . Zurn Fliegerangriff auf Dessie wurde
ttattenischer Seite im Völkerbundshaus erklärt ,bte Aktion fei aus zwei Gründen gerechtfertigt gewesen '

• J -
„

habe Abessinien es unterlassen , das
'

Vorhandensein
rn gemäß den Bestimmungen desGenfer Abkommens anzumelden , und

ftarte Truppenteile zusammengezogennb der abessinische Genera Istab versammelt gewesen .

Angriff auf eine chinesische Grenzstadt
abgeschlagen .

London , 10 . Dez . Wie Reuter aus Peiping meldet , sind
chinesischen Berichten zufolge 900 Mandschukuo -
folibaten , die , unterstützt von Flugzeugen und Tanks , die
Stadt,Kuyuan an der Grenze von Tschachar und Jehol an¬
gegriffen haben , von der chinesischen Miliz zurück -
geschlagen worden .
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Aus Aunst und Leben .

| .
* Karl Elmendorfs und Hanns Friederici erhielten von

[ L” ® 1« “ « " „ Opera Comique " in Paris die E
°

w
I Ioöyncr 3JZrt±e Dezember zwei Festaufführungen von „ Tristan
I y,nrb ? ^ ' oIbe musikalisch und szenisch zu leiten . Herbert
l e " wurde aufgefordert den König Marke zu singen .
K Sen •̂ riS ? n singt Dr . Pölzer von der Staatsover inE Dresden , die Isolde Frau Jost - Arden vom Kölner Opern -

M
be " Kurwenal Herr Nissen von der Münchener

I ' 5m Einvernehmen mit der Intendanz werden
r die Wiesbadener Herren der Einladung Folge leisten .

E
Neuer Landesleiter der Reichstheaterkammer für

U Hessen - Nassau und Kurhessen . Der Präsident der Reichs -
r theaterkammer hat den Pg . Franz Xaver Wartenberg

M zum Landesleiter der Reichstheaterkammer ernannt War -
I Urzeit Disponent in der Vermittlungsstelle des

M „ Buhnennachweises "
Frankfurt a . M . Er hat sich die Jahre

E " ' elfach kulturell mit Erfolg betätigt und gilt als vorzüg -
Ilcher Kenner aller Theaterfragen . Der ausgeschiedene ehe -

. malige Landesleiter Kapellmeister Karl K r e m e r , der feine
- Geschäfte in mustergültiger Weise geführt hat , wird auch in
I ■ourunft ehrenamtlich sowohl die Landeslettung als

auch den Landeskulturwalter beraten .
* Weihnachtsmarkt der Frankfurter Künstler in den

; Romerhallen eröffnet . Am Sonntagoormittag wurde in den
t Romerhallen der von der NS .- Kulturgemeinde Abteilung' Bildende Kunst , veranstaltete Weihn

'
achtsm

'
arkt der

S .rankfurter Künstler eröffnet . In Vertretung des
: Oberbürgermeisters , Staatsrat Dr . Krebs , der die Schirm -
- Herrschaft über den Markt übernommen hat , begrüßte der

(baureferent für bildende Kunst der NS .- Kulturgemeinde ,
£ . £ tto Müller , die Erschienenen und dankte allen denjenigen ,
te ,

®>e zum Zustandekommen des Marktes beitrugen . Der" Markt ist außerordentlich reich beschickt , sodaß er gegen das
vergangene Jahr eine beträchtliche räumliche Erweiterung
erfahren mußte . Alles , was die Kunst schafft , ist zu kaufen :
wemälde , Plastiken , Graphik , kunstgewerbliche Handarbeiten

N * Anna Croissant - Rust 75 Jahre alt . In der Stille
Ihres vor München gelegenen Pasinger Häuschens feiert die
w Dürkheim in der Pfalz am 10 . Dezember 1860 geborene
■DuWrin Anna Croissant - Rust in ungebeugter Frische und
Rüstigkeit ihren 75 . Geburtstag . Liegen die Jahre ihres
vollen Wirkens , das 1893 mit den Münchener Geschichten
Feierabend " und „ Gedichte in Prosa

" und den novellistischen

15 .
■—

rotisch ,
um tn
lebens

3m abessinischen Hauptquartier Dessie .
I Am Sonderflugzeug übermittelte Bild von

Kttier ?rvgus im Hauptguartier Dessie :
1 a f V « vor seinem Schloß , den Fern -

.̂ em Himmel richtend , an dem auch sehr bald

An Bombenflugzeuge erscheinen solltenAn der Abwehr der Luftangriffe soll ssch d - r Neau >-, derein bekannter Scharfschütze ist , aktiv beteiligt
'9

haben
( Weltbild , M .)

Fortdauer der lebhaften Fliegertätigkeit .

„
9 . Dez . Das italienische Propagandaministerium

veröffentlicht als amtliche Mitteilung Nr . 66 folgenden von
M . üNarschall Badoglio gedrahteten Heeresbericht :
M " Avf der ganzen Front wird die Erkundunastätiakeitl unterer Patrouillen fortgesetzt . Unsere Flngzeuae in Eritrpn

haben ein weiteres Feldlager abe sinisffe ^ Truvven
nOn ^ ^ ° n Dessie festgestellt und bombardier ?

. Äre Flug ^ ou -ge in Somali haben starke zwischen Plituund Negelli sowie zwischen Canäle Dorrih und Dana Parma
zusammengezogene abessinische Truppenverbände überflogen .Der Feind hat gegen die Flugzeuge lebhaftes Ab¬
wehrfeuer gerichtet . Auf unserer Seite fand ein
PJj y : e r d e n T o d . Unsere Flugzeuge haben das feind¬liche Lager Mit Bomben belegt und sind unbeschädigt zuihren Standotten zurückgekehrt .

" W 3

Gefecht am Takasse - Fluh .

lBom Kttegsbenchterstatter des DNB .)
^ e ttattenische Gruppe stieß am Montag bei Addi Enkato
M Takasse - Fluß auf etntge hundert Abessinier , die in die

i Mcht geschlagen wurden . 15 Abessinier fanden den

| » ermunbet mürben .
61 Ttohemtoe Eingeborenen - Unteroffiziere

Namhafte Persönlichkeiten belastet .

Neval , 9 . Dez . über den am 8 . Dezember beabsichtigten
Staatsstreich der Freiheitskämpfer wird ergänzend berichtet ,o ? 8 die einzelnen Gliederungen des im März 1934 aufge -
losten Verbandes der Freiheitskämpfer seitdem ihre illegale
Arbeit fortgesetzt hatten . Es heißt , daß nach einem in allen
Einzelheiten ausgearbeiteten Plan ein Überfall auf den im
Theater Estonia stattfindenden Kongreß des Vaterländischen
Verbandes , an dem 1500 Abgeordnete aus dem ganzen Land
tetlgenommen hatten , beabsichtigt gewesen lei .

"
Sturm¬

abteilungen , die mit Tränengasbomben Hand -
5 ..runaten und Schußwaffen ausgerüstet

'
waren ,

Hutten eingesetzt werden sollen . Aus den aufgefundenen
Planen fall zu entnehmen fein , daß die Aufständischen im
Falle von Widerstand die Absicht hatten , das Gebäude aus
Tanks zu beschießen .

Die Untersuchung gegen die V - ftchwörec wird vom Ober -
staatsanwalt geleitet und soll schnellstens durchgeführt wer -
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folgen .
Ankäufe von Kunstwerken .

Kilogramm Kaffee - Ersatz , 4,1 Millionen Kilogramm Wurst ,

2,5 Millionen Kilogramm Seefisch und 2,2 Millionen Kilo¬

gramm Marmelade werden von den gesunden Mägen der

rund 200 000 Arbeitsmänner im Satire verzehrt . Darüber

hinaus sind in den Haushaltsjahren 1933/34 rund 22 Mill .

RM Aufträge den holzverarbeitenden Wirtschaftskreisen und

damit der Waldwirtschaft zugeflosien , ferner für 12 Mill .

RM Aufträge an Industrie und Handwerk , die aus Holz
und Metall Einrichtungsgegenstände herstellen .

Seite 4 . Nr . 337 .

Aus der Arbeit der Stadtverwaltung .

Am 6 . d . M . fand eine Sitzung der Ratsherren

statt , in der u . a . folgende Vorlagen behandelt wurden :

Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1935 .

Nachdem die Aufsichtsbehörde verschiedene Änderungen

an dem Haushaltsplan für das Rechnungsjahr 1935 vorge¬
nommen hatte , mutzte die Haushaltssatzuna neu

festgestellt werden . Nach der jetzt vorgenommenen Neufest -

setzuna vermindert sich der Fehlbetrag für 1935 um rund

1 % Mill . RM . Einzelheiten zum Haushaltsplan für 1935

werden demnächst bekanntgegeben .

Vornahme von Justaudsetzungsarbeiten .

sondern sie ist auch mit Photos versehen , die in sinnreicher

Weise wieder mit den betreffenden Punkten auf der Karte

in Verbindung gebracht sind . Für Narurliebende , Schüler ,
Besucher Wiesbadens , Forstleute , Landbewohner , Natur¬

schutzstellen ist sie ein hervoragender Wegweiser und es wäre

zu wünschen , dah die Stadtverwaltung ihr baldigst einen ge¬
bührenden Platz zuweist . Die Jugend hat ihre Bedeutung
bereits erkannt , und sie schon oft zu Studienzwecken benutzt .

Naturfreunde und Sachverständige haben sich bereits seit

Jahren im Nassauischen Slaturff - 1- ' — *

Während des Winters sollen an und in den Schul¬

gebäuden dringend notwendig gewordene Jnstandsetzungs -

arbeiten durchgeführt werden . Hierfür sind rund 45 000 RM .

vorgesehen . Die kürzlich durch einen entwurzelten Baum

stark beschädigte Einfriedigungsmauer des Schloßparkes m

W .- Biebrich wird wieder hergerichtet und die vor einigen

Wochen abgebrannten Klosettanlagen der Schule in der

Adlerstraße in W .- Bierstadt werden wieder aufgebaut .

Heimstättenbau .

Von den behandelten Erundstücksangelegenheiten ist zu

erwähnen der Verkauf von Gelände im Distrikt „ Schiersterner

Heck " in W .- Schierstein ( unmittelbar am Forsthaus Rhein -

blick ) an die „ Gewobag
" ( Gemeinnützige Wohnungsbau -

AE . j . Die „ Gewobag
" will dort insgesamt 103 Heimstätten

errichten . Zunächst vorgesehen ist ( als erster Bauabschnitt )

der Bau von 23 Heimstätten .

Neufestsetzung eines Fluchtlinienplanes .

Zum Zwecke der E r s chl i e tz u n g v o n B a u g e l ä n d e

wurde ein Fluchtlinienplan für * die Distrikte „ Ober der

Dietenmühle
"

, „ Liebenau " und „ Dreispitz
" in der Gemarkung

W - Sonnenberg abgeändert bezw . neu festgesetzt . Sämtliche

mit diesem Fluchtlinienplan zusammenhängende Auft

chlietzungsstratzen münden in die Bingertstraß e , nach

der das aufgeschlossene Gebiet verkehrstechnisch orientiert , st .

Ledialich der Amselberg , der auch in dieses Gebiet fallt und

dessen Weiterführung geplant ist , stellt eine Verbindung mit

dem Tal , und zwar
'
mit der Parkstratze her .

Beschaffung von weiteren 5 Dieselmotoren

für die Omnibusse der Städtischen Verkehrsbetriebe sott er -

Für die Unterstützung notleidener Wiesbadener bilden¬

der Künstler konnten Mittel aus wohltätigen Stiftungen

bereitgestellt werden . Die Unterstützung erfolgt dadurch ,

da » Ankäufe vorgenommen werden aus der Weihnachts -

ausstellung der Wiesbadener bildenden Künstler , die die

NS .- Kultürgemeinde in Verbindung mit dem Nassauischen

Kunstverein zurzeit in den Räumen des Nassauischen Kunst¬

vereins veranstaltet .

Wirtschaftsbefruchtung durch den

Arbeitsdienst .

Tausende erhalten durch das Beschaffungswesen Arbeit .

Der Chef des Verwaltungs - und Wirtschaftsamtes in

der Reichsleitung des Arbeitsdienstes , Eauarbeltsfuhrer Dr .

Schmeidler , legt im „ Arbeitsmann in eindrucksvoller

Weise dar . in welchen riesigen Ausmaßen der Arbeitsdienst

auch in der freien Wirtschaft für Tausende von Volksgenossen

Arbeit schafft . An der Spitze steht hier das B e s ch a s | u n g s -

wesen für den Arbeitsdienst . An der Tatsachebaßdie dem

Arbeitsdienst zur Bestreitung seiner Bedürfnisse an Ver -

pflenung , Bekleidung , Unterkunft und Gerät vom Reiche zur

Verfügung gestellten Mittel auf schnellstem Wege der freien

Wirtschaft zufließen und sie wesentlich beleben , könne nicht

gerüttelt werden . Der Referent hat errechnet daß der Ar .

veitsdienst bisher nicht weniger als rund 8 Millionen Meter

an Tuchstoffen , Drillich usw . in Auftrag gegeben hat . 272

Güterwagen zu je 15 Tonnen wären notwendig , um die,e

mehr als 4 Millionen Kilo Stoffe zu befördern Durch die

Fertigstellung der Tuche und ihre Verarbeitung konnten . in

der Wirtschaft rund 16,7 Millionen Arbeitsstunden Speistet
werden . Das bedeutet Beschäftigung für etwa 70M Volks -

genosien allein dieses Gewerbes für ein ganzes -mhr
„

Hinzu

kommen die ungeheueren Mengen von Nahmitteln , die

25 Millionen Knöpfe und das Material anderer Art

Dr . Schmeidler gibt weiter einen überblick über die

Verpflegungsmengen , die für den Arbeitsdienst all¬

jährlich im Betrage von 60 Mill . RM . über den Handel be -

Ivaen werden Rund 55 Millionen Kilogramm Roggenbrot ,

^ MiMonen Kilogramm Kartoffeln , 7,l ' Millionen Kilo¬

gramm Fleisch , 2,9 Millionen Kilogramm Fett . 15 Millionen

— Warum Naturschutz ? Der Nassauische Natur¬

schutzverein hielt vor einigen Tagen eine Mitglieder¬
versammlung ab , in der Herr Köper über Naturschutz int

allgemeinen und von dem Wiesbadener Naturpfad

sprach . Ausgehend von dem großen Naturschutzpark in der

Lüneburger Heide , der seit Jahrzehnten von dem Ver¬

ein Naturschutzpark aus privaten Mitteln erhalten wird

ging er zum Naturschutz in Deutschland und den anderen

Staaten über . Wenn in der Lüneburger Heide em beschrank¬

tes Gebiet mit seinen Besonderheiten an Bäumen , Strau¬

chern , Pflanzen , Tieren , geologischen Formen usw in seiner

Ursprünglichkeit der Jetztzeit und Nachwelt erhalten wird ,

so ist das anerkennenswert , doch gibt es im übrigen Deutsch¬

land mit seinen uralten Wäldern und Gefilden noch eine

große Zahl von Besonderheiten in der Natur daß ihre Er¬

haltung eine kulturelle Notwendigkeit ist . Außerordentlich

wichtig ist es , daß sich jeder Volksgenosse einigermaßen nut

dem von der Regierung erlassenen Naturschutzgesetz besaßt

und mit dazu beiträgt , irgendwelche Eigenarten der Natur ,

die des Schutzes wert sind , — besonders noch in den länd¬

lichen Gebietsteilen — der Naturschutzstelle bei der Regierung

zu melden . Voraussetzung ist natürlich , daß sich überall in

den einzelnen Orten Deutschlands Menschen zusammensinden ,

die durch Naturliebe und entsprechende Beobachtungsgabe

in der Lage sind , das herauszufinden , was zur Erhaltung

schon jetzt und für die Nachwelt unbedingte Notwendigkeit

ist Durch diese Betätigung der jetzt lebenden Menschen ist

j es möglich , für noch ferne Zeiten das vor Vernichtung zu

sichern was jetzt noch jeden Naturfreund erfreut Auch nach

Hunderten von Jahren soll durch die Aufmerksamkeit der

einzelnen Generationen der deutsche Wald , die weiten ~ anb =

strecken mit ihren Besonderheiten dem Volke erhalten werden

— nicht wie es gerade in dem letzten Jahrhundert geschehen

ist  daß bereits eine große Anzahl Tiere , Vogel , Baume ,

Pflanzen Blumen durch den Unverstand des Menschen , aber

auch durch das Vordringen der Industrie bereits vollständig

ausgerottet sind . Der Nassauische Naturschutzverein hat be¬

reits während seines kurzen Bestehens für die Erhaltung

mancher Eigenart durch Eingaben an die Regierung gesorgt ,

bat am 91 e r o b e r g und an der F a s a n e r t c einen 9latut =

1 pfad angelegt , eine Karte mit einer Übersicht mmtlicher ge¬

schützter Beionderheiten im Regierungsbezirk hergestellt , die

demnächst an einem leicht zugänglichen Platz in einer der

städtischen Baulichkeiten dauernd ausgestellt wird . Nicht nur

die Standortsbezeichnung des Geschützten enthalt diese Karte ,

— Die Geschäftszeit am Heiligen Abend . Der Polizei¬

präsident schreibt : Es wird darauf hingewiesen , daß nach

dein Gesetze vorn 13 . 12 . 1929 ( RGBl . S . 219 ) am 24 . Dez .

( Heiliger Abend ) die offenen Verkaufsstellen nur bis 17 Uhr ,

Verkaufsstellen , die ausschließlich oder überwiegend Lebens¬

mittel Genußmittel oder Blumen Der,laufen , bis 18 Uhr für

den geschäftlichen Verkehr geöffnet fein dürfen . Die beim

Ladenschluß schon anwesenden Kunden dürfen noch bedient

werden . Diese Vorschrift gilt auch für Verkaufsstellen von

Konsum - und ähnlichen Vereinen , für solche auf Eisenbahn -

gelände und für das gewerbsmäßige Feilbieten außerhalb

offener Verkaufsstellen . Von dem Gesetz wird demnach auch

der Stratzcnhandel betroffen . Das Feilbleten von

Waren auf öffentlichen Wegen , Straßen , Plätzen oder ande¬

ren öffentlichen Orten ist also am 24 . Dez . nach 17 bzw .

18 Uhr nicht mehr gestattet . Das Gesetz gilt nicht für

Apotheken , für den Marktverkehr und den Handel mit

Weihnachtsbäumen . „ .
— Tanzverbot am Weihnachtsvorabend . Der Polizei¬

präsident weist darauf hin , daß am Tage vor Weihnach¬

ten gemäß $ 6 der Ministerial -Polizei -Verordnung vom

19 . 5 . 34 . ( ESS . 301 ) , öffentliche Tanzlustbarkeiten verboten

'
— Treuegelöbnis zu Adolf Hitler durch die öffentlichen

Angestellten . Der Sondertreuhänder für den öffentlichen

Dienst , Dr . Melcher , hat die als Tarifordnung weiter

geltenden öffentlichen Tarife , den Reichsangeftelltentarifver -

trag und den preußischen Angestelltentarisoertrag abge¬

ändert . § 4 beider Tarifordnungen hat folgenden Wortlaut

erhalten : „ Jeder Angestellte hat durch Handschlag dem Füh¬

rer des Deutschen Reiches und Volkes Adolf Hitler Treue

und Gehorsam sowie gewissenhafte und uneigennützige Er¬

füllung seiner Dienstobliegenheiten zu geloben . Das toe =

löbnis
'

wird durch Nachsprechen der Worte abgelegt : „ >ich

gelobe : Ich werde dem Führer des Deutschen Reiches und

Volkes Adolf Hitler treu und gehorsam sein unb meine

Dienstobliegenheiten gewissenhaft unb uneigennützig er¬

füllen .
" Ablehnung bes Gelöbnisses schließt bie Einstellung

aus und berechtigt bei bereits eingestellten Angestellten zur

ige haben sich bereits fett
  schutzverein zu gemeinsamer ,

selbstloser Arbeit zusammengefunben , um bie Regierung in

ihren Bestrebungen zu unterstützen und es wäre sehr zu be¬

grüßen , wenn sich weitere Mitarbeiter melden würden .

—
'

60 - Sahrfeier des Männergesaugvereins „ Germania “ .

Am Samstag veranstaltete der MGV . „ Germania " in der

„ Wartburg
" aus Anlaß seines 60jährigen Bestehens eine

Feier . Unter dem brennenden Adventskranz versammelten

sich die Chormitglieder und leiteten den Festabend mit dem

Lied „ Ans Werk " von Kann ein . Alsdann sprach Frl .

Johanna Stumpf einen von dem Ehrenmitglied Jakob

Schwarz verfaßten Prolog . Nunmehr fang der Verein

„ Brüder reicht die Hand zum Bunde " von Mozart , woraus

der Vereinsführer Josef Schmitt die Anwesenden be¬

grüßte . Hierauf gab der Vorsitzende einen Querschnitt von

der Vereinsgeschichte . Er verglich den MEV . „ Germania '

mit einem starken Baum , der von zwei kraftvollen Wurzeln
— nämlich den ehemaligen Vereinen „ Friede

" und

Fidelio
" — getragen werde . 1875 kam es zur Gründung

bes MGV . „ Fried e " . Ein eifriger Förderer war Franz

Matt , unter dessen Führung der Aufstieg rasche Fortschritte |
machte . Chormeister Robert Ba eck er war es zu verdanken ,

daß bei den Sängerwettstreiten oftmals Preise errungen
wurden . Desgleichen gedachte bann ber Rebner der ver -

j
dienstvollen Männer des MGV . „ Fidelio

" Heinz , Posch -

m a n n und H a a s . 1933 schloß man sich dann zum MGV . I

„ Germania " in treuer Einigkeit zusammen . Der Redner

dankte dann allen , die sich für das deutsche Lied eingesetzt

haben und dem Verein als Mitglieder die Treue bewahr¬

ten Alsdann nahm er mit einer kurzen Ansprache die

Ehrung verdienter langjähriger Mitglie¬

der vor die überreicht erhielten : für 35zahnge Mitglied¬

schaft Adolf Fischer das Vereinsabzeichen , für 30 -oahre

Heinrich Schererdie Ehrennadel , für 25 Jahre Karl H os -

mann unb Alois Fuchs eine Ehtennabel mit Urkunde für

15 Jahre Julius Bender , Wilhelm Conrad , Wilhelm

Kais und Heinrich May Ehrennadeln mit Urkunden und

Karl Bftiimel sowie Walter Petry für 10 Jahre Mit - 1

gliedschast die Ehrennadel . Nunmehr ergriff Sangerkreis -

führer Karl Schmitt das Wort . Er gab dabei eine sinnige

Erklärung über die beiden Vereinsnamen ab . Hierauf fand

die Enthüllung der prächtig gestickten Fahne statt , die .
Sängerkreisführer Karl Schmitt an den Veremsfuhrer Josef

Schmitt übergab , worauf sie der neuernannte Fahnenträger

mit einem Treugelöbnis entgegennahm . Alsdann sprach der

stellvertretende Vorsitzende Karl Haas dem Vereinstuhrer

Josef Schmitt den Dank aller Mitglieder für feine aufopfernde j
25jährige Vorftandstätigkeit aus und überreichte dem

Jubilar eine Dankesgabe . Jofef Schmitt dankte für die

Ehrung und gedachte anschließend der trefflichen Tätigkeit

von Chormeister , Musikdirektor Heinz Ruhl . Sangerkreis -

fütirer Karl Schmitt fand ebenfalls ehrende Worte für

Jo es Schmitt . Zum Schluß sprach der Sangerkrersfuhrer

bie Hoffnung aus , daß die Jugend sich ebenso sangesfreudig

erweisen mochte wie die alte Generation es gewesen ist . Die -

Weihestunde schloß der Chor des MGV . „ Germania " bann

mit Eeilsddrfs „ Rütlischwur
" ab . Msbann roibmete man sich

dem bunten Teil der schönen Jubelfeier . Dabei trug u . a . 1

noch der MGV . „ Germania "
, unter der sicheren Stabführung :

von Musikdirektor Rühl tonschön und formvollendet „ Deut¬

scher Glaube " von Fr . Nagler , „ Mein Heimatort
" von Ruhl ,

Liebesklage
" von Neumann , sowie Wander - und Volkslieder

meisterlich vor . Der Mandolinen - und Lautenchor „ Taunus -

freunde
" unter der trefflichen Leitung von E . Turba

brachte ganz ausgezeichnet eine Fantasie aus dem „ Ober - |
steiger " ( Zeller ) , „ Horch die Nachtigall

"
( von Turba ) mit

einem schonen Picolo - Solo , das Fritz Beilstein hervor - <-

ragend blies , zu Gehör , während man von Kammermusiker

Ernst Fischer vom Deutschen Theater ein klangschönes

Xylophon - Solo vernahm . Auch der Zitherverein Wiesbaden

unter der beschwingten Leitung von E . Thum wartete mit

guten Darbietungen auf . Der wohlgelungene Festabend fand :

erst lange nach Mitternacht sein Ende .

| — Chorgesang im Krankenhaus . Dem Beispiel anderer

Brudervereine des Sängerkreises Groß - Wiesbaden folgend ,

stattete der Wiesbadener Lehrergesangverein i

am Sonntag dem R o t e n K r euz einen Besuch ab In den J
verschiedenen Gängen des Hauses wurden die Kranken durch ,

eine Reihe von Liedern erfreut . Unter der Stabführung von j

Paul Krollmann leitete der Männerchor die Vortrags - 4

folge ein mit den Chören : „ Türmerlied " von Geilsdorf , und ;

Die Nacht
" von Schubert : es folgten zwei Chöre von z

tzleyle : „ Kehr
'

heim
" und „ Der Trompeter auf dem -

Schimmel
"

. Hierauf bot der gemischte Chor drei Sucher - -t

lieber und zwar : „ Das Lieben brurgt groß Freud , ,,^ ch |
hört ein Bächlein rauschen

" und „ Wohin mit der Freud . |
Den Abschluß bildete das köstliche Tanzlredchen : „ Heißa , -

Äatareinerle “
, Satz von H . Lang . Herzlichen Beifall spen -

bete man Sängern und Sängerinnen für die herrlichen Dar - |

bietungen und mit dem Wunsche an den Verein „ Auf baldiges

Wiederhören !" verließ derselbe die für Kranke und Er - j
bolungsbebürftige so segenspendende Stätte .

— Abschiedsfeier für Chormeister Hugo Würges . Der :

erste Adventssonntag war für die Wiesbadener evangeftscye -

Kirchengemeinde durch das freiwillige Ausscheiden von Hugo ■

Würges aus dem kirchlichen Leben als amtierender Chor - ;

meuter ein Tag von besonderer Prägung . Insbesondere endet :

für die Ringkirchengemeinde mit dieser Tatsache ein beben - «

tungsvoller Abschnitt in ihrer Geschichte . Nachdem bereits tm |
Bormittagsgottesdienst Pfarrer Hahn vor ber versammel¬

ten © emeinbe Herrn Würges Dank unb Anerkennung für bie |
langjährige unermüdliche Arbeit in liturgischer unb ktrchen - 1
musikalischer Hinsicht in treffenber charakterisierender Weise -

ausgesprochen hatte , veranstaltete nachmittags der Ring - |

kirchenchor im Pfarrhaus , verbunden mit einer Advents - i

feier eine besondere Abschiedsfeier für seinen lang - ।

jährigen Chorleiter unter Leitung von Herrn Dietz . Sie ;

begann mit dem Gesang des Chors . „ O du mem Trost . llis

Vorsitzender des Chors widmete Pfarrer Hahn Herrn

Würges anerkennende Worte für alle die mühevolle Arbeit ,

die er dem Chor in feinem Verständnis für den evangelischen

Kirchengesang und seine großen Meister in Treue und Hm -

gäbe zum Segen des Chors und zur Erbauung der Gemeinde

mteil werden ließ . Dekan M u l o t sprach für das Dekanat |
und die evangelische Kirche in gleich anerkennender Dankbar¬

keit Herr Pfarrer Hahn überreichte Herrn Würges namens

bes Chors eine Bachbüste und das Buch der Chronik der ,

Anna Magdalena Bach . Pfarrer Fries sprach als stell -

vertretender Gauobmann und hob tn der Wandlung der

kirchenmusilalischen Erneuerungsbewegung das verständige

Mitgehen des Herrn Sßüeges und sein väterliches Herz m :

allen Angelegenheiten des Verbandes Nassau freudig und -

dankbar hervor . Er übergab als äußeres Zeichen § ert » ■

fristlosen Entlassung .
— Ministerpräsident Göring übernimmt die Schirm¬

herrschaft über den Reichsbund der Inhaber der Rettungs¬

medaille . Ministerpräsident Göring hat den Ehrenreichs¬

führer des Reichsbundes der Inhaber ber Rettungsmedaille ,

Bürgermeister Dr . Maretzky , durch den Staatssekretär des

preußischen Staatsministeriums mitteilen laßen , daß er in

dankbarer Anerkennung der höchsten Einsatzbereitschaft , die

die Träger der Rettungsmedaille bewiesen haben bereit ist ,

die Schirmherrschaft über den Reichsbund anzunehmen .

 Glückhafte Mittler . Arbeit überwindet alle Nöte des

Lebens . Und der hat das größte Elückslos gesogen , ber

Arbeit hat . Um nun alle Deutschen tn diesen alucklrch -

machenden Arbeitsprozeß einordnen zu können , wurde schon

fünfmal die Arbeitsbeschaffungs - Lotter te der

NSDAP , zum Segen aller erfolgreich durchgesuhrt . Es er¬

weist sich , daß schon allein durch das Vorhanbensein dieser

Lotterie eine stattliche Anzahl von Menschen ihr tägliches

Brot finden , so auch der frisch eingekleidete braune Elucks -

mann der bei der 6 . Arbeitsbeschaffungs -Lotterie auch die

Eine - Mark - Arbeitsbefchaffungslose zum Verkauf anbtetet .

Am Mauritiusplatz befindet sich auch ein Kiosk , der sozu¬

sagen eine Zentrale zum Einkauf von Arbettsgluckslosen

bildet . Zwei Tage vor Weihnachten , am 21 . und 22 Dezem¬

ber , findet die Ziehung statt und !ie wird vielen zum

Weihnachtsfest eine besondere angenehme Überraschung

schenken . Der Gewinnplan gibt große Aussichten . 1600 000

RM . werden ausgelost ! Darunter befinden sich : 2 Haupt¬

gewinne zu 50 000 RM ., 20 Prämien zu 2500 RM „ 50 Ge¬

mimte zu 1000 RM . und dann noch viele kleinere Gewinne .

Ist das alles ? Nein . Augen auf ! Arbeit siegt über alles

Elend und deutsche Arbeit verschafft uns Deutschen Ansehen

in der Welt ! Aus diesem Grunde sind mir alle , du und icy ,

verpflichtet , unseren kleinen Teil zu der Arbeitsgewinnung ,

die das Wohl und Ansehen des Volksganzen verbürgt bel -

zusteuern . Die Arbeitsbeschaffungs - Lose sind darum glück¬

hafte Mittler geworden zwischen ,
den einzelnen hilfsbereiten

I und dem arbeitslosen Volksgenossen .

Wiesbadener Nachrichten .

In 14 Tagen ist Weihnachten .

Man kann es kaum faßen : noch zwei kurze Wochen , und

das Weihnachtsfest steht vor der Tür ! Haben rott nicht

wochenlang nur schwach an das näherrückendeFest gedacht .

Weihnachten — ach , das ist noch lange hin ! Wer wollte so¬
weit voraus denken ? Seit kurzem aber werden wir immer

eindringlicher darauf hingewiesen , immer kürzer wird die

noch verbleibende Spanne Zeit . Schon haben die Weihnachts -

bäume ihren Einzug in die Straßen der Stadt gehalten Und

nun rückt von Tag zu Tag das Wort „ Weihnachten mehr tn

ben Vorbergrunb . Die Schaufenster sinb alle festlich erhellt
und bieten alle Schätze des Weihnachtsmannes dar .

Zu Hause entfaltet sich ein geheimnisvolles und emsiges

Leben . Liebliche Düfte ziehen durch das Haus , und Tag für

Tag entsteigen dem Backofen neue Herrlichkeiten . Da sind
einmal Pfefferkuchen aller Art und kleine Plätzchen , bte sich
in Blechkästen gut bis zum Fest halten . Eines Tages wirb

Marzipan gebacken , unb am liebsten möchte bte yamtlte

gleich alles aufessen , wenn Mutter nicht mit Argusaugen
über ihren Schätzen wachte . Allmählich wirb bann auch ber

Baumbehang gezaubert unb zugleich gibts große Debatten

über ben eigentlichen großen Weihnachtskuchen . , .
Man finbet verschloßene Türen , hinter denen geheimnis¬

volle Weihnachtsarbeiten vor sich gehen . Sogar bie Ktnber

haben Heimlichkeiten , und gelegentlich hört man hinter ver¬

schlossenen Türen verhaltenes Deklamieren von Weihnachts -

versen . Es ist eine aufregende Zeit . Eine Zeit der Hinterlist ,
die doch im Grunde nur aus Liebe und Schenkenwollen ent¬

springt . Nun hat inzwischen auch der Nikolaus als Vorläufer

des Weihnachtsmannes seinen Besuch gemacht , und sich alle

Wünsche für Weihnachten notiert . Uno wir wissen es mit

tiefer Beruhigung : Alle Wunschzettel sind längst zur Be¬

arbeitung an den Weihnachtsmann weitergegeben . . .
In vierzehn Tagen ist Weihnachten . In tausend Herzen

schwingt schon die Freude . Nun zählen wir nicht mehr bte

Wochen , sondern nur noch die Tage . Immer geringer wird

ihre Zahl , bis wir eines Tages singen können : „ Morgen ,
Kinder wird '

s was geben !“



Sie jedesmal vor

Bereitung der Waschlauge 3 bis

4 Handvoll Henko Bleich - Soda
im Wasser . Dann schäumt die

Lauge prächtig , und Sie nutzen das

Waschmittel voll aus .

Kalkhaltiges (hartes ) Waffer nimmt
den Schaum fort ! Das können Sie

verhindern , wenn Sie das Wasser
im Kessel weich machen . Verrühren

Henko
Henkel s Wasch - und Bleich - Soda auch
zum Einweichen und für Scheuerzwecke

vorzüglich bewährt .
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Neues aus aller Wett

| | Metropole - stadtkQdic
II einzelne Platten - ganze Diners ins Haus
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nicht schäumt /

Kalk ist der Übeltäter
. . .

wenn die

Limburg , 9 . Dez . Nach zwei tägiger Verhandlung ver -
urtEe das Limburger Schwurgericht den 22jährigen

Die heutige Ausgabe umfaßt 1t Seiten
und das llnterhaltungsblatt .

Ein natürlicher Luftschutzraum für die ganze

Menschheit .

Reuentdeckte Höhlen .
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Mordversuch aus verschmähter Liebe .

Neun Jahre Zuchthaus .
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Massenvergiftungen in Buenos - Aires .
Buenos Aires , 10 . Dez . Nach dem Genuß von Spei se-

wis sind im Buenos Aires feit Sonntag über 500 Per -
io neu « ter schweren Vergiftungserscheinu ' n -
zen erkrankt . Der Eishersteller wurde sofort verhaftet Er
rMarte den seiner Vernehmung , daß es sich nur um einen
« wotageakt seiner Angestellten handeln könne .

die von schweren Gewittern und Regengüssen begleitet waren ,
in das

Jlteer . Die ersten Ausbruche ereigneten sich am Samstag
Als die Krater des Ahofakatou und Hma auf der Noimfooü -
Jnfel in Tätigkeit traten . Auch zwei andere Krater traten
in Tätigkeit , und aus allen vier Vulkanen schießen
2o Meter hohe Flammen in die Luft . Die Dörfer
Betani und Dagwmamao sind von der Bevölkerung vorsichts¬
halber geräumt worden . Bisher werben Seine Msnschen -
» erlu |te gemeldet . Einige Plantagen ans dem alten Lava -
felb sind durch die Ausbrüche , von denen man glaubt , daß sie
Stoßer sind als der Ausbruch im Jahre 1929 , zerstört worden .

^ er praktisch ist bas unterirdische
gut wie unbekannt ; Jahre , wahrscheinlich

^ »
nte « erden vergehen , ehe bie Höhlenlandschaft nur

"
s -

6er
<l erforscht ist . Merkwürdigerweise sind

M bie Hohlen ber englischen Grafschaft Derby noch kaum
" ^ scht in der großen Halle "

hat man Raketen bis zu
^ 0

« .^ er hoch steigen lassen , ohne baß je einer bie Decke
äu Gesicht bekommen hatte . In ben letzten Jahren würben
k ' A S ° Mn m Frankreich , Italien und Österreich ent -
Wz südlich von Lyon erst im August b . I . bas „ Schwalben -

berr von Orgnac , dessen Tropfsteine jeder Be¬
schreibung spotten ; in den Dordogne - Höhlen , bereit Fels -
zeichnungen besonbers gut erhalten sinb ; in Italien haben

.unlängst entdeckten Apennin - Höhlen hinter Carara bie
^ . atigkeit ber Forscher neu belebt . Bis in eine Tiefe von fasteinem halben Kilometer ist man eingestiegen , hat einen
Men unterirdischen Wasserlauf mit Fällen und Reben -
bachen festgestellt , und war überrascht von dem Tropfstein -
rerchturn . Gegenwärtig ruht die weitere Erschließung fast
gänzlich . Auch bie Mammuthöhle inKentucky , bie immer
TWd ) als bie größte Kalksteinhöhle ber Erbe gelten darf , ist

ai !.l ..unSef05r 1 ^ 0 Kilometer gänzlich bekannt , bei einer
(befamtlange von vielleicht 250 Kilometer . Ähnlich steht es
um die Mammuthöhle von Butte im amerikanischen Staat

sm - •.DOr?Lbte,l30 Kilometer begangen sind , die aber in
Wirklichkeit sich sehr viel weiter erstreckt .

i Man stelle sich eine Höhle von nicht ganz ber Ausdeh -

=7nS Bayerns vor ! Unmöglich , wird man sagen , das gibt
. 3 nicht , und doch erklärt ber Höhlenforscher Gann

'
der

Kn3e nördliche Teil der Aukatan - Halbinsel in Süd -
Wkexiko bilde auf 55 000 Quadratkilometer eine einzige un -

S-heure Kalksteinplatte - auf Stelzen . Mit anderen- Worten , das Tafelland überdache eine Reihe gewaltiger
| ? ? *’{en [ in denen es Seen bis zu 60 Meter Tiefe gäbe . Das
■ Mlensystenz , hat Gann ausgerechnet , könnte die gesamte
F Bevölkerung der Erde aufnehmen als ein gewaltiger natür -

Reichsbahn baut den deutschen
Schnellverkehr aus .

. , -̂ erl ' n,10 . Dez . AnlaWch der Hundertjahrfeier der
deichchen Eisenbahn gewahrte der Stellvertretende General ;
» ireftor her Dsutzchen Reichsbahn , Dr . Kleinmann , dem
HauptschriMelter des „ Avbeitsm -an -n " eine Unterredung in
ber er auch über bie Zukiunftspläne der Reichsbahn sprach .Daber erwähnte er -u a . , daß die Elektrifizierungd " S t re cke N urn b -e r -g - H a -l le bis Ende 1939 fertig

”

BJteltt i« tn foll . Daran _ ain -fchließend werde die Strecke
^ .̂ ; . e Berlin elektrifiziert , so daß es dann
möglich fei , mut elektrischem Betrieb den Fernverkehr vonBemnn bis Rom und weiter bis zum fü -dlichen Zipfel Italiens

^ ?" bvn wolle tote Reichsbahn auch die Ver -
^er ^ eforderuiig zwilchen den Großstädten durch

Einrichtung von Schnellverkehr fortfetzen , wie er bisher auf« trecken Berltn — Hambutg , Verlin - KAii , Berlin -

- Hamburg - Köln besteht und wobei die
'̂ er ^ in ’ Rückreise oin -schliießlich genügenden

Aujenchalt an ein -em Tage gegeben ist . Weiter sei der Ein -
satz solcher Zuge auf ben Strecken Berlin - Bre men . Berlin -
BAithen , Berlnn — Königsberg und Berlin - Dresden vor -

unterstrich dann die Bedeutung toer
3 ^ enstamdiger be -uffcher Stoffe bei -ber R -eichs -

-™ e'l:e .Arbeiten gingen i -n enger Zusammen arbeit mitdsm Reichs wirtschazts -m -iwlsteriutn und feinen Uberwachun -gs -
Ee^ tIn?

,Or J1 $ ’
<» gab Dr . Kleinmann eine „Kraft -

dmch - Fveude - Bilanz ber Reichsbahn bekannt . Danach wird
Mr KdF .-F -ahrten allgemein eine Tarifermäßigun -g von
-w praä -ent gewahrt -wobei natürlich -nur die Selbstkosten m --
deckt -werden . Die Zahl ber verkauften Fahrkarten stellte sich
2aeionA^ 1934 6is 30 ■ September 1935 -aufini&g-eiaim 4 2 3 4 6 4 9 .

ch °sten anzusprechen -ist , geht auch aus ebner Aussage des
Taters vor ber Limburger Polizei hervor : „ Wenn ich sie-nicht besitzen darf , soll sie auch keinem anberen gehören
Andererseits deuteten -aber auch gewisse , atterbtngs nicht
reichende Verbachtsgründe -nach Ansicht des Gerichtes
» inen versuchten Lustmord hin .

In der Beweisaufnahme war es dem Gericht wegen der
von dem Angeklagten an -gewandt -en Ve -rfch -l -ei -erungstaMk
nicht möglich , die B -ew -eg -gründe zur Tat restlos aufzuklären .
Da Nickel mit -seiner Kusine seit dem Frühjahr ein Bechält -
nis unterhielt , diese ihm aber , da sie nichts mehr von ihm
wissen wollte , kurz vo -r der von ihm herbei -geführt -en ver - .
hängnisvollen Unterredung am Tage der Tat

'
-geftand , früher

m -i-t einem anderen jungen Mann ein Berhälni -s unterhalten
M haben , will er sie bei der Aussprache am Abend nochmals
darüber befragt und dann -in der Erregung mit dem Messer
auf sie -losgestochen haben . An -derers -eits -erklärte er dann
aber -auch wieder , daß das frühere Verhältnis ihn nicht be¬
rührt habe . Die -als Zeugin amro -efenbe Erna Lehn wurde
nach geschehener Tat in das Weilburger KrmÄenhau -s einge¬
liefert . Sie ist jetzt einigermaßen

'
wiederhergestellt , wirb

aber wohl an den Folgen -ihrer Verletzungen zeitlebens g-u
leiden hab -sn . Aus der Tatsache , daß -der Angeklagte bereits
an -mehreren Sonntagen zuvor bei Zu -s-am -menkünften mit der
Kusine das zur Tat -benutzte Messer bei sich trug und auch die
Absicht zugab , das Mädchen bei sich -bietender Gelegenheit
damit töten zu wollen , kam das Gericht zu der Erkenntnis

Der Anklage lag die verhängn -isvoll -e Auseinandersetzung
des Ang -eklagte -n mit feinet Kusine am 22 . September 1935
abends zwischen 9 und 10 Uhr hinter dem Backhau -se bei
Walohansen zu Grunde , bei der er dem Mädchen mit einem
von seinem Vater zum Kanin -chenschlachten -benutzten Messer
tn -ben Rücken und darauf in den Hals stach und die Schwer -
ver -I-etzte h -il -flos -liegen ließ . Nach dem ärMichen Gutachten
hafde^

ber letzte Stich unbedingt zum Tode geführt , wenn das
Mädchen ihn nicht mit der Hand abgelenkt -und durch diese
Abwehrhandlung lediglich -am Hals verletzt worden wäre .
Auf die Stif -etoreie ber Lehn flüchtete Nickel guerfeldein ibn

I Weilburg , von w -o er mit dem Zuge nach Limburg
. . 'ort übernachtete er und stellte sich im nächsten
Morgen -der Limburger Polizei , wo er ang -ab , feine Kusine

® m -il Nickel aus Waldhaus -en (Öberlahnkreis ) wegen Mord¬
versuchs an feiner 15 -jährigen Kusine Erna Lehn zu 9 Jahren
Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust an Stelle der vo -m
Staa -tsanwalt beantragten Höchststrafe von 15 Jahren
Zuchthaus .

Dritter schwimmender Flugstützpunkt .
Berlin , 10 ^ ) ez . Die Deutsche Lufthansa hat zurzeit beider Howaldts - Werft tn Krel einen dritten schn > iin -

' ? Flugstützpunkt , der für den Lustpostdienst im
V Subatlant i k bestimmt ist , in Bau . In dem jetzt fast
i ^ ^ ahre durchgesuhrten , regelmäßigen Lustpostdien

'
st von

Deutjchland nach Südamerika wurden eine Reihe Erfah -
- rangen und Erkenntnisse gesammelt , die diesen Neubau not -
. wenbtg machten .
L Zunächst ist es erforderlich , wenigstens drei Schiffe ein -
- satzberett zu haben , um jeweils einen der Flugstützpunkte in

der Heimat überholen und docken zu können . Anfänglich als
; nur der Dampfer „ Westfalen "

vorhanden war und noch ältere
Mugzeugmuster verwendet wurden , hatte der schwimmende

Flugstützpunkt hauptsächlich die Aufgabe , die 3050 Kilometer
elange Atlantikstrecke zwischen Bathurst und Natal zu unter -

teilen . Nach Einsatz der 10 -Tonnen -Wale und Jndienststel -
; lang des Motorschtffes „ Schwabenland "

, konnte der Ozean
. auf dreser Strecke von Küste zu Küste überflogen werden . Die

beiden Schrffe haben seitdem hauptsächlich die Aufgabe , als
Wwimmende deutsche Flughäfen an den Küsten zu dienen .
Hier finden die nach jedem Fluge notwendigen Durchsichten
Bit den Motoren und Flugbooten statt .
L Annelie jetzt in Bau befindliche Schiff wird eigens für
oen Atlant rkflug erbaut . Es hat eine Wasser Verdrän¬
gung von 2000 Tonnen und bekommt zwei MAN -Diesel -
tnotoren von je 100 PS , die dem Schiff eine Geschwindigkeit
von 15 Seemeilen in der Stunde verleihen Zum A b -
schuß der Flugzeuge wird eine Heinkel - Großflugzeuaschleu -
ber K 9 dienen . Der Hebekran zum Anbordnehmen ber

! Flugzeuge wrrb von Kampnagel
'

geliefert .
.^ re Jndienststellung dieses neuen Schiffes wird etwa im

i » tat 1936 erfolgen .

öefährliche Glatteis . Auf ben vereisten Straßen
x urS .

en5 ftub , wie der Polizei - Pressebericht mitteilt , in
ben lebten Tagen über 2 0 Personen , meist Fußgänger ,
durch Ausgletten verunglückt . Zum großen Teil trugen

'
bie

Gestürzten schwere Knochenbrüche bavon . In der Sonnen -
strage würbe etn Mann , nachbem er zu Boben gefallen war
üon einem Kraftwagen überfahren unb ein

'
zweitesmal

verletzt .

Acht Tote beim Schneidemühler Kraftwageuuusall . Wie
letzt zu bem entsetzlichen Kraftwagenunfall bei Schneidemühl
bekannt wird , sind von bett acht Schwerverletzten inzwischen

weitere Personen ihren Verletzungen erlegen . Danach
hat sich die Zahl ber Toten auf acht erhöht . Das Befinben
der übrigen Schwerverletzten ist nach wie vor
ernst . Der Schrankenwärter , ber es verab -

t hatte , die Schranken zu schließen , wodurch
oas llngluck geschah , ist vollkommen zusammengebrochen und
noch nicht vernehmungsfähig .

Kälte in Oberitalien . Die Kälte in Oberitalien nimmt
zu . 3m Scrima - Tal beträgt die Kälte 8— 10 Grab . Im
Flachlande der Lombardei und Piemonts wurden 5— 6 Grad
unter Null gemessen . In Mailand fällt feit der Nacht
zum Dienstag Schnee , der Straßen und Plätze bereits
mehrere Zentimeter hoch bedeckt . Das Schneetreiben hält
am Vormittag noch unvermindert an .

Kattowitzer Synagoge durch Sprengstoffexplosion be¬
schädigt . Die Kattowitzer Synagoge wurde durch einen
Sprengstoffanschlag beschädigt . Äm Aiontagmorgen gegen
9 , Ahr erfolgten zwei Explosionen , durch die zahlreiche
Fensterscheiben zertrümmert wurden . Türen und Teile der
^ Mlenelnrichtung der Synagoge wurden in Mitleidenschaft
gezogen .

Sturm im Schwarzen Meer . Wie die „ Prawda
" aus

Odessa berichtet , wütete im Schwarzen Meer im Gebiet
twn Odessa neuerdings ein schwerer Sturm , ber fünf
Menschen das Leben kostete . Auf bem Wege nach Obes a
wurde ein Dampfer mit einem Leichter im Schlepp vom
Sturm überrascht . Der Leichter wurde losgerissen und sank .
Die fünf Mann starke Besatzung konnte nicht mehr gerettet
werden .

Sabotageakt auf einem amerikanischen Kreuzer . Wie
die Zeitung „ Evening American "

berichtet , ist auf dem am
19 . Juni vom Stapel gelaufenen amerikanischen Kreuzer
„ Qutncn “ im Hafen von Quincy ein Sabotageakt verübt
worden . Während einer Probefahrt des Kreuzers wurde
eine Ilszöllige Stahlmutter in die Turbinenanlage
geroorfen wodurch diese zerstört wurde . Der Schaden
belauft sich auf 2 0 0 0 0 0 D o l l a r . Die Indienststellung
des Kreuzers wird sich durch diesen Sabotageakt um etwa
einen Monat verzögern . Bemerkenswert ist , daß in den
letzten Tagen des August schon einmal ein Schaden auf bem
Schiff entstauben war , und zwar war bamals in bem elek¬
trischen Kontrollraum ein Feuer ausgebrochen , bas bie bort
befinblichen sehr wertvollen Einrichtungen zerstörte .

Verheerende Überschwemmungen in Texas . Infolge an¬
dauernder Wolkenbrüche entstand in Houston in Texas
eine verheerende Überschwemmung , durch die riesige Flächen
unter Wasser gesetzt wurden . Der Großteil ber Wohn - und
Geschäftsviertel von Houston steht unter Wasser . Bis jetzt
sind drei Menschen in den Fluten ums Leben ge¬
kommen ; acht werden vermißt und man befürchtet , l
daß sie ebenfalls ertrunken sind . Der Schaden wird auf mehr I
als eine Million Dollar geschätzt .

Gewaltige Vulkanausbrüche auf den Tonga -Inseln . Aus
Wellington wirft gemeldet : Auf toen Tonga -Inseln im Stillen
Ozean -ist es zu gewaltigen Vulkanausbrüchen gekommen .
Der vul -kaniich -en Tätigkeit gingen 2 0 Erdstöße voraus I

Wetterbericht des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .
Im Gegensatz zur Vorwoche spielt sich für uns wetter¬

wirksame Wirbeltätigkeit zur Zeit nur noch im Mittelmeer -
geblet ab wahrend in ungewöhnlich großer Ausdehnung
Nord - und Osteuropa von sehr hohem Luftdruck überlagert
ind . Die Folge davon ist für Deutschland eine östliche Luft -
tromung . Sie führt verhältnismäßig feuchte , aus dem

Schwarze - Meer - Eebiet stammende Luftmasfen heran , so daß
tarkere Froste zunächst nur in Aufheiterungsgebieten , und
war vornehmlich in solchen mit Schneedecke , zu erwarten
ind und immer noch eine Neigung zu Niederschlägen er¬

halten bleibt . Die Eesamtentwicklung steuert aber auf all¬
gemein kältere Witterung hin .

Witterungsausfichten bis Mittwochabend : Weiter¬
hin trübe und noch zeitweilig leichte Riederfchläae ,
Temperaturen wenig verändert , auch nachts meist etwas
über Null , mäßige bis frische östliche Winde . -

15 Minuten
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Weihnachtsgeschenke aus den Fachgeschäften

EINGETRHANDELSMARKE

SCHELLENBERG
Ecke Goldgasse und Grabenstraße

lasse ,
iMebergasse

P . Engelmann
Midieiberg 13 , 1 . Etage

C . Bender
~ Wellritzstraße 2 ,

Ecke SchwalbacherSfraße

Märklin - Spielwaren I

Dampfmaschinen ,
Elektr . u . Uhrwerk - Bahnen

und Zubehör ,
elektr . Trix - ExpreBzüge ,
Soldaten , Flugzeuge , Kinos .

Ma rweg - Peres
Kirchgasse 28

Umzüge , Transporte
jeder Art , Fernfahrten lausend
Frankfurt . Ausladen v . Waggons ,
der fL Transport wird äusser .
Weimer . Ludwigftr . 6 . T . 22614 .

. . . m

vom Spezialhaus Goldgasse

das Weihnachts »Geschenk von bleibendem Wert .

bildidionec wcih/erModelte

W . Kurt Heilier
, Ä

W . u . H . Theis
Moritzstraße 1 ,
Ecke Rheinstraße

B . Schmidt
Roonstraße 21 , 1 . Etage
„ Bülow - Eck "

wünschen
sichdie ,

Mi
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NorKem ' öcLe
,

cla - fadwik für die Dame

KOCH AM ECK

Schreibmappen
für Herren und Damen

Marmor - Schreibzeuge
3teilig

IDeihnachts -

Qeschenke

bei Louis kranke
LDilhelmstraße .Gdte CRathausstraße

Erde -

■ ■ — ■ -    ä Rudolph Karstadt A . - G .

KÄf leiltf A WIESBADEN

Nähmaschine RM . ns .- gegen Barzahluo
Weltmarke , fabrikneu , volle Garantie , auch «
Teilzahl . , wöchentl . RM . 1 .50 m . entfpr . Aufschlo
1 . Rate Jan . Liefg . los fr . Saus o . Anz . — AI
masch . i . Zahl . Grosch . Rheinstr . 88 .

winterliche

Artikel sind zum

Glück bei uns billig :

Alles in Weihnachts - Packung .

Rodelgarnituren ( 1— 3 Jahre ) in qa
Steilig , Pullover , Mütze , Schal 14 .50 , Ife . öv

4teilig , Pullover , Gamaschenhose , q nn
Mütze , Handschuhe . . 17 .35 , 12 .50 , O . 0V

3 . 90

4 . 20

12 . 50

1 . 70

Knaben - Pullover , Sportmelangen
, 6 .50 , 5 .40 ,

Mädchen - Pullover , einfarbig
7 .60 , 6 .10 ,

Kinder - Anzüge , 2teilig
Pullover und Hose . . • ■«< . . 15 .10 ,

Garnitur Mütze und Schal
für den Wintersport . . 3 .65 , 3 .15 ,
Preise für das Alter von 6 Jahren .

K16Durchgehend geöffnet !

Mühlgasse 11/13Seit 1873

Schüleranmeldung
für das

6taotl EWNOsim uirt) MlWNsim
Mosbach « Strahe 1 .

Anmeldungen von Schülern für Ostern 1936
werden von Mittwoch , den 11 . Dezember 1935 , ab

an allen Wochentagen zwischen 11 und 12 Uhr m
dem Amtszimmer des Direktors entgegengenommen .

In Betracht kommen für Schüler :

1 . Das Humanistische Gymnasium :
Sexta : Latein
Quarta : französisch
Untertertia : Griechisch

2 . Das Realgymnasium :
Sexta : Latein -
Quarta : Französisch
Untertertia : Englisch .

Man bittet die Anmeldungen möglichst zu
beschleunigen . Geburtsschein und Impfschein und
vorzulegen ._________________________________ Kl - °

Am Freitag , 13 . Dezember , norm . 10 Uhr kommen

jlrta UNO W 1500 weiUMUM
von 1— 5 Meter Höhe öffentlich zur Versteigerung .
Zusammenkunft an der Schanze bei Wambach .
K151 _______________ Bürgermeisteramt Hettenhain .

Morgenrock , Kunstseiden -
Trikot ,angerauht , schwarz
mit Stickerei in verschie¬
denen hellen Farben , eln -

farb . Schal u . Manschetten

RAIso
—

keine Zeit verlieren !

" — ' Im

Wiesbadener Tagblatf
inserieren I

Am liebsten ' A/Z

hätte er sie ja alle ! ö

Aber - - - ( j
. DerGeschäftsmannkenntkeinAber !

Alle Möglichkeiten müssen sofort
und ohne Zögern erfaßt werden .

Es gehört Mut und Entschlossenheit

zum Erfolg ! Zögern — ist Verlust .

Morgenrock aus angerauh -
tem Kunstseiden -Trikot mit
buntbedrucktem Satin -

schnl - und Manschetten
Uteri , ejstrs weiTRM . 5,90j

Morgenrock , Kunstseiden -
Trikot , angerouht , einfar¬

big , mit gesteppten Re¬
vers und ) zwei Taschen ,
Jters . extra werf RM, 8 .50 ))

Morgenr . ,schwarz , Kunst¬
seid .-Trikot m . Stickerei u .
Garn , in heil . Färb ., Stepp¬
schal aus kunsts . Maroc .
( Ders . extra weit RM , 10 .50)

BASTEL - ARBEITEN
für Mädels und Jungens , in großer Auswahl

ESchwenM

Teppiche und Grünte Auswahl

j . nM blvcrsz Pieper Prc ^

beachten Sie bitte unsere Schaufenster Tri e driehstrasse 1k uWithehnstrasse - Ecke Rathausstr .
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Sport und Spiel .

da -

DHK . Wiesbaden — Mainzer RB . 3 :0 .

gew . 15 Rd . n P .

Sport - Hundfäau

5
8

10
s
8iberl

) fort
■den .

iheit

lust .

Wiesbadener fjandball .

W » tracht in der Kreisklasse weiter voran .

77 :63
66 :55
48 :30
44 :52
34 :58
34 :41
26 :66

?, . , , . . — ii - o —:—, 1 •*-*■ ji *. . « on Wh vt . ivuujcten
Llrng -Ladres noch einige weitere der besten englischen
cauenniannschaften als Gegner erhalten . Die Reise soll so
ngerichtet werden , baß die Wiesbadener Spieler und
pielerinnen auch dem zur gleichen Zeit in Edgbaston statt -
»denden Hockey - Länderkamps England gegen Deut chland
rwohnen können .

ihluiu
ich ««
f >ch «
— au

E - ® ie Juniorenmannschaften , die schon des
Wien unentschieden gespielt hatten , trennten sich auch heute

Weder nach schönem fairen Spiel beim Stande von 1 :1 .

uit : iiuuj im -yuqpiei em
Enentschieden erzielen konnten , trafen diesmal auf einen
eusstrebenden Gegner , dem sie in allen Punkten unterlegen®»ten .

Ein Punktsieg über Martinez .
Die letzte Berliner Erotzkampfveranstaltung int

Berufsboxen des Jahres 1935 am Montagabend im Ber¬
liner Sportpalast hatte mit 6000 Zuschauern einen guten
Publikumserfolg zu verzeichnen . Im Hauptkampf des
Abends trafen um die Europameisterschaft im
Weltergewicht unser Meister Gustav Eder - Köln ( 65,8kg )
und sein spanischer Herausforderer Hilario Martinez
( 66,3 kg ) aufeinander . Eders letzter Start in einem deut¬
schen Ring vor seiner für Januar geplanten Amerika¬
reise war erneut ein durchschlagender Erfolg , über fünf¬
zehn Runden verteidigte er nun schon zum achtenmal seinen
Europameistertitel durch einen überlegenen Punkt¬
sieg erfolgreich . Eder ist einer unserer erfolgreichsten
Berufsboxer . Am 8 . Juni 1934 brachte er sich im Kampf um
den vakanten Titel mit dem Belgier Nestor Charlier , der in
der 11 . Runde die Waffen streckte , in den Besitz des Titels .
Eder ruhte auf diesen Lorbeeren nicht aus , er verteidigte
sogar öfter seine Meisterwürde unaufgefordert . In diesem
Zusammenhang interessiert gegen wen , wann und wo Eder
alle seine Gegner , die sich um die Weltergewichts - Europa¬
meisterschaft bewarben , abtat :

gegen Venturi ( Italien )
unentsch . 15 Rd .

„ Sybille ( Belgien )
gern . 15 Rd . u . P .

„ Aggerholm ( Dänemark )
, gern . 2 . Rd . k. o .

„ Blaho ( Österreich )
gew . 5 . Rd . k. o .

„ Venturi ( Italien )
gern . 15 Rd . n . P .

„ Hrabak ( Tsechoslowakei )
gew . 6 . Rd . k. o .

„ Wouters ( Belgien )
gew . 9 . Rd . k. o .

„ Martinez ( Spanien )

9 8 — 1 60 :24

schwimmen der Frauen eine eigene Angelegenheit der
Klubmädels . Die Ergebnisse : 1 . lllrici A =3K . 32,4 Sek .,2 . Kirchhan L - M . 33,4 Sek . , 3 . Berbenich A - M . 33,8 Sek . ,
trile drei Wiesbaden 1911 , 4 . Funk - Undine 34 Sek . Durch¬
schnittszeit : 3 :25,1 Min . — 50 Punkte .

Eöees ^ bfdjied »

L Englandreise des WTHK .
wir bereits berichten konnten , ist der nunmehr auchouT_ dem Gebiet des Hockeysports durch hervorragende

teijiungen immer mehr in den Vordergrund tretende Wies -
Wadener Tennis - und Hockey - Klub für Ende März 1936 zu® tner achttägigen Wettfpielreife nach England einge -
Aladen Heute erfahren wir . datz der WTHK .

'
dieser ehrenden

AEmladung bestimmt Folge zu leisten gedenkt . Als Gegner
WkrA11 c . a " nermann )d) aft sind in Aussicht genommen :
M " l !e Hill , Beckenham Travellers , Vacchanalians und die
Moyal Engineers . Die Frauenmannschaft beteiligt sich
jgegcn am Midlessex - Turnier , wo sie außer den befreundi

1 . 9 . 1934 in Zürich

5 . 10 . 1934 in Berlin

11 . 1 . 1935 in Kopenhagen

5 . 5 . 1935 in Dortmund

29 . 6 . 1935 in Hamburg

5 . 9 . 1935 in Prag

11 . 11 . 1935 in Berlin

9 . 12 . 1935 in Berlin

9 6 — 3
9 5 13

den § ocfeyfeldern .

Städtekampf Mainz/Wiesbaden — Frankfurt 1 :2 ( 1 : 1 ) .

Sonntag erstmalig in Mainz zum Austrag ge¬brachte ätabtejpiel endete mit einem knappen 2 :1- Siege der
Frankfurter Ein unentschiedener Ausgang wäre dem Spiel «

ix
nac ^ u >ohl gerechter gewesen , denn beide Mann -

schafren waren sich vollkommen ebenbürtig und hatten auch
Meluhr die gleichen Torgelegenheiten .

'
Mit der früheren

^ er Frankfurter auf dem Gebiete des Hockey -
lcheint es vorbei zu fein . Die beiden Mainzer und

W esbadener Spitzenverelne jedenfalls haben jetzt den An -
schluß gefunden was im Interesse unseres einheimischen
^ tssehr zu begrüßen ist . Das Spiel verlief recht span -

TnrmÄ * ? 1 der Frankfurter Mannschaft gefielen besonders der
iSSn . bxr retne. Sanje Reihe schwer zu haltender
Schuhe meisterte , sowie die beiden Läufer Bargon und

Eut war auch der Sturm , in dem Rahmann , Weber
Ueifer hervorragten In der Mainz/Wiesbadeuer

Mannschaft gefielen besonders Jencguel und Wahl in der
Verteidigung Zimmermann in der Läuferreihe , sowie im
oturm 9^ 111100 und die beiden Niedermayer . Der Zuschauer -

H ,
’ ' . bei dem Spiel das doch eine Werbespiel für den

^ umz/Wiesbadener Hockeysport sein sollte , zu wünschen

WTHK . auch weiterhin erfolgreich .

jJt ker Hockeyklub Höchst , der durch seine Siege über

^ ? baufenl8o7 und den HK . Heidelberg bekanntlich zuMi stärksten Vereinen des Gaues zählt , mußte nun die
Überlegenheit ber Wiesbadener anerkennen . Auf eigenem
xlatz mit 4 : 1 geschlagen zu werden , ist für die Höchster recht■bitter . - Der Sieg der Wiesbadener in dieser Höhe war aber
mauf Derbient benn sie zeigten wirklich Leistungen , denen
die Höchster nicht gewachsen waren . Die Mannschaft hatte
leinen einzigen schwachen Punkt , so baß es ungerecht wäre ,einen Spieler besonbers hervorheben zu wollen . Bis zur
Halbzeit hatten bie Wiesbabener burch Max unb Karl
-I^ /rmayer bereits zwei Tore vorgelegt , benen in ber
jroeiten Spielhalfte noch zwei weitere Erfolge burch bie

Zeichen Spieler angereiht werben konnten . Den einzigen
Treffer ber Höchster erzielte ber Mittelstürmer Weber .

'

Turnerbund Wiesbaden — Eintracht Wiesbaden 2 : 7.
Sportfreunde Wiesbaden — Tad . Schierstein 3 : 6 .
To . Breckenheim — Tgd . Winkel 10 : 1.

£ : Wichst . Wallau — Tschft . Geisenheim

4 — 1
3 1 4
3 — 7
2 — 6
1 — 7

UM Lu den traditionellen Höhepunkten im Klubleben des
gebärt auch die Nikolausfeier , die alljährlich

» «en Mitgliedern immer wieder neue Überraschungen bringt .
Ben diesem -oaljre war der Nikolaus sogar so anspruchsvoll ,» ich auf dem Sportplatz an der Nikolasstratze abholen zu
Mk

" en , um dann in feierlichem Zug , unter Vorantritt von
Baaelträgern , gefolgt von allen Teilnehmern zum Klublokal
U Muhrt zu werben . Derartige Veranstaltungen pflegen bann

allgemeinen im Spiel bes Sonntags ihren negativen
^ Mederschlag zu finden . Doch allen Befürchtungen zum Trotz"
rTx e bie 1 . Mannschaft des DHK . ein zielbewußtes unb

hIMerlegenes Spiel . Der Sieg ftanb nie in Frage . Drei Tore
jt | ru Kornacker . Dyckerhoff unb Vogel waren bie Ausbeute
jl « r stark verbesserten Stürmerreihe . Zu empfehlen wäre nut ,
aHBj Dyckerhoff als Mittelstürmer , unter Beachtung ber
F fc .

=5 ? Imation ’ ^ inen Platz vor ben beiben Halbstürmern
Whält . In der Läuferreihe ist Ries auf dem besten Wege

: guter Mittelläufer zu werden . Von ben Verteidigern®ar Harbach ber bessere . Schneider im Tor erledigte seine
« beit fehlerfrei . Die Mainzer , die noch im Vorspiel ein

Eintracht Wiesbaden
; ■ Tv . Breckenheim

M3 . Tgd . Schierstein
M4 . Tschst . Geisenheim

Tbd . Wiesbaden
v 6- Sportfreunde Wiesb .:T l Tgd . Winkel
k 8- Tschst . Wallau

USA . beschließt Olympia - Teilnahme .

Die Amateur - Athletik - Union ( AAU .) , der

Dachverband der nordamerikanischen Leichtathleten ,
Schwimmer , Boxer und Ringer , beschloß auf ihrer drei¬

tägigen Tagung in Chicago die Teilnahme an den Olym¬
pischen Spielen 1936 in Berlin . Mit diesem Beschluß wurde
die Amateur - Athletik - Union den Wünschen der amerikanischen
Sportler gerecht .

Enttäuscht
W der Turnerbund , dem allgemein größere Widerstands -

gegen Eintracht zugetraut worden war . Zunächst ging
*

p 8anz gut . Scherf schoß aus der Mitte das Führungstor .
£® 9bein „ Eintracht

"
aufgeholt und ein Tor vorgelegt hatte ,

M Münch mit 2 :2 von halblinks noch einmal zum Aus -
. tm . Aber beim Wechsel lag der Gegner schon wieder ein
►‘ vor . Im zweiten Teil erwies sich bie Verteidigung des

.rbundes doch noch als zu schwach. Da sie auch wenig
tzerstützung bei den Läufern fand , die oft zu weit auf «

hatten die wchwarzroten nach der Pause leichtes
Eg gelangen noch vier Treffer , während die Blauen

SI « ehr zum Zuge kamen .

Wiesbadener Pfingftturnier
im Olympischen Jahre 1936 .

Wie uns die Geschäftsstelle des Wiesbadener Reit - unb
Fahr - Klubs mitteilt , hat bie Oberste Behörbe für Zucht unb
Prüfung deutschen Warmbluts unb ber Reichsverbaub für
das große Wiesbabener Reit - unb Springturnier 1936 ben
-P T t u g ft t e r m i n genehmigt . Das Turnier wirb also in
den Tagen vom 28 . Mai bis einschl . 1 . Juni 1936 stattfinden .

An Stelle des int vorigen Jahre von Frau Irmgard von
Opel endgültig gewonnenen Wanderpreises hat Herr Ee -
fieimrat Dr . h . c . Wilhelm vonOpelin hochherziger Weise
einen wundervollen Ehrenwanderpreis gestiftet , der
zweimal hintereinander ober breimal int Ablauf von sechs
Jahren gewonnen werben muß , um enbgültig in ben Besitz
des Siegers überzugehen .

Ans Holkand ist von ber Kgl . Kavallerieschule in
Amersfoort mitgeteilt worben , baß bie Schule , bie auf betn
Wiesbabener Turnier 1936 wieder durch eine Offiziersmann¬
schaft vertreten sein wird , einen wertvollen Ehrenpreis
in Gestalt einer silbernen Mü >- le stiften wird für eine
Prüfung , die ausschließlich deutschen Teilnehmern vorbehalten
sein soll . Die Kavallerieschule Amersfoort hat diesen Preis
tm besonderen Hinweis auf die freundliche Aufnahme , die
sie stets in Wiesbaden gefunden hat , zur Verfügung gestellt .

flbendtämpfe der Schwimmer .

Hartnäckige Kämpfe zwischen Wiesbaden und Mainz .

Bei starker Anteilnahme wurde der 3 . Abendkampf ber
Wiesbabener unb Mainzer Schwimmer durchgeführt . Be¬
merkenswert ist ber überlegene Steg von Wiesbaden 1911
in der Bruststaffel , ber knappe Gewinn von Mainz 1901 in
der Ruckenstafsel unb brei Ausfälle im Tauchen , einer hart -
umstrittenen Übung .

Die Eröffnungs - Brust staffel , 4X4 Bahnen ,
gewann ber Schwimmklub 1911 Wiesbaben im „ Butterfly

"
.

Zeit : 4 :05,8 Min . ( Erohmann I , Markgraf , Schellenberg
Tchoeps II ) ; 2 . Mainz 1901 4 : 16,5 Min . ; 3 . Wiesbaden 1911
( L - M .) 4 :22 Min . ; 4 . NSK . 4 :24,6 Min . Durchschnittszeit :
4 :19,2 Min . = 50 Punkte .

Ausgezeichnete , dem SKW . 1911 gleichwertige Sprinter ,
brachte Mainz 1901 in ber Rücken staffel , 3X2 Bahnen ,
an ben Start Mit ber Mannschaft Martin , Köhler ,E . Watrin verlor Mainz knapp hinter Wiesbaben 1911
A ^ W . ( Markgraf , Grünert , Lorey ) in 1 :21,8 Min . ; 2 . Mainz
1 :22,1 Min . ; 3 . Wiesbaben 1911 0 - M . 1 :30,5 Min . Wies¬
baben , bas eifrig auf Rückenkraul trainiert hatte , konnte
Ijter bie besten Plätze belegen . Durchschnittszeit : 1 :28,2
Min . = 50 Punkte .

Eine Bahn Tauchen brachte knappe Entscheibungen
unb gleichzeitig für brei Mannschaften schmerzliche Punktver -
luste : llnbine Mainz , Mombach unb Nationaler Sportklub
Wiesbaben . Der zweite Mann bieser Mannschaften hielt
nicht bie Richtung unb tauchte frühzeitig auf . Resultat :
0. Punkte . Die Ergebnisse : 1 . Lorey - Wiesbaben 1911 L - M .
unb Schellenberg - Wiesbaben 1911 A - M . beibe je 11 Set •
2 Fischer - NSK . 1,7 Sek ' 3 . Ott - Wiesbaben 1911 A - M . unb
Markgraf von ber R - Mannsch . bes Klubs je 11,8 Sek . ;
4 . Weber - Mainz 1901 unb Herzberger - Mombach je 12,4 Set .
Durchschnittszeit : 11,4 Set . — 50 Punkte .

Als Schlußrennen hatte man bie turze Kraul -
sprinterstrecke über 2 Bahnen gewählt . Wiesbaben
1911 hielt auch hier tnapp , aber sicher bie zwei ersten Plätze .
Hanbfchlagentscheidungen in jebem Lauf waren bie fest -
iteijenbe Regel . Die Zeiten geben lehrreichen Aufschluß über
das Können ber einzelnen Mannschaften . Die Ergebnisie :
1 . Loren - Wiesbaben 1911 A - M . 21 Set . ; 2 . Markgras -Wies -
baben 1911 A - M . 21,4 Set . ; 3 . Martin - Mainz 1901 21,5 Set . ;
4 . Wartin - Mainz 1901 21,7 Set . ; 5 . Wüftenfelb -Wiesbaben
1911 L - M . unb Lübgen - Mornbach , beibe 22 4 Set . ; 6 . Ott -
Wiesbaden 1911 0 - M . 22,8 Set ; 7 . Erohmann I - Wiesbaden
1911 0 - M . und Appel - Mombach je 23,1 Set ; 8 Kirschey -
Wiesbaden 1911 8 - M . 23,2 Set ; 9 . Kolsch - llnbine 23,4 Set ;
10 . Grünert - Wiesbaden 1911 V - M . 23,8 Set ; 11 . Kohlhöfer -
NSK . 24 Set Durchschnittszeit für dieses Rennen 21,4 Set .
— 50 Puntte .

Zwischen den Kämpfen ber Männertlasse brachten auch
bie Frauen ihre Rennen zum Austrag , llnbine gewann
bie 2 Bahnen Rücken mit den vorzüglichen Rückenschwim¬
merinnen : 1 . Schuller 32 Set . , 2 . Rebscher 33,4 Set . , 3 Hebel -
Wiesbaden 1911 A - M . 35,9 Set Dagegen war bas Brust -

Deutsche Meister im Jiu - Jitsu würben :
tfebergemidjt : Preller ( Hamburg ) ; Mittelgewicht : Lehmann
( Berlin ) ; Halbschwergewicht : Zummach ( Berlin ) ; Schwer¬
gewicht : Baruffte ( Breslau ) unb Leichtgewicht : Scholz
( Breslau ) . Die Titeltämpfe würben am Samstag in
München zu Enbe geführt .

Scbacbnadfrridjten .

Der Kampf um die Weltmeisterschaft vor dem Ende .
Im Schachwettkampf um bie Meisterschaft ber Welt

zwischen Aljechin unb Euwe würbe am Sonntag in Amster¬
dam die 28 . Partie begonnen . Euwe eröffnet « mit dem
Damenbauern , Aljechin verteidigte sich indisch . Im Mittel -
piel tarn Euwe etwas in Nachteil . Er verteidigte sich aber
ehr geschickt unb befreite sich durch ein Bauernopfer aus
einer gefährlichen Lage . Die Partte wurde nach 40 Zügen

im Stadium eines Endspiels abgebrochen , worin Aljechin
zwar einen Bauern mehr hatte , aber trotzdem nur geringe
Gewinnaussichten . Am Montag wurde das Spiel fortgesetzt .
Aach hartnäckigem Endspiel endete die Partie mit remis .
Der Stanb bes Wettkampfes ist : Euwe 9 , Aljechin 8
remis 11 .

überglückliche Nürnberger .

Bei ber Mannschaft bes berühmten 1 . FK . Nürnberg ,
dessen come back von vielen Fachleuten vorausgesagt wirb ,
herrscht über bie Erringung bes Fußballpokals überschweng¬
liche Freube . Bekanntlich konnte ber Klub seinem Enb -
spielgegner Schalke 04 in Düsselborf mit 2 :0 bas Nach¬
sehen geben . Unser Bilb berichtet von ber begeisterten
Hulbigung ber Sieger . Rechts sieht man ben Spielführer
Seppi Schmitt mit bem Pokal in ber Hanb , links ben
zweifachen Torschützen Friebel , bie auf ben Schultern

, vom Felb getragen werben .

( Scherl - Bilberbienst — M .)

Nicht burchgehalten
haben bie „ Sportfreunbe “

. Sie hatten bei ber Pause nach
Wei Treffern bes Linksaußen Heil unb einem bes Mittel¬
stürmers Haubach bas Spiel mit 3 : 1 sicher in ber Hanb . Dem
Gegner , ber nur 9 Mann zur Stelle hatte , war bei 1 :1 ber
Ausgleich gelungen . Wohl hatten auch bie Hiesigen in allen
Nechen Ersatz , aber bas war boch kein Erunb , im zweiten
-reil so kläglich bas Felb zu räumen , wie es geschehen ist .
als einige Strafwürfe gegen bie aufgekommenen Schier -
Itetner nicht verwanbelt werben konnten , verlor bie Mann¬
schaft bie Lust , unb bie Gäste nahmen bie Punkte mit .

Wie gewohnt
hat ber Tv . Breckenheim auch gegen bie Tgb . Winkel zu
Hause seine hohe Vorspielnieberläge kräftig ausgeglichen ,unb bie Tschft . Geisenheim hat in Wallau gewonnen , wenn sie
dabei auch mehr Gegentreffer einstecken mußte als erwartet
würbe .

2 - Kreisklasse : Reichsbahn - TSV . — Sportverein
( Junioren ) 9 :2 .

Bei ber Jugenb bleibt ber VfL . Erbenheim vorne ,
obwohl er in Schierstein gegen bie Tgb . nur ein 3 :3 er¬
dichte . Tv . 1846 Biebrich hat Sportverein mit einem 6 :5
vom 2 . Platz oerbrängt .

Süddeutsche Gauliga :
Gau Baben : Tgb . Ketsch — SV . Walbhof 5 :5 , TV .

Ettlingen — TSV . Nußloch 9 :9 .
Gau Württemberg : TSV . Süssen — TV . Alten -

ftabt 7 :9 , Tgb . Eßlingen — Eßlinger TSV . 7 :3 , Tgs . Stutt¬
gart — Tgb . Schwenningen 12 :2 , Tbb . Göppingen — Stutt¬
garter Kickers 5 :4 , TV . Cannstatt — Stuttgarter TV . 6 :5 .
c o

® a “ Bayern : Bamberger Reiter — 1. FK . Nürnberg8 :8 , Polizei München — 1860 München 4 :4 , TV . Milbetts -
bofeji — 1 . FK . Bamberg 7 :4 , TV . Leonharb - Sünbersbühl —
Polizei Nürnberg 5 :9 .

16 :2
12 :6
11 :7

8 :2
7 :9
6 :14
4 :12
2 :14
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Schw . C « » e =

wöch .

2 Zimmer

HeilM

MWedenes
4 Zimmer

Klavier

1 . Stock links .

fiauWß

2 . St . , zu verm .

5 Zimmer

Stellen -

Angebote

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Stellen -

Gesuche

Junker u . Ruh ,
Easheizofen

Askania . zu vk .
Rikolasftr . 9 , 2 .

Euterhalt ,
weiher Herd ,

1X 0,65 m ,
1 Säulenofen
. 3 Türschließer

EOWihr
WselilMW

Moritzstrahe 7 .
— — — — —

Wiesbaden

WellritzstnSI

Zimmermann -
strahe 4 .

| Haiispnsonäs

Älteres

Sckwalbacher
Strohe 43 .

10 bis 13 Uhr .

Jung , gewandt .

Fraulein
für nachm . aef .

Konditorei
Nerbel ,

Kirchgalle 81 .

Jnge M
sockt warm , ge -
mütlickes Zim .
mit Kockgeleg .
zum 15 . 12 . in
besserem Privat -

Sckw . Rtauen =
mtl . ( Ottomane ,

starke Figur ) ,
Violin - Zither .

f . neu , Minerva -
Weltatlas , 156
Karten u . vollst .
Ortsverzeicknis ,
lu verk . Rhein -
Irahe 105 , 1 r .

Unterrickt
in Engl . . Franz . ,

Svanisck ,
PortugieMck .

Ang . u . O . 293
an Tagbl .- Verl .

Goldene
Armbanduhr

verloren . Gegen
Belohn . abzuL

zum Üeben frei ,
monatl . . V " ‘

2 W . U. KW
ab 15 . 12 . zu
verm . Anzuf . ab
7 Uhr Bleich -
strahe 30 , Gib .
1 . Stock links .

Wielandstr . 25 .
lSarbockofen

Beil . Ebevaar
sucht z. 1 . 4 . 1936

4— 5 - Z .-Wohn .
evtl . Etagenheiz .
Südseite , evtl .
Garage . Preis -
ang . u . H . 295
an Tagbl .- Verl .

2X3 in . Ang . u,
T . 296 an T .-A.

Me6lh !o ;sWWclN -NmA .

mit Amboh . Feldschmiede und

Drehbank zu kaufen ges . Ausfuhrl .
Angebote u . S . 284 an Tagbl .- V .

Witwe
35 Jahre a
evang ., m . 88
Kind . , im Alt
v . 12 u . 9 M
wünscht die $
kanntschaft ä
charaktervoll «

Herrn in ac#
Position z« ?
Heirat . Venn «
vorb . Diskret »
verlangt u . 1

Heute letzter Tag ! jj
„ Lady Windermeres Fächer

Dagover / Waag ! Rilla / Odemar ♦ 4Q0

Weingut ( Nahe )
kuckt tückt . Vertreter für Bezirk
Wiesb . Selb , muh bei Privatk .
gut eingeführt fein . Ang . unter
E . 295 an den Tagbl .- Verlag .

!,9 1 Mercedes -
Kabriolett , neu -
oertig . 6800 .— ,

10/50 PS
Mercedes - Kabr .

1250 RM ..
! 1 Mercedes -

Limousine
1800 RM .
Tel . 20470

„ 20481 .

\ I Kaifer .-Friedr .-
Ring 78 . 1 .

Babnhofsnäbe .
J herrsch 5- Zim .-

Der

Fachmann
wird Dir

sagen : wegen

Möbel
mußt Du
Bauer fragen

Fachmann .
Beratung !

Goldene Uhr
ind Kette von
ßrioat zu kauf
gesucht . Angeb .
Mt . W . 294 an
>, Tagbl .- Verl .

Ifl einenVersuchi

®
mit \
einer ;
Anzeige ;
im

WiesbadennrTagblatl i
Sie werden nicht :
enttäuscht sein ! •
lillllllllllllllllHIHHIlli

1 v »» ’ « * uwvl,e Dame zu verm
mit Zubehör , Rinakirche 2 , 1

belle Raume . 6ut möbl . 3 . zi
t . S . Jabmtr . 30 . „ Aussicht i . i

Kochbr .-Gorten .
Saalaalle 38 , 3 l

Gut mbl . beizb .

m . Zubehör zu
vm . Tel . 23941 .

।j7gfp ;
-
jepoä .

Rentables

Eckhaus
in sehr guter Lage , mit
2 Lüden , Kleinwohnungen ,
gut vermietet , bei günstig .
Anzahl , vreiswert zu verk .
Zu erfrag . Telephon 59461 .

Vertrauens - Stellung
im Groß - Verlag .

Jungen Leuten , die über sicheres
Auftreten und Verhandlungsge¬
schick verfügen , Reisetätigkeit
ausüben können , bietet sich aus¬

baufähige Lebensstellung . Fach¬
kenntnisse nicht erforderlich , da
Einarbeit erfolgt . Vorstellung er¬
beten : Mittwoch vormittag 10 Uhr

Werbeleiter Runne ,

„ Mainzer Bierhalle “ , Mauergasse .

Kinderbett
( Holz ) und

Kinderstüblcken
zu verk . Emser
Strohe 57 , 2 l .
Gute Rödmosch . ,
komvl . Schlag¬
zeug bill . zu vk .
Adolfsallee 12 ,
Gartenb . Part .

» let -

WMM .
Rr . 7 , gebr . , bill .
zu verk . Minner ,
Langgasse 6 . 1.

Maschinen
aufen Sie am
mastigsten bei
Walter Grase ,

jetzt :
Bahnbofstr . 22 ,

Laden .

s
"

« iyMi « ' Sesuche |

240 RM .
auf 2 Jahre , m .
monatl . Rückz . ,
sof . ges . 2fache
Sicherheit . Ang .
u . O . 296 T .- V .

Sch . soll . Wohn . ,
3 Zim ., Küche ,
2 Keller , sof . ob .

gasse 9 . 3 .
Gut möbl . Zim
mit Bad . heiz ,
m . od . oh . Pens ,
zu vm . Luisen
strahe 49 , 2 lks
G . m . Wohllschlz .

, _ — n Wohnung . Heiz ..
I NÄliche Personen List zu verm .1--------------- - ' Räb . das 11 - 1,

Flügel a . aut .
Priv . sei . Pr .-
Ana . A .443 T .- V .

Piano nur o .
P -Bef . sei . Pr . -
Ang . A . 444 T .- B .

allerbill .

"

abzug . MW
3u erlragen Bei lu Der,au, . Ott .

Achter , 1 — - ■ —

Sck . 3 - Z . sWobn .
zum 1 . 1 . 1936
zu vm . Meyer ,
Hellmundstr . 39 .
Schöne neu her -

gerichtetr
3 -Zim - Wohn .

mit Bad . Vdh . .
sofort od . fväter
zu verm . Böbm ,
Oranienstr . 35 , 2

Nähmaschine
gut erb . , gesucht .
Ang . u . S . 296
an Tagbl .- Verl .
Suche gebraucht .

Puppenwagen .
Ang . u . I . 296
an Tagbl .- Berl .Hausierer .

Leicht verk . Ar¬
tikel für einige
Bezirke bei hob .
Verdienst z . ver¬
geben . Näheres
Michelsberg , 13 ,
Laden .

wir weisen Stelhinas »
suchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Lhiffre -Anzeigen keine
Drigina l»Zeugniffe
beizufügen . «Linge »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw .müsse«
aufder Rückseite Nanu
and Rnschrift des Br »
« erbers tragen »

Der verlrA .

Näheres
Karl Witt ,

( Eobel .) zu vk .
Abeggstr . 5 , P .

Kindertisch ,
-stüblch -, versch .
Farben , Kauf¬
läden , Vertaufs -
stände . Puppeak .
bill . Sckönberg ,
Blückerstr .5,23 . 1

4 - 3 . - W0W .
Bad . Balkon ,

2 Mans . , Keller
usw ., mögl .Ring -
oder Nähe vom
Bahnhof , rum
1. April . Ana .
u . D . 295 T .- V .

Zausbalt . Preis -
angeb . erbet , u . I zr
L . W . Hauvtvostl . Ist

Mtitt . 3
5 Zim . . 2 Man¬
sarden . 2 Keller ,
auch f . Etagen -
geschäit gerign ..
zu verm . Näh .
Wallufer Str . 7 .

Zimmer .
Petri , Seeroben -
strahe 9 , Mtb . P ,
Mbl . Mi . Wage -
mannstr , 33 , 2 .

In herrschaitl .
Einfam .- H . für
seriöse Herren

3 - 4 WM
Part . , separat ,
evtl , mit erst » .
Verpfleg ., abzu¬
geben . Angeb . u .
W . 296 an T .-V .

Albrechtstr . 33 . 1
möbl , Z . zu vm .
Bismarckring 31
2 lks ., möbl . Z .
Woche 4 .50 , z. v .

Kavellenftr . 50
8i . Part .-Zim ..
möbl . . Ofenbeiz .
1 . Jan , frei ,
Gut möbl . Zim .
u . Mans , zu vm .
Arndtstr . 8 , 2 r .
Son . er . Wohn -
schlafr .. sehr gut
ringer . , i . g . £>..
zu verm . Bahn -
bofstrahe 3 . 2 .

^ mNMNMlUUNNINIMMIEMMMNWM

Edle Einfachheit !
: ist das Zeichen meiner mod . ;

E Möbel . Und doch ist jedes ;

: einzelne Stück aus bestem ;

; Material , solid gearbeitet und ;

: dazu überraschend preiswert . =

Möbel - Hess
i 9 Bismarckring 9

iüas große Fachgeschäft für ;
: Qualitäts -Möbel in Wiesbaden ;

' °
W ?- Schiersteim I Möbl . ,Zim . frei

Md . ruh . Kockoien . u2 ™.
, 4 RM ., zu vm .

-M . - MW . I Frankfurter

Eckladen
Röderstrahe 31

3 Sckausenster . Ladenzimmer .
Friedensmiete 500 RM . jährlich ,
wegen Todesfalls sofort zu ver¬
mieten . 2 -Zim .-Wohnung kann
eventuell freigemacht werden .
Reinmuth . Lehrstrahe 16 , Part . ,
Ecke Röderstrahe . ______________

AM Men
Ecke Omnien - u . Adelheidstr . 53 ,
mit 4 Schaufenstern . 3 -Zimmer -

Wohnung . Zubehör , z . 1 . Jan . 36
Oder später zu vermieten . Näheres
1 , Stock links .___

3 - Zim - Wohu .
Rings . . 2 . Etage .

Helle Raume
ar . Sali . , eingb .
Bad u . Zub . . sof .
Näheres Schier¬
steiner Str . 7a ,

Bejltlsoetltetet (in)
od . Kolonne für umwälz , begehrt .

Berkaufs - Scklager
DRP . b . hob . Verdienst gesucht .
Nur 60 RM . Betriebsmittel nöt .
Näheres Dienstag u . Mittwock
18 — 20 Uhr ^ Leieverein -

, am
Luifenplatz ( Büfett ) .
HH — HMOWHOHWO

Jg . kräftiges
Mädchen

sofort gesucht .
Franz Paun ,
Zietenring 6 .
2 - lbständiges

sauberes
Mädchen

tagsüber gesucht .
Adr . T .- Vl . Ln

Leere Zimmer
uud Mansarden

Albrrcktttr . 32 ,
leer . Zim .. eign .
Eins . N . Part .
Sck brb . Mani .
zu v . Er . Burg -
strahe 7 , 1 r .

zu verk . Scharm
Horststr . 24 , 1 r .

GasbaWn
Preis 15 RM . ,
nur gegen bar
zu vk . Schuster ,

Sonnenberger
Strahe 17 , 1 .

Eiserne Treppe ,
7 Stuf . . 75X26 .
Podest 100X75
em , bill . zu vk .
Bachmayerstr . 7
Garten .

________
Mler - Mimst

"
!

Midlichs Personell

ßaufmäa . Personal

2 leere sonn . Z .
in g . Haufe zu
verm ., auch für
Büro , Bahnhos -
strahe 3 , 2 ,
2 leere er . Zim .
zu v . Dotzheimer
Strane 13 , 2 r .
Leeres gr . Zim .
an eins . Person
zu vm . Franken -
str . 23 , Vdb . 1 r .
Gr . leer . sep . Z . .
16 M . mtl .. Ser -
mannstr . 16 , 2 .
Leer . gr . Zim .,
sev . Eing .. zu v .
Kellerstr , 14 , P .

Leere Mans .
m . elektr . Licht

und Kochh .
Luisenftr , 16 , 3 .
Sonn . l . Frtkv .-
3 . f . eins . P . N .
Moritzstr . 66 . . . .
L . Z . z. v . Rudes -
heimer StrZ7 , P

HUH
Wer bringt von

Luknvigshasen
100 Ztr . mit ?

Ang . mit Preis
u . B . 295 T .-V .

UNSERE REICHHALTIG

MUSTER
SCHAIJ

schöner und guter Drucke jej
Art steht Ihnen zu unverbindliel
Besichtiguna stets zur VerfüguJ
Sie finden hier mancherlei !

regung und vielerlei Wegei
Sie Ihren Bedarfs - und
drucken das zweckbetonte
sehen geben . Machen Siejg
diese Fundgrube guter ZE *

Ideen bei Neudruck h/ .S
Ihrer Bedarfs - und Wer -
bedrucke nutzbar .

L . SCHELLENBERO
'SCg

hofbuchdruckeR !
WIESBADENER TASßL ^

7 Zimmer

Kaiser - Friedr . -
Ring 48 . 3 .

macht . Wohn . .
Sonnens . . 7 Z „
u . reicht Zubeh .
zu verm . 9iäh .
im 1 . Stock .

Zim . ( Serren -
und Schlafzim .)

zu vermieten
Kaiser - Friedr . -

Ring 50 , 2 .
Ent möbl . Zim .
billig zu oerni .
Kavellenstr .12 . 2I
Sch . möbl . Zim ,
zu verm . Lang -

Verloren

Gefunden

Hof . eleg . Bad . Freundl . mobl .
mtl . 90 RM .. Zimmer

Warmwaller - au verm . Herrn -

versorg , u . Heiz - gartenstr . .16 .J &
berechn , n . Ver - 1 Sck . mbl . Z . m .
brauch , z. 1 . 4 . Heiz ., mit o . oh .
1936 an ruh . Pension , preisw .
Dauermieter zu zu verm . Ksiser -
verm . Ang . u . Fr .- Ring aO , 1 .
U . 295 an T .-V . 2 elegant möbl .

Sckw . Crep ^ - Schaukelpferd
Satinkleid,einige gut erholt , bill .
Wollkl . ( 42 -44 ) , zu verkaufen
neu . Schuhe ( 36 ) Bodenstedtstr . 5 ,
sckw . Pelzkragen I Hausmeister .
( Seal - Bifam ) I Elektr . Eisen¬
bill . vk . Luisen - bahn , Spur 0 ,
strane 49 , 2 lks . m . rckl . Schien .-

Dam .- Pullover , Mat . preisw . zu
Selz . 1 P . Samt - verk . Bismarck¬

schuhe . Er . 35 , ring 19 , 3 l .
zu verk . Franz , 2 Puppenwagen
Rieblstr . 20 , 1 . 3 u . 5 M .. Kd .-
Zu verk . Wäick « Schreibpult zu
u . Kl . f . Jg . v . verk . Blucher -
8 — 10 I . Näh . strane 29 . P . _L

Herrngarten - Er . Pferdestall ,
str . 17 . v . 1 . 2— 31 gr . Burg mit

Uebergardinen « old , Ste ^ nbau -

weinrot u . grün kgst . ,3 -S .- <>leyer ,
für Dovvelfenst . . ! 10 -Kilo - Schal -

billig zu verk . waage . rried -

Niederwald - I tichstr . 37 . H .

Belohnung ,
erhält der ebn .
Finder , d . mir
m . am Samstag
verl . Geldtäsckck .
zurückbringt ,
muh d . 2nh . ers .
Bitte Fundbüro
od . Scharnhorst -
str . 20 , 3 . abgeb .
Fundbüro ._____

Hellgraue

hMMiche
verloren . Abzug .
Fundbüro .

Verloren
schw . Ersatzrad f .
Opel . 1 .2 Ltr .
Gegen Belohn ,
abzugeben

Dom - Hotel ,
Cchützenhosstr . 3 .

■ ■ ■ ■ ■ ! ■ ■ ■ ■

Anger
Drahl-Haar-For
( „ Pussi

" ) in der
Nacht auf Diens¬
tag Eis . Hand

( durch Auto¬
unfall ) verlor .
Eeg . Bel . abzug .

I Petry , Erbacher
I Strane 8 . 1 .

iolöene M
oder Vroscke
( auck Pfand¬

schein )
u . Silbergegrn -

stände
zu kauf , gesucht
Ang . u . JR . 295
an ^ agbl .- Verl .

2 - Zim - Wohn .
Sonnenb . Str . ,
Frontsp . . n . V „
Stiftstr . 450 .—
Rheinstr . . Teil -
wohn . , 40 RM .

3 - Zim .- Wohn .
Adolfstrahe . mit
eign . Bad . 650 .-
Näh . Reinhardt ,
Wörthstr . 5 , 1 .
2 Zim . n . KLcke

Südviertel ,
Hinterhaus

mon . 33 .60 , zu
verm . Ang . unt .
F , 295 Ts - Verl .

Schöne sonn .
2 - Zim . - Wobn .

Dachstock , sofort
bill . zu vermiet .

W . -Ramback ,
Kehrstr . 22a .

3 Zimmer

Kaiser - Friedr .-
Ring 48 , 3 .

zweimal 3 - 3 »m .-
Wohn . ( Teilw . )
mit Küche und
Zubeh . zu verm .
Näh . 1 . Stock . _

Neu hergericht .
4 - Zim .- Wohn ..

1 . St ., Sonnens . .
Röderstr . 38 .

Ecke Stiftstrahe ,
zu vermieten .
Franz Pauli .
Zietenring 6 .

Sonn . 4 - Zim . -
Wohn . , neu her -
ger . . Westend¬
str . 12 . 2 . zu vm .

Gebe , neuwert .
4 - Sitzer

gegen bar z»
kauf . ges . Ang
W . 295 T .-Vey

Braun , emain ,
Zimmer -Lien

( Dauerbr .) z. k,
grs . W .-Biebrjch
Klarlstr . 9,1 . Sis >

I Privat - Settlinse ,
Alte

VulhdiOerei
kpl . , wegzugsh .
bill . zu verkauf .
Angebote unter
U . 298 an T .- V .

2 hochtragende
Schweine

unt . 3 . die Wahl
zu verkaufen od .
Tausch .

Stiehl .
W .- Bierstadt ,

Schwarzgasse 7 .

I

Barsoi- Hündin
1 I . . 5 Mon . .
gelbweitz . la

Stammb ..
eingetr .. sehr
schön . Tier ,

umständeb .
nur in gute
Hände vrsw .
abzug .. Anfr .
u . F . M . 465

Kirthgasson?
4 - Zim .- Wohn . ,

2 Keller .
2 Mansarden ,

mit Bad . zu ver¬
miet . Auskunft

L . D . Jung .
im Geschäft .

Wallufer Str . 11
schöne

4 - Zim ^ Wohn .

Weihnachtsstimmung
ist da !

Zeit , dic gereut , darf ' s nicht geben !

Darum : Streben !
Nur wer strebt — lebt ! —

Wer nicht wirbt , stirbt ! —

Werben Sie im

öiesöflöiiittWffl

Scklafz . 80 . Putz -
schr . 8 Platter
Str . 56 . M . 1 l .
Herr - u . Dam . -

Sckreibtisck
Bückerschr . , ant .

hrank , kl . Df .,
err .- Ledermtl . .
tmod . Damen -
velzmantel ,
iufer u . Tepp ,

vk . Nikolas -
ane 17 , Part .

Gebr .

Parterre .
Son . 3 - Z . - Wohn .

. z . 1 . Jan . zu v .
Schiersteiner

Str . 27 , Part , l .
Neubau , sonnige

3 - Zim .- Wobn .
m . Bad zu vm .

W .- Bierstadt .
Taunusstrage 11

Gutes
Grammophon

m . Weihn .- Pl . ,
bill . zu kaufen
eher leihen ges .
Ang . u . T .. 293
an Ta » bl .- Verl ,

Netz - Radio ,
auch defekt , aei .
Ang, , u . D . 295
an a . qgbl . - Verl .

Smok . f . unter¬
setzte Fig . , zu vk .
Babnhosstr . 3 , 2 .

Sporthose
Nickelschlittsch .

all . w . neu , bill .
zu vk . .Philivvs -
bergstr . 43 , 1 .

Zylinderhut ,
Wintervaletot ,
Frack ,
Eut -Anzuge

f . icklanke Fig -
gut erb . , billig
zu verk . Kaiser -
?f r .- Ring 49 , P ,

u 300 m Film f .
30 RM . r . verk .

Sonnenberg .
Mühlgasie 10 .
Er . 2teiliacr

Stand -
Kaufladen

billig zu verk .
Bismarckr , 3 , 3 .

Grober
Kaufladen

zu verk . Klemm .
Blücherstrabe .2.4
Kind .- Verkaufs¬
stand preiswert
zu vk . Franken¬
str . 4 . Hth . P . ,
Werkstatt .______
Sck . Kaufladen
vk . Goebenstr . 7 ,
M . 2 r . Kuhn .

zuverl . Frl . Zubeh . zu verm .
durch jahrelange D , RhelngEr
selbständ . Tätig - Str , 25 , 2 rechts ,
feit , vertraut in Walluf . Str . 11 . 2
gepflegt . Haus - sonnige
Haltführ . . ein - 5 - 3im .-Wohn .
schlieht . Kochen u . mit Zubehör

Backen , sucht Isofort zu verm .
Wirkungskrers . Tel , 23941 .

Übernehme auch r an » l,n
-

leichte Pflege .

an ^ atiserLM - Stock . -m Zub .

Weilftrade 22 Martinstr . 3 . 1
schönel - Zimmer - a . d . «rrank ?. Str
Wohn , zu verm . Möbl . Zim ., m
Näh bei Helle , od . o . Küchen

- • “ benutz . , zu verm

Schöne äaufe a . berusst
bess . Herrn ode

Eimoaflne
vk . Frankfurter ( Favorit ) .
Strane 25 , Part . 8/35 PS , in best .

Jagdgewehr . Zustand , steuer .
Büchsflinte , frei , merf . neu

fast neu , wegen bereift , m verk .
lobest , zu verk . Nah . bet Bentz .
Ang . u . T . 295 Wembergstr . , 32

Autofahrten
Mietwagen

Kirchgalle 50,1

Wie FM
d . schon in ßtös .
Betrieb tätig
war . übernimmt
Garderobe hi |
Festlichk . NA .
Dreiweidenstr . ;
1 . Stock links .

1 Zimmer

1 - Zim .?W . zu v .
Rieblstrahe 19 ,
Frffp . Schosstp .

I - Zim .- Wohn .
an allst . Frau
od . alt . Ehev .
zu vm . Adr . im
Tagbl .- Vl . Lm

Läden und
Geschäftsräume

Laden
Bahnhofstr . 14 ,

zu verm . Näh .
Bäckerei Boh ,

Bahnbofstr . 14 .

Laden
mit Nebenzim .
so ? zu vm . Zu
erfr . b . Brand ,
Bleichstrahe 34 .

gesich . Anoi

... ...... _ . ji lttl , unb Verm «
monatl . . billig , i zwecklos . Am
Dreiweibenstr . 1 I . 295 an'

Tagbl .-VerL

25 RM .. Küch .- 11 Pa ° r gr . SN

Waage m . Gew . billig Weber »

4 RM . Abr . im fi^ ie 20, -------

öaS WM
gebr . komvl .. zu verk .

Möbel W .-Biebrich ,
Und Sausbalt . - Armenruhstr . 8 .

MlM
Marken a . Brief
u . Sammlungen

kauft Katz .
Michelsberg 7,1

■ ■ ! « ■ ■ ■ ■ ■
Gebrauchtes
auterhaltenes

hMnzim .

gegen Barzahl .
aus Privathanb
zu kauf , gesucht .
Ang . u . w . 129a
an Tagbl .- Verl .
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Mit » . .
Bückerschrank

zu kauf , gesucht .
Abr . zu erfr . tm
Taabl .-Vl . l -l

« onn , l . WINNI . 1 - qnnttt . : i

Gutes Klavier
( kreuzsaitia )

Auto -Reif ., kpl ., b
mit Felge , Er . a
33X5 , Schraubst .
m . Bock zu verk . L
Wielandstr . l4,H . z

( heizb .) zu vm .
Rübesheimer .

Strahe 35 , 1 l .
| Kaiserstr . 15 .

Sonn . hzb . leer .
Balkonzimmer

s. Berufstätige
sofort zu nerrn .
Anzusehen 2— 5

Weitzenburg -
strake 4 , 1 rechts

MM - Beflecke
36 Teile , neu .
preisw . zu verk .
Wörthstr . 3 , 2 r .

z . vk . Er . Burg - I
frohe 4 , 3 lks .

Grammophon
mit Sckrank

und 40 Platten ,
Violine

Harfen,itber
und '/s -Geige

bill . zu verkauf .
Rüdesheimer

Str . 34 , B . P - !

3 Conti -Reifen , L

7,75X1,45 , Wulst
mit Schlauch . (>

billig zu verk .
Becht .

Jndisckes
Tablett :

Bronze mit Lebrstrahe 12 . t

ev . KLchenben .,
an ruh . Miet ,
zu verm . Porck -
strahe 2 . 2 lks .

Bubbhatempel
zu vk . Adr . im
Tagbl .- Vl . Ls

Dreirad und 0
Schaukelvierd

b . z. vk . Römer¬
berg 24 . 2 rechts .Kanarienbähne

u . - weibchen
preisw . zu verk .
Pfeiffer , Hell -
mundstr .51,V .3 r

Guterhaltenes
eichenes

HMkHjilll.
an Privat saf .
zu verk . Rah .
Klopstockstr . 28 .

1 . St . rechts .

Mod . Kinder - -
wagen billig zu i
vk . Karlstr . 36 , ।
Stb . 1 links . .. „

Schöne Mans . ,
unt . Dotzh . Str . ,

■ leer , zu verm .
Ang . u . S . 294
an Tagbl .- Verl .

. Garagen . Stall .,
, Keller

WMMM
Skunks ,

wenig getragen ,
geg . Höchstgebot
zu verk . Stift -

MM - >

KW !
Ein fast neuer ,. Winkel » Str . 6

, Garage
zu vermieten .

la Herren -
strane 22 , 1 . ĉ r .

zimmer
Dipl . - Schreib -

lenkbar . 4 - Sitz . - '

Schlitten
fehl ; billig zu

Starker warmer

Mmnlel
gut gefüttert ,

starke Figur , für
1Fuhrmann ober

Chauffeur , spott¬
billig abzugeb .

Mobeltransv . -

, Pferdestall
. mit Nebenraum
. zu vermiet . Zu
- erfr . b . Brand ,
. Bleichstrahe 34 .

tisch , rb . Tisch ,
bazu voll , »rilet -
decke . Schreib -
tisch -Sellel . mit

verkaufen .
R . Winkelbach ,

Webergass ; 3 . _
2jtk Fleyrr

5 RM . zu verk .
Gerhardt ,

Walramstr . 9 .u
MgMe )

Leber , Chaise¬
longue m . Deck ,
u . and . zu verk .

’’
Allst . Beantten -’
witwc sucht zum
1. 2 . 36 . abgeschl

Geschäft Peter ,
Dreiweibenstr . 6

Emser Str . 24 .
Hof . v . 10 — 12
u . 15 — 16 Uhr .

Herren -Ski m .
Stöcken , 2 Hrn .-
Mäntel u . Cut -
Anz . i . ä . Mann
1 Mädch .-Mant .
preisw . abzug .
Nagel , Paaen -
stecherstrahe 4 , 2

Schwarz . Hrn . -
Mantel , mittlere

r I - M . - MM . Gröhe , billig zu
verk . Dotzheimer
Strahe 13 , 2 r .

115 breit , 80 .— .
venetian . Golb -mit 91vi>hnfiiihie

H Angebote unter“ T . 289 a , T .- Vl .
Sucke ithörtc

spiegel 35 RM ..
grohes schönes

Scklafzim .-Bilb
1 Winter - Ueber -
| lieber , gut erb .

\ MSniiliche Pnsöiim

Vertretungen

Hws - ersonal

mOB ELI

BQUER
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Statt Karten .

Mgaben
für die Dame

8 . © ezember 1935

J

farbtönen
mitt , i

METER .
Int ».

Große Auswahl in hübschen Wall - u Seidensch ° ' s *

preiswert

Hansa Büro -

Sdialcn

Fam . Heilhecker u . Weitz .

Wiesbaden , den 9 . Dezember 1935 .

t u . j

Koch am Eck

Am 8 . Dezember 1935 verschied

Herr Kaufmann Philipp Mayer

im 79 . Lebensjahr .

Wiesbaden , den 9 . Dezember 1935 .

Die Beei

Weihnachts -
Kordel

und - Bänder

Wiesbaden , den 9 . Dezember 1935 .
Zietenring 6

Wiesbaden , den 8 . Dezember 1935 .
Nerostraße 34,1 .

IDiesbaden

Qeisbergstraße 26

Kaufmann ,
34 , t 8 . 12 .

Obervoll -
I . . Scharn -
12 .

UHREN für
jed . Gebrauch

preisw . u . gut
fachm . Beratg .
Uhrmachermeister

Betriebsführer und Gefolgschaft
der Gesellschaft für Linde ’

s Eismaschinen AG .

pap ' ^ ° n " V VVoU -

schottenl Q .aquele

_ In tiefer Trauer :

Luise Mayer , geb . Becke !

Anny Mayer
Manny Mayer
Paula ReUSOn , geb . Mayer

Emil Renson .

Verkaufsstelle der
ZentRa -ühren

eingetr . Handelsm .
Michelsbergl3

1 . Etage
Kein Laden

© ieüeriobung unserer ^ oditerSlfriede
mit Rsrrn Dr . Friedrich Sebrecht

geben wir bekannt

Stadtdirektor i . SR .

Friedrich Draeger
und ^ rau

‘Auguste , geb . tKilgendorff

Sssen

(Richard -LDagner -Str . 17

, 70 cm br . ,‘
modernen

Heute entschlief nach langem , mit großer Geduld ertragenem Leiden

plötzlich und unerwartet mein herzensguter » Mann , meiner Kinder treusorgender
Vater , mein lieber Bruder , Schwager und Onkel

. T .
,r

.digPnn f “ det am Freitag . 13 . Dezember , vorn . 10 % Uhrvon der Leichenhalle des alten Friedhofs aus auf dem Nordfriedhof statt
Von Beileidsbesuchen bittet man abzusehen .

Geschenkartikel
Porzellan

Servicen

Zahlungsort

Etagengeschäft
Wiesbadener Be¬

steckfabrikation

Weiler & Co .
Kirchgasse 27,2
gegenüberWoolworth

— — — — —

. ANS
an J

BerLJ

Wir danken allen , die unserer guten

Mutter die letzte Ehre erwiesen . Be¬

sonderen Dank dem Herrn Pfarrer Dr .

Ott für seine tröstenden Worte , ebenso

der guten Schwester Claire Walter für

die treue Pflege und Fürsorge , welche

sie der lieben Verstorbenen erwiesen hat .

Die Beisetzung findet am Donnerstag , den 12 . Dezember , um 10 .30 Uhr
von der Kapelle des alten Friedhofes aus auf dem Nordfriedhof statt .

Von Beileidsbesuchen bitten wir Abstand nehmen zu wollen .

55 Sabre . Nerostr .
Christian Staudt ,

schaffner i . R . , 66
borststrabe 15 . t 8 .

Franz Hennig , Schneidermeister ,
61 Sabre . Marktstr . 9 . t 7 . 12 .

Philipp Mayer .

9Heine Verlobung mit Fräulein Glfriede
© raeger beehre ich mich anzuzeigen

Anna Rzevva , Telegraphen -
assistentin , 50 Sabre . Oranien -
strabe 35 . f 8 . 12 .

Emilie Blum , geb . Hegmann .
Ehefrau . 71 Sabre . Walkmübl -
strahe 53 , t 8 . 12 .

Peter Schmidt , Postinspektor ,
58 Sabre , Philivvsbergstr . 27 ,
t 9 . 12 .

Der Verstorbene war 28 Jahre als Lagerverwalter in unserer
Firma tätig und hat uns während dieser langen Zeit wertvolle treue

Dienste geleistet .

Wir werden das Andenken dieses tüchtigen und pflichteifrigen
Mitarbeiters inlmer in führen halten .

twe

>re al

7Ä
9 Saht
die $*

ast J
rvolls
n M

M

SS

Zwangs -Versteigerung .
Am Mittwoch , 11 Dezember 1935 ,
10 % Uhr versteig , ich in Wiesb . .
Marktplatz 3 : 1 Posten gebrauchte
Autoreifen , 1 mod . elektr . Wand¬
uhr , ca . 20 Ztr . Kartosf ., Bürsten ,
Kämme , Weihn .-Artikel , Möbel
a . Art u . a . m . zwangsw . öffentl .
meistbietend gegen Barzahlung . _

Kühle , Obergerichtsvollzieher,
'

________
Platanenstrahe 18 ._______

Zwangs -Versteigerung .

Friedrich Sebrecht

Oberregisseur
am deutschen ‘Sheater

breit , in 9 ' oß
; und

Farbsortiment
IkA F T E 1 E R -.

Am Mittwoch , 11 . Dezember 1935 ,
11 llhr versteigere ich in Wiesb . ,

Marktplatz 3 , 1 :
1 . 3 Fremdenzimmer , 1 Registr . -

Kasse ( National ) , 1 Ledertasche ,
1 Rolle Packpapier . 1 Fahrrad ,
mehr . Warenschränke u . Tbeken .
anschl . am Ort der Pfändung :
1 Laden - Einrichtung ( Bekannt¬
gabe im Verst . -Lokal ) :

2 . Um 12 Uhr in W .-Vierstadt ,
Wiesbadener Straße 3 : 1 Pers .»
Wagen ( 4 -Sitzer )

tinncntungshaus I zwangsw . öffentl . meistb . gegen
6 . m . b . H . I Barz . Versteig , teilw . bestimmt .

ihnhofstraße 8 , Telephon 24992 . 1
Beutel , OE ., Wielandstrabe 6 .

oftbenbärger
Das große Ausstattungs - Wr

Haus für die Dame

WIESBADEN • Kirchgasse 31 , Ecke Friedrichstraße

Durchgehend geöffnet !

W Schulranzen
Schulmappen
Schuletuis , ^ rühsiückstaschen

in großer fiusroahl , gut
und preisroert roie immer von

ßetschert
nur 9aulbrunnenstraße 10

M p

reine
WoUe . l

ca . 70cm br -. l ca .

?napo ' tFarb ' Vn
siellungen

» c -

METER
'-

Herr Philipp Mayer
im Alter von 55 Jahren .

eeeeeeeeee
Schwer versilbert

Besiedle

«wert ,

ler
r M

Ang .
-Bett

imain ,
Ls - u
>. 8. . 1
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Kleiderblumen
B . v . Santen

Mauergasse 12 .

In tiefer Trauer :

Helene Scheid .

50 , 1 -

W j
t Stög .

tätig ’

nimm r
e bei

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , am 5 . Dez .
unseren innigstgeliebten treusorgenden Onkel und Schwager

Herrn Wilhelm Cron
im 71 . Lebensjahr aus seinem arbeitsreichen Leben i
ein besseres Jenseits abzurufen .

In tiefer Trauer :

Familie Willy Wollweber .

Wiesbaden , den 9 . Dezember 1935 .
Schiersteiner Straße 20

Die Einäscherung hat auf Wunsch des Entschlafenen
bereits in aller Stille stattgefunden .

ZWW - MlleiWW .

Mittwoch , den 11 . d . M ., 10 % Uhr
werden Oranienstrabe 40 öffentl .

- meistbietend gegen Barzahlung
- versteigert : 2 Nollschränle , ein
i Kaisen - , 1 Warenschrank . 1 kl .
F Rollschränkchen . 1 Schreibmaschine
l ( Continental ) , mit Ttich , ein
1 Schreibtisch . - 1 Rollvult . 2 Dreh -
I bänke . 1 Bohrmaschine , verschied .
| Motoren . 2 Ladegleichrichter , eine
t Partie Werkzeug , Lampen und
| Material u . a . m .
f Ver !tri ->eruna bestimmt .
E Wiesbaden , den 9 . Dezember 1935 .

Richter , Obergerichtsvollzieber ,
[ Tel . 22015 . Adolfsallee 22 .

Große Auswahl in

5 ° ° ^ '
\ ßoule

krepp
1

Heute entschlief plötzlich und unerwartet mein lieber Vater , Bruder
Schwager und Onkel

' '

Herr Adolf Scheid

Oefen - Herde
Gasherde

Zubehörteile — Reparaturen

Jacob Post
Hochstättenstraße 2

Marktstraße 9
Altrenom . Fachgeschäft ,

Todesfälle in Wiesbaden
Christine Dahlem , geb . Menger ,

Ehefrau . 63 Jahre , Vlücher -
platz 5 . + 6 . 12 .

Johanna Reichel , geb . Ochs . Ehe¬
frau . 53 Jahre . Eoebenstr . 16 .
t 7 . 12 .

Wolfram Gotthardt , Schüler ,
7 Jahre , Zietenring 7 , t 7 . 12 .

Richard Georg , Kulturinsvektor ,
54 Jahre , Seerobenstrahe 21 ,
t 7 . 12 .

f
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Wirischaftsteil

allerdings

3 % auf 3 % % .
c )Die rhein - maimsche Wirtschaft

im November 1935 .

9. Dez . 1935

109 .-19371934
. 1935 107 .75

107 .75107 .75Verreduumgs -Kun110 .—1936

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts

vor
a tz -

nahms
'
los

"
gestrichen

^ " '
sofern

"
hier Notierungen

lagen sie etwa auf Vortagsbaps . Rerchsbankanteüe holten

ihren anfänglichen Verlust von % % wieder aus und konnten |
darüber hinaus auf 175 % anziehen . Am Rentenmarkt war

Altbesitz weiter angeboten und % % * ermäßigt . Auslands - _
reuten bröckelten eher ab . Tagesgeld versteifte sich von

klassige
a ' em auf Priv a td i _______ __ „
wechsel . Der Satz für Privatbiskonten stellte sich auf 3 % .
in der Mitte . Wenn auch die Entlastung nach dem Ultimo -

Termin rasche Fortschritte machte , so bleibt doch infolge des

Weihnachtsgeschäfts eine leichte Gelbverknappung spürbar .

9. 12. 35110. 12 35
1X7 109 — 109 .—
1938 108 .25 108 .25

während er .ju Beginn noch ruhig war . Im landwirtschaft¬
lichen Maschinenbau trat ŝaisonbedingtes Absinken des Auf¬
tragseinganges ein , immerhin lagen die Umsätze noch über
denen des gleichen Vorfahresmonats . Der Eingang von
Exportaufträgen in Gerbereimaschinen war weiterhin
befriedigend .

In der Edel m etall i n d u st r i e trat , saisonbedingt ,
eine leichte Besserung ein .

Frankfurter Eetreidegroßmarkt .

Frankfurt a . M ., 9 . Dez . Das Angebot in Brotgetreide
war nicht groß , aber für die Nachfrage der Mühten aus¬

reichend . Futtergerste und Futterhafer blieben sehr gezragt ,

Angebot lag nicht vor . Am Futtermittelmarkt erwartet man

die Zuteilungen der Dezember -Rate für ölhaltige Artikel .

Mischfutter mit ölhaltigen Trägern waren gesucht , aber nur

knapp angeboten . In Kleie erfolgten Zuteilungen ab Frank¬

furt a M und Wormser Mühlen . Am Mehlmarkt war

Weizenmehl weiter gut gefragt , Roggenmehl lag ruhig . Für

Braugerste zog der Preis weiter an auf 225 — 230 ( 220 — 225 ) ,
ferner erhöhten sich am Rauhfuttermarkt Heu auf 8 .50 bis

g 00 ( 8 .00 — 8 .50 ) und gebündeltes Stroh auf 3 .50 — 3 .70

( 3 .20 — 3 .40 ) , während drahtgepreßtes nicht angeboten wurde .

Es notierten ( Getreide je Tonne , alles übrige je 100 Kilo¬

gramm ) in RM . : Weizen ( W 131 205 ( W 16 ) 208 , ( SB 19

212 ( W 20 ) 214 . Roggen ( R 12 ) 168 , ( R lo ) 171 , ( R 18 )
175 ( R 19 ) 177 . Futtergerste — , Braugerste 225 — 230 ,

Hafer - . Weizenmehl ( W 13 ) 28 .05 , ( SB 16 ) 28 .30 , ( W 19 )

Don den heutigen Börsen .

Frankfurt a . M ., 10 . Dez . ( Eigene Drahtmeldung .)

Tendenz : Still und behauptet . Die Börse lag
wiederum nahezu geschäftslos . Der Mangel an Anregungen ,
das Fehlen von Aufträgen der Bankenkundschaft ließ keine

Unternehmungslust auskommen . Obwohl die Kurse am
Aktienmarkt einheitlicher und zunächst überwiegend mäßig
leichter lagen , war die Grundtendenz widerstandsfähig . Für

einige Spezialpapiere ergaben sich sogar recht feste Notierun¬

gen . Montanaktien lagen bei kleinen Umsätzen etwa % bis

% % schwächer . Überwiegend schwächer notierten auch

Maschinen - und Motorenwerte , ebenso Zellstoffwerte matt .

Schiffahrtswerte dagegen behauptet . Am deutschen Renten¬

markt war eine unveränderte Lage zu verzeichnen . Im Ver¬

lauf zogen die Kurse am Aktienmarkt überwiegend leicht an .

Lediglich Maschinen - , Motoren - und Zellstoffwerte waren

nahezu unerholt . Am Rentenmarkt lagen variable Werte

unverändert . Tagesgeld 2 % % .

Berlin , 10 . Dez . ( Giß . Drahtmeldung .) Tendenz : I

Wider st andsfähig . An einigen Aktienmärkten machte

sich eine gewisse Widerstandsfähigkeit bemerkbar , die im

wesentlichen auf Rückkäufen der Kulisse beruhten . Bei Er -

Öffnung hielten sich allerdings Besserungen und Achchwachun - -

gen noch die Waage . Doch erhielt das Bärsenbild im Verlauf t

ein etwas festeres Gepräge . Bei Tarifwerte überwogen

allerdings geringfügige Abschwächungen . Gummi - , Linoleum -, 1

Draht - Auto - , Maschinen - und Bauwerte blieben fast aus - ,
naümslos gestrichen sofern hier Notierungest erfolgten , ;

28 .30 , ( W 20 ) 28 .65 , Roggenmehl ( R 12 ) 22 .45 , ( R 15 )
22 .80 , ( R 18 ) 23 .30 , ( R 19 ) 23 .50 , alles plus 0 .50 RM .
Frachtausqleich . Weizennachmehl 17 .10 — 17 .25 , Weizenfutter¬
mehl 13 .50 . Weizenkleie ( W 13 ) 10 .65 , ( W 16 ) 10 .80 , ( SB 19 )
11 .00 , ( W 20 ) 11 .10 , Roggenkleie ( R 12 ) 9 .95 , ( R 15 ) 10 .15 ,
( R 18 ) 10 .40 , ( R 19 ) 10 .50 . Sojaschrot ( m . M .) 16 .20 , Palm¬
kuchen ( m . M .) 16 .80 , Erdnußkuchen ( m . M .) 18 .30 . Treber
— , Trockenschnitzel 8 .80 , Heu 8 .50 — 9 .00 , Weizen - und

Roggenstroh , gebündelt 3 .50 — 3 .70 . Kartoffeln : ( alles hiesiger
Gegend ) , Industrie 3 .10 , gelbfleischige 2 .90 — 2 .95 , weiß - , rot »
und blauschalige 2 .70 RM . per 50 Kilogramm bei Waggon -

bezug , Frachtverrechnung Frankfurt a . M .

Der deutsche Geldmartt .

Vorübergehende Anspannung .

Die in unserem letzten Bericht festgestellte große Fliissig -
keit des Geldmarktes hat sich auch in dem Rsichsbankausweis
für die dritte Novemberwoche deutlich widergespiegelt . Die

Entlastung der Reichsbank war nämlich zum 23 . November

jo stark , daß nicht weniger als 105,8 % der oorausgegangenen
Ultimo - Beanspruchung mit der Gesamt « ntlastuug in den drei

Nooemberwochen erreicht wurden . Wesentlich für diese starke

Entlastung war wiederum die Tatsache , daß die GoMiskont -
bank erhebliche Beträge -in Solawechseln -absetzen konnte ,
wodurch die Schwankungen des Geldmarktes weitgehend -aus¬

geglichen würben . 2 -n der ersten Hälfte des Mückliegenden
14tägigen Berichtsa -bschnitts waren im Zusammenhang mit
den Vorbereitungen für den November -Ultimo , der für ge¬
wöhnlich größere Ansprüche bringt , am Eeldmarlt ziemlich
rege Umsätze zu verzeichnen . Infolgedessen machte sich all¬

mählich eine gewisse Anspannung bemerkbar , die dazu führte ,
daß die B l a n k o t a g e s g e l d s ä tz e leicht anzogen ( bis

auz 3 % % ) . Auch in Pr i va tdi skon t -en vevgrößeite
sich in den letzten Tagen vor dem November - Ultimo das

Angebot , während die Nachfrage n -achließ , fodaß schließlich
di « Di -skont - Kompaguie Material auf -nshmen mußte . Gleich¬
zeitig muhte von der Diskant -Kompagnie -auch der Satz bei
der Aufnahme -von Taaes -geldern erhöht werden , er stieg
teilweise -bis auf 3 % . Am Zusammenhang damit ging auch
die Nachfrage nach erstklassigen Anlagen zurück .

Der November - Ultimo als der letzte Ultimo -Termin vor
SBeihnachten brachte der Reichsbank eineziemli -ch starke Be¬

anspruchung , die mit den infolge des Weihnachtsgeschäftes
erhöhten Kr -eÄttbedürfnifse -n zu -sämm «mhängk "

, dabei hat sich
natürlich di « vo -rau -fgegangene kräftige Entlastung der R -e-ichs -
dtink günstig ausgewirbt . Es kam hinzu , daß die Banken sich
durch Diskontierung der von ihnen erworbenen Solawechsel
-bei -der R -eichsb -ank die von -ihnen benötigten Mittel zur
lütimo -Finanz -ierung beschafften . Bemerkenswert in dem
November - Ultimo - Ausweis der R -sichsbank ist noch die erheb -
I . ..je Stelger -ung oer Giro gut hab en . Nach lib -erwindung

-es Ultimo - Termins setzte -aber sehr -bald die Entlastung -am
Geldmarkt ein . Die Blanko - Tages -geldsätze ermäßigten sich
wieder auf zirka 3 % % . Die Kaufneigung für _« ist -

'
agen verstärkte sich , sie erstreckte sich

i s k o -n t e n -und R « ichs ) ch

Marktberichts .

Wiesbadener Viehhof - Marktbericht .

Amtliche Notierung vom 9. Dezember .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Ver¬

kauf : 1 Ochse , 14 Bullen , 70 Kühe oder Färsen , 194 Kälber ,
16 Schafe , 284 Schweine , b ) Direkt dem Schlachthof zuge¬
führt : 8 Kühe ober Färsen , 4 Schweine . Markt verlaus :
Großvieh rege , alte Rinder langsam , Kälber mittleres Ge¬

schäft , Schweine zugeteilt . I . A . Ochsen : Nicht notiert .
B . Bullen : a ) 43 , b ) 42 . C . Kühe : a ) 42 — 43 , b ) 37 — 41 ,
c ) 32 — 35 , d ) 25 — 31 . D . Färsen : a ) 43 , b ) 41 - 42 . U . A .
Kälber : 72 — 76 . B . a ) 65 — 70 , b ) 55 — 64 , c ) 47 — 54 , d ) 30
bis 46 . IV . Schweine : a ) 2 . 57 , b ) 55 , o ) 53 , d ) 51 . Die

Preise sind Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und

schließen sämtliche Spesen des Handels ab Stall , für Fracht - ,
Markt - und Verkaufskosten , Umsatzsteuer , sowie den natür¬

lichen Gewichtsverlust , müssen sich also wesentlich über die

Stallpreise erheben . Großhandelspreise für Fleisch am
Wiesbadener Fleisch - Eroßmarkt . ( Preise je Kilogramm ) :

Ochsenfleisch 1 .50 — 1 .60 RM ., Vullensleisch 1.50 — 1.60 RM .,
Kuhfleisch 1 .15 — 1 .30 RM ., Färsenfleisch 1 .50 - 1 .60 RM .

Frankfurter Schlachtviehmarkt .

Die Berichte der einzelnen Industriezweige des rhoin -

mai -nlschen Wirtschaftsgebietes -über die Lage >im November

kaffen ein « größtenteils befriedigende Entwicklung er -kenn -e-n .
Dem terlro -eii-fe saisonbedingten Beschäftigungsrückgang
einzelner Industrien stechen andere Wirtschaftszweige gegen¬
über , die über « ine erhöhte Geschäftstätigteit berichten .

Im Aut om obt lg -e -schäs t zeigt « der , Auftrags -

eimgan -g i -n der ersten Monatshälfte eine recht befriedigende

Entwicklung , -s-odaß das Ergebnis des Vormonats -bei Zweitem

übertroffen werden dürfte . Das Exportgeschäft weist eine

stabile Entwicklung auf .
Di « Berichte aus der ch e -mischen Ind -ui |tri -e -lauten

wicht einheitlich . Auf der -einen Seite wird ein saisonbedingter
Rückgang des Umsatzes festgestellt , während andererseits -über

Gesolgscha -fts - und Umsatzer -höhungen berichtet wirb .
In -der Scheibern du st r -i e , ergab sich im Gold -

gsschäft -gegenüber de -m Vormonat keine Veränderung , die

Verknappung in Silber hält weiter an .
Die Schuhindustrie kann keine Besserung festsiellen ,

ebenso war -der Auftragseingang -in der L e -ü e r -i n d n st r i e

unbefriedigend , dagegen war die Lederwaren¬

industrie noch zufriedenstellend für Weihnachtsaufträge

beschäftigt .
In der elektrotechnischen Industrie hat sich

der Auftragseingang für Oktober in den letzten Tagen noch
-gesteigert . Die Auslandsaufträge warm etwas höher -als -im

Vormonat . „
Die Betriebs - und Absatzlage i-m Bergbau erfuhr

gegenüber toem bisherigen Stand keine Veränderung .

Einz -slne Zweige der Industrie der Steine und Erden

stellen einen Rückgang des Beschäftigungsgrades fest, während
andere über eine gute Beschäftigung berichten können .

Der Auftragseingang -im Maschinenbau zeigt « im

Sferlauf des Monats eine befriedigende Entwicklung ,

c )
b )
a )
d )

Frankfurt a . M ., 9 . .Dez . Auftrieb : Rinder 1041

( gegen 820 am letzten Montagmarkt ) , darunter 212 Ochsen ,
57 Bullen , 641 Kühe , 131 Färsen . Zum Schlachthof direkt :
1 Ochse , 1 Kuh . Auslandsrinder : ( Österreicher ) 143 . Kälber
419 ( 318 ) , Schafe 60 ( 128 ) , Schweine 2222 ( 1938 ) . Notiert
wurde pro 1 Zentner Lebendgewicht in RM . : Ochsen : a ) 43

( am 2 . Dez . 43 ) , b ) 42 — 43 ( 43 ) , e ) 41 - 42 ( 42 - 43 ) , d ) 3 $

bis 40 ( 36 — 41 ) . Bullen : a ) 43 ( 43 ) , b ) 43 ( 43 ) , c ) 43 ( 43 ) ,
d ) 42 — 43 ( 41 - 42 ) . Kühe : a ) 43 ( 43 ) , b ) 37 - 42 ( 40 - 43 ) ,' 29 — 36 ( 32 — 39 ) , d ) 22 — 28 ( 25 — 31 ) . Färsen : a ) 43 ( 43 ) ,

43 ( 43 ) , c ) 43 , ( 43 ) , d ) 40 — 43 ( 41 — 43 ) . Kalber : andere
70 — 74 ( 71 — 76 ) , b ) 64 — 69 ( 64 — 70 ) , c ) 55 - 63 ( 57 - 63 ) ,
43 — 54 ( 47 — 56 ) . Lämmer und Hümmel : b ) 2 . 49 ( 48 ) ,
46 — 48 ( 46 — 47 ) , d ) 42 — 45 ( 42 — 45 ) . Schafe gestrichen .

Schweine : a ) 1 . 57 ( 57 ) , a ) 2 . 57 ( 57 ) , b ) 55 (55 ) , c ) 53

( 53 ) , d ) 51 ( 51 ) , e ) 51 ( 51 ) , Sauen : g ) 1 . 57 ( 57 ) , g ) 2 . 57

( 57 ) . Marktverlauf : Rinder guter Qualität sehr lebhaft ,
geringe Qualitäten vernachläffigt und Überstand . Kälber

ruhig , ausverkauft . Hämmel und Schafe mittelmäßig . Über¬

stand . Schweine wurden zugeteilt . Überstand : 169 Rinder ,
darunter 37 Ochsen , 1 Bulle , 131 Kühe , ferner 14 Schafe .
Großhandelspreise für Fleisch und für Fettwaren . Beschickung :
814 Viertel Rindfleisch , 79 ganze Kälber , 72 ganze Hammel
und Schafe , 644 halbe Schweine , 2 Kleinvieh . Notiert wurden

pro 50 Kilogramm in RM . : Ochsenfleisch : b ) 75 — 79 ( am

5 . Dez . 76 — 80 ) , c ) 67 — 75 ( 68 — 76 ) . Bullenfleisch : b ) 74 — 78 .

Kuhfleisch : b ) 68 — 74 , c ) 58 - 68 . Färsenfleisch : b ) 75 — 79

( 76 — 80 ) , c ) 67 — 75 ^68 — 76 ) . Kalbfleisch : b ) 84 — 94 , c ) 74

bis 84 . Hammelfleisch : b ) 90 — 95 . Schweinefleisch : b ) 74 .

Fettwaren wurden nicht notiert . Marktverlauf : ruhig .

Steuergutscheine .

9. l2 . :i5J10 . 12. 35 I
103 . 75 103 .76 I .......

Landwirisdiatt

Banken und Börsen

10. Dez. 19:-5 « 3
Brief

12 . 585
O 686

41 .95
0 . 141
3 .053
2 462

54 .82
46 .90
12 .285
68 .07

5 .405
16 .43

2 .357
168 .52

55 .07
20 .02

0 . 717
5 .656

81 .08
41 .74
61 .65
49 .05
46 .90
11 .13

2 492
63 .29
80 .66
34 .03
10 .30

1 .983

1 .126
I 2 .490

Aegypten . • • • . 1 ägypt . £
Argentinien . . . I Pap .-Peso
Belgien . . . . . . . 100 Belga
Brasilien . . . . - 1 Milr .
Bulgarien . . . . . . 100 Leva
Canadü . . . . 1 Canad . Dollar
Dänemark ..... 100 Kronen
Danzig . . . . . . 100 Gulden
England ..... 1 £ Sterling
Estland . . . . . 100 estn . Kr .
Finnland ..... 100 finn . M.
Frankreich ...... 100 Fr .
Griechenland . . 100 Drachmen
Holland ...... 100 Gulden
Island . . . . . 100 Island . Kr .
Italien ....... 100 Lire
Japan . . . . . . . . . 1 Yen
Jugoslawien . . . . 100 Dinar
Lettland . . . . . . . 100 Latts
Litauen . . . . . . . 100 Litas
Norwegen . . . . . 100 Kronen
Oesterreich . . . 100 SchilUng
Polen . . . . . . . . 100 Zloty
Portugal ...... 100 Escudo
Rumänien . . . . . . 100 Lei
Schweden ..... 100 Kronen
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr .
Spanien ....... 100 Pes .
Tschechoslowakei . 100 Kronen
Türkei ........ 1 türk . £
Ungarn . . . . . . 100 Pengö
Uruguay . . . . . 1 Gold .-Peso
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar

Bleriner Devisenkurse .

Berlin , 10 . Dezember - DNB .-telegraphisehc Auszahlungen für :

Handel

und Industrie

Geld Brief Geld
12 .54 12 .57 12 .555

0 .681 0 . 685 0 .682
41 .87 41 . 95 41 .87

0 . 139 0 . 141 0 .139
3 .047 3 .053 3 .047
2 .457 2 .461 2 .458

54 . 67 54 .77 54 .72
46 .80 46 .90 46 .80
12 . 24 12 .27 12 .255
67 .93 68 .07 67 .93

5 . 395 5 .405 5 .395
16 .39 16 .43 16 .39

2 .353 2 .357 2 . 353
168 .38 168 .72 168 . 18

54 .91 55 .01 54 .95
19 .98 20 .02 19 .98

0 . 714 0 .716 0 .715
5 .644 5 .656 5 .644

80 .92 81 .08 80 .92
41 . 66 41 .74 41 66
61 .47 61 .59 61 .53
48 .95 49 .05 48 .95
46 .80 46 .90 46 .80
11 . 105 11 . 125 11 . 11

2 .488 2 .492 2 488
63 . 12 63 24 63 . 17
80 . 51 80 .67 80 .50
34 .00 34 .06 33 .97
10 .28 10 .30 10 .28

1 .979 1 983 1 .979
—.— —.—

i 1 . 124
2 .486 2 .490 2 .486

9. 12. 35 Q )0 in . is . 5̂
_ _ ——. ee 9. 12. 35 0 . 12. K 9. 12. 35 10. 1Z. 3Ö 3. ■— ~

Rtiein - Piat n « ßo
9 12. 3ö

rse
0 12. Sa Elektr Liefer .-Ges. 110 .50 HO 50 Rhein . Metallwaren 134 .50

102 . 13
135 .—
102 . 13

41/1,/«N .Lb .Goldll 96 .25
96 .25
96 .25
96 .25

96 .25
96 .25
96 .25
96 .2a

AEG . Stammaktien
Aschaffenbg . Zellst .
Augsburg Nbg .- M.

35 . 37 36 .37
77 75
89 —

Klöcknerwerke . .
Lahmeyer & Co. .
Laurahütte . . . .

79 13
121 .

79 .50

Banken ElekLLicht u.Kraft 134 .25 131 .75 Rhein . Stahlwerke VIVI9 » n 89
118

19 . 76
94 .50A . D . Kreditanstalt 68 . 13 ßQ 7K Enzinger Union . . 101 .50 101 .50 Riebeck Montan . 100 — 100 .— 4717 . H 12, Id •

94 50
S' l.’ l. . ..

4-5
Li .

Bayer . Motoren -W .
Bemberg .....

Leopoldgrube . . .
Bank f . Brauindust .
Comm .- u .Privat -B .
Dedi -Bank . . . .

114 . 50
84 . 13
83 .50

113 .50
84 . 13

Eschweiler . . . .
Eßlinger Maschinen
Faber &Schleicher .

Z8Z .—
78 .50

—
78 -

Rückforth . . . .
Rü t perswerke . . . 112 — __ 101 .25 101 — 100 .— 100 . 75 LindeEismaschinen

78
*
—

117 25

125 .75
77 .88

117 .50. ——— ___ — 41/.’/. „ G.-Kom . l » 3 . 37 » 3 .37 T. Berger . Tiefbau 114 . 76 Mannesmann . . .
Berlin -Karlsr .- Ind . ■ , ci ___ Mansfeld . Bergbau .Schöflerhof - Bindg . I 164 .— sD . EfL - u . W .-Bank 93 .— 83 .50 LG . Farbenindust . . 109Berliner Maschinen — _

Dresdner Bank . .
Frankf . Hyp . Bank
Pfalz . Hyp .-Bank .
Reichshank . . . .
Rhein . Hyp .-Bank

84
9 :
s :

1 7
13 :

Feinmechanjetter .
Felten &Guilleaume
Gesfürel .....
Goldschmidt Th . .
Gritzner Masch . . .
Grün & Bilfinger .

Schramm Lack . .
Schriftgieß .Stempel I
Schuckert & Co . .
Siemens & Halske . '
Siemens -Reininger .
Süddtsch . Immobil .

93 .37
93 .37
83 .37

113 .25

123
*
—

93 —̂
83 .—

175 .50
133 —

I.—
I.—
>.50
I.-

105 ~
123 .88

26 -

105 .25

105 50
25 .75

190 —

60 .50
119 —
166 . 50

3 5̂0

119
'
25

167 .75

3 .50

# /, */. . . 2
4' 1,’ l, „ „.9,10
4' 1,’l, . 3
D. Kom . Sam .Anl .

do . ohne Ausl .

93 .37
93 . 37
93 . 37

112 .50
18 .50

123 .63

Bratmk . u . Briketts
Bremer Wollkäm . .
Buderus ......
Charl . Wasaerw . . .
Chem . Heyden . .

147 . 50
94 .50

107 —
116 . 13

147 .—
94 .37

107 .50
116 37
287 .—

Maummaniiutte .
Metallgesellschaft .
Montecatini . .
Niederlaus . Kohle .
Oberschles . Koks .
Drens tein & Koppel

110 -

112
’
13

74 .50

109
'
50

184 .50
113 50

74 .50
Süddeutsch . Zucker 200 .— 200 .—

Verk . - Untern .
Hanfwerke Fussen . Conti -Gummi • • • 157 .50102 .60 TeDus Bergbau .Harpener ..... Ph . Braunk . u .Brik .110 — 110 — Thüring .Lief .Gotha

Unterfranken . . .
4v/evesierr .oiaa » r.
7•/« Rum . äußere . „ Elektr . Mannh .Hapag . . . . . .

Nordlloyd . . . • • 16 — Henninger jorauci «
Hindr . Auffermann
Hochtief .....

118 . 50 118 .50 43 75 Daimler -Benz . . . 89 . 63 89 .63
102

’
32 1̂02 rs

129 25 129 .5«5 .90 5 .90109 25 10 « 25 Ver Dtsch . Oelfabr . 104 50 104 . 50 57 . Rum .vereinh .U3 Dt . Atl .-Telegr . . e
123 „ -Westf . Elektr .73 . 50 74 — 47 .7 . .. _ R 83 Dt Cont . Gas . . 122 .—

Holzmann , Phil . • Ver . Stahlwerke . .
126 .50

116/5

4’/* » 4 .87 4 . 75 Deutsche Erdöl . . 104 25 105 — Kütgerswerke . . .

Akkumulatoren . . __ —
53 .75

Ilse Bergbau . . •
Inag Erlangen . . 51 — 11

1

l
;

i

Ver . Ultramarin . .
Voigt & Haffner - .
Westeregeln Alk . .

I
I

V
1

4*/i Türk . Bagdad I
47 .7 . Une .St .-R .14 9 .37 9 15

Deutsche Kabel . .
DC Linoleum . . .

134 .—
137 . 50

133 . 50
137 . 13

Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .

305 —
188 .—

3u1
188 < ,

Aku .......
AEG . Stammaktien
Aachaffenb . A .-Br .

„ Zellstoff . .

53 .50
35 .37

109 . -
76 . 50

129 —

Junghans Gebt . . •
Kalichemie . . . »
Kali Aschersleben .
Klein ,Schanzl . &B.
Klöcknerwerke . .

.30 DL Tel . u . Kabel . 125 .— Schies -ElekL u . Gas
Schubert & Salzer .
Schuckert St Co. .
Schultheis Patzenh .
Siemens & Halske .
Stöhr , Kammgarn .

137 .50 1 37 .4 »
35 .37

109 -

129
*
—

- --- — - Zellstoff Memel . .
„ Waldhof .

Versicherung

40 .— 40 .— 47» ung . uoiarente 1
102 . 88
188 .50

77 . 13
1R7

126 .50
81 .—
78 .37

126 —
81 —
79 .25

— •— 115 . 10 4•/, Ung . St . v . 10 9 .25 s .05 Dt Eisenhandel . .
Dortm . Union Br . .
Dynamit -Nobel . .
Eintracht Braun .
Elektr . Lief .-Ges . .
ElekLLicht u .Kraft
Engelhardt , Br . . .
I . G . Farbenindust .
Feldmühle . . . .
Felten &Guilleaume
(^ qfürel .....

187 .—
76 -

186 .25
110 -

118 .88
101 —
166 .

nsZ
100 6S
167 . 2®Berliner Börse

Bast , Nürnberg . . Knorr Heilbronn . 189 - 189 .— Allianz -Stuttg .-L . . —.— I
I

I
I Banken 109 .50 99 . 13 99 50

Bayer Spiegelglas .
Bemberg ..... 100 75

3Ö .-
100 .50

Konserven Braun .
Lahmeyer & Co. . 20 -

« >» Verr -
Mannheime »Vers . . —.— Bank f. Brauindust .

Berliner Hdls .-Ges.
114 .—
113 —

113 .50
113 50

132 __
78 .75

131 25
80 75

Stollberger Zink .
Süddeutsch . Zucker 200

‘
.— 200 . '

124 75Bremen -Besigheim . 100 — 100 .— Laurahütte . . . . IO.-
Renten
5*/ , Reichsanl . v . 27
5*/, •/ , Yonganleihe .

Com.- u . Priv . Bank 84 .13 84 -13 147 . 37 147 .50 Thüringer Gas . . _ _
Brown,Boveri & Co .
Buderus .....
Cement Heidelberg

81 -
94 .88

116 50

81 . 50
94 .88

117 25

Lechwerke . . . .
Lokom . Krauß . . .
Mainkraftwerke . .

1.
1.
i.
s

noiooh
*

1

11.

I

bh
1

CD
»

100 .50
101 . 13
111 —

. 00 .63
101 . 2a
110 .90

Dedi -Bank . . . .
Dresdner Bank . .
Reichsbank . . .

83 . 50
84 —

176 .13

83 —
84 .—

176 .—

113 . 50
105 .50
123 . 25

113 .75
105 .50
123 75

Ver . Stahlwerke . .
Vogel Tel .-Draht .
WaaserGtisenkirch .
Weatd . Kaufhof . .
Westeregeln Alk . 4
Zellstoff Waldhof .

Kolonial
OtaTi Minen . . i

73 . 13
125 .50

128 - 1 )( Mainzer Aktien -Br .
Mannesmann . . .
MansfelderBergbau
Metallgesellschaft .
Miag Mühlenb . . .
Moenus .....
Motoren Darmstadt

107 . 75
129 .37
118 . 25
102 —

80 .75
87 .88
78 .25

25 .25
117 .75 , S :s

1155 ®
„ Karlstadt .

I . G. Chem . Basel . 165 .25
143 —
102 .50

77 .63
117 .50 117 .75

4°/. Schutzgebiet .13 10 .40 10 .40 Verk . - Untern .
AG. für Verkehrsw .
A.Lokal b . u . Krftw .

85 .13 84 .63
Goldschmidt . Th . .
Hamburg . Hlektr . . 129 . 25

119 .—
101 . 25

80 .37
87 . 50
78 . 75

I— 130 000 . •
130001 ab . *

Chem . Albert . • *
Chade . . . « • •
Daimler -Benz . . .

142
'

-
5

102 .63
283 .—

so -

iio .—
84 .25

110 —
84 .50 4,/ ? L Pr .L .Pfbr . 19

4' 1,"1 „ „ 10

4
”

Koni . 20

97 —
97 —

97 .—
97 .—

117 .25
123 .-

117 .50
123 .—

Harburg Gummi .
Harpener .....

116 —

283 .50
89 .75

78 .Zu
90 —

108 .75

78 —
91 -

108 .25

97 -
94 7b
94 .75
97 —

97 .—
94 .75
94 . 75
97 -

Hapag . . .
Hbg .-Südam .■Dpt

'
.

15 .—
25 .50

15 .-
25 . 13

Hoesch ......
Holzmann , Phil . .
Hotelbetr .-Ges . . «
Ilse -Bergbau . . .

17 .37

Deutsch . Erdöl . . 104 .50 105 .—
214 .—

Neckarw . Eßlingen
Nordw . Kraft .
Park -u .Bürgerbräu

41/,«;. .. - 6
41/_•/. N .Lb .Gold 1

NoniUoyd . • • 16 .09 16 .37 157 .—
Dtsch .Gold u .Silber 216 —

138 .—
96 .25 96 . 25 Industrie Ilse Genussch . . .137 .50 ——— . .. 2 6•/• Krupp -Obligat . 103 .- ;103 .8;Deutsch . Linoleum Kalicnemie . . . .124 .50 "Rh .Braunk .u Brik - -- *1n c -

Dycker hoff StWidm . 126 . 50 IZÖ . /ö TU Vet .StahNe .-O.96 .25 Aku . . . 1. .
Hchbaunt -Werger . 96 .— —• Rh .elekt ^ mneun * /••/ . - 8,9 . 10 . . . .
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APPELL
im Wies b

TELEFUNK

MORD !

ALARM !
Telephon 24453

IN DEUTSCHER SPRACHE !

Auf der Bühne

aiserkeller Wir

engl .6eseU -

Kleine Preise ab 30

'W - Fih

Louis Graveure

an die Kauflust
sind Anzeigen

hi dem herrlichen
Operetten - Tonfilm

Ein Walzer

Makulatur
SU haben

im Taabl .-VerL ,

hungernden
Vögel nicht !

Frohe unbeschwerte Stunden
schenkt Ihnen dieser Film !

Mr empfehlen :

AlnssoWr

müssen sie

kennenlemen

OUUf 4 ^ 6 -

< w/vwv * v * M5

2 Märchen -

Festspieltage
kommenden Donner stag

kommenden Freifog
nachmittags 2 . 15 Uhr

mit dem wunderschönen

Märchen - Tonfilm

mit

Jenny Jugo
Gustaf Gründgens

Marschstiefel - u .
Alum . - Spanner ,

Pumpshalter
empfiehlt

Schuh - Goliath
Michelsberg 13 .

Mollath
Schulberg

Nr . 337 . Seite 11 ,

Die große
Perchesensotion !
Heute 4 .00 , 6 .00 , 8 .30 Uhr .

von

F . Stoll

Küppersbusch -

Herde u.
- Selen

Hellmundstr . 33

e klugen Hausfrauen
treffen sich nach ihren Einkäufen

Cafe Bossen «

nmcrieDen UNO mitglauben , was an
i-nnerer Serzensfrohlichkeit über Liese Bühne

ẑ ie 5Quen ein romantisches Sausvoller Mut , Glauben und Tatseligkeit . . .
—

Uuken hiermit den 6 von der Kleinkunst , dirMut batten , ein solches Land zu erschließen

mit Constance Bennett , Clark Gable

Spannend ! Ueberzeugend !

EIN FILM , den Sie

unbedingt sehen müssen .

Unverbindliche Vorführung durch di <
autorisierte Telefunken - Verkaufsstelle

I im „ Kaiserhof "

besuchen Sie unsere neuerrichteten
ggemütlichen Räume , Eingang Frankfurter Straße 17

[ Bestgepfiegtes Germania - Pilsner
f - trnd Naturweine zu kleinen Preisen

llllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Emaille :
IIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII
Becher . . . 0 .20
Schöpflöffel 0 .30
g * ufi . ,24cm 0 .35
Euentrckger 0 .45
Kehrschaufel 0 .45
Katfeeflasche 0 .50
Kaffeekanne 0 .60
Waschbecken 0 .75
Milchträger 0 .75
Zwiebelkast . 0 .75
Salzfaß . . 0 .85
E »mer,28cm 1.—
888 - Eettell 1 .35
Toil . - Eimer 1 .75
Wasserkessel 1. 80

MHMMW
Tafel -Aepfel

Eoldvarmänen
Renetten

u . v . a . Sorten
von 20 Pf . an .

Becker jun . ,
W .- von - Eschen -
bach - Stratze 5 .

— — — —

Jeden Mittwoch Ä M w m •

Wallelfae * Cafe BOSlOflfl = -

60 %
aller erzeugten
Papiere werden
bedruckt . Wir
bieten Ihnenfür
jeden Zweck das
geeignete Mate¬
rial und sorgen
auch hierdurch
für das gute Ge¬
lingen
Ihrer ÄMjJA
Druck - )
aufträgeX ^ y
L Schellenberg

' sche
Hofbuchdruckerei
WicsbadenerTagblatt

MdieholhmiltlgeWklzeM
nach dem gleichnamigen
Märchen v . Gehr . Grimm

Dazu :

MWen
and Der 60 |e ® olf
| Es gibt wieder viel SpaO ! |

rotr uaunen . vurch die Butzenscheiben der Ro¬mantik in eine Dichterwelt hinaus
- 8 - Uhr -Abendblatt - : Sie bringen wirkliche Kunst

Q1ior»
3

<
t-%en ^ en . Anfang für den Weg , der zumZiele fuhren wird , das wir uns für die Zukunfts¬

entwicklung unserer deutschen Kleinkunst vorstellen
- DeEe Allgemeine Zeitung -

.- Es herrscht ein vor -
Geist , m der . .Romantischen Kleinkunst -

ouhne . . . em starker , individueller Erfolg
- ^ - nkfurter Volksblatt - : . Ein herrlicher , ab -

wechslungsreicher Abend in dem bis auf den
letzten Platz gefüllten Theater . . .

in dem Land der

Liebe . . . .

Capitol
Heute Oienstap letzterTag!

„ Pygmalion11

MMHMN
"
Pwwioffet

nahtloser Filz
Halb - und

Schaft - Schuhe
(südd . u . sächs .

Residenz - Theater Wiesbaden
Mittwoch , 11 . , Donnerstag , 12 . , Freitag , 18 . Dezember

[ Dreitägiges Gastspiel

Der große Berliner Gastspielerfolg
Die romantische Kleinkunst - Bühne

Bur - Ia - Ia
Leitung : Ludwig Ney

. , „
Preise : 0 .80 bis 3 .50 RM .

Anfang 20 L hr Ende nach 22 Uhr
Pressestimmen :

" Milcher Beobachter -
, Berliner Ausgabe : Etwas

N ^ ^ Mohnliches . Ludwig Neys . .Romantische>tleinkuMbuhne . . . niemand , der um die
deutsche Kleinkunst besorgt ist , soll daran vorbei -

2 Stunden in diesem Theater

Mm
in großer Aus¬
wahl , günstige

Teilzahliing
Ew . Stöcker
obere Weberga $se ;52

Begründet 1887 i

B°n 8RitteI [d)uUebret Karl DSringer
40 Pfennig

Erhältlich in unserem Verlag» nd in allen Lnchhandlnngen

LkWabrrgWe HosbWaSmi
SisdÄrner ZugMett •

Ramon Novarro
Mac Donald u . a .

in der bezaubernden Tonfilm
Operette

„ Ließe
nadi Noten

“

OFEN

Unübertreffliche Ion Wiedergabe
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Rheingauer Herbstbericht
Das Weinjahr 1935 .

2

WetterOrt
E

Skiu . Rodel gutPulverschnee20 (- )bewölkt

0
Ski u . Rodel gut

Skiu . Rodel gutPulverschneebedeckt

—2

Ski u. Rodel gutPulverschneebedeck ! 24 (3)—3

nur Rodel mögl .RauhreifNebel 4 (2)—3

Ski u .Rodelst g.bewölkt P̂ulverschnee

- 2

— 3

Pulverschnee

heiter Pulverschnee

10. Dez .9. Dezember 1935Datum
Pulverschnee7 Uhr21 Uhr1> Uhr7 Uhr

751.9

Ski u . Rodel gutPulverschnee

bedecktbedecktwolkigWetter

bewölkt
40 l— )

Knchbrunnen - Xonzerte ,

Der Rundfunk *

Mittwoch , den 11 . Dezember 1935 .

10 .00

II . 14 .00 !

Bildern vonWirtschaftsbericht , Zeit ,

Von

Der Banker hört .

Pulverschnee
durchbrochen

- 6
—4

—7
—5

—7
—6

35 (2)
3 (2)

[ 8H
5 (- >
5 (- )

Sxort -
Möglichkeiten

90
N 1

Nebel
bewölkt

bewölkt
Nebel

18 (- )
6 (- )

16 <- >
16 (- )
16 (- )

23 (—)
36 (—)

Pulverschnee
verharscht

Skt u . Rod . gut
Sktg,Rod .mögl .

bewölkt
heiter

15 (—)
3 (—)

— 2
— 2
—2

Skimrtz .,Rod . g.
Ski g.Rodle gut .

Skig .Rod . mLtz.

heiter
Nebel
bedeckt
heiter

92
N 2

gekörnt
Pulverschnee

gekörnt

Nebel
bewölkt
Nebel

Nebel
bewöllt

16 (12)
50 (- )

170 (- )

Ski u . Rod . s. g.
keine

NNW 8
60 (- )
60 (- )
65 (—)
6 (- )

12 (- )

nur Rod . mögl ,
Ski u . Rod . I. g.

Ski gut

32 (2)
85 (4)
30 (3)

Beschaffen ,
heit der

Schneedecke
to L

747.8

- 0.8

Amtlicher Wintersport - Wetterbericht

des Reichswetterdienstes .

Ausgabeort Frankfurt a . M .

752.4

1.0

749.3

1.1

—2
—7

- 13

Skiu . Rod . s. g.
nur Skt möglich

Skiu . Rodel gut .
Sktu . Rod . mLtz.

—10
—2
- 6
—7

96
N 2
0.0

bedeckt

Deutfehes Theater .

Mittwoch , den 11 . Dezember 1935 .

Außer Stammrviche .

Prinzessin Flunkerli .

Weinachtsmärchen mit Gesang uni ) Tanz in 6
Erica Grupe - Lörcher .

Mittwoch , den 11 . Dezember 1935 .

„ Kraft durch Freude
" :

Rotkäppchen .
Märchen von Rodert Büttner .

Anfang 16 Uhr . Ende 18 Uhr .

angängig machte . Andere wieder konnten durch die einge -
'

tretens Edelfäule große Spätlese erzielen , deren Gewinnung

jedoch mit einer erheblichen Einbuße des Mengeertrages
verbunden war .

Nach dem fast einheitlichen Urteil in Weinbaukreiseu
des Rheingaus wird der 1935 « Rheingauer ei « sehr

guter voller Mittelwein , und er bringt auch eine

gröbere Zahl feiner Qualitätsweine , die weniger durch

ihre bestehende Süße als durch ihre rassige Art und

fruchtige Fülle sich auszeichnen .

Ski u .Rod .mLtz>
Ski , Rod . stell« .

nicht ganz erreicht . Der Rheingau erntete im ganzen etwa

20 bis 25 % weniger als 1934 . Jedoch sind die Einzelergeb -

nisie außerordentlich verschieden . Die meisten größeren Euter

und alle Winzer , die ihre Weinberge wenigstens teilweise

durch Neuanlagen ergänzten und durch ertragsfähigere Reb -

holzunterlagen umgestellt hatten , sowie für eine sorgfältige

Selektion und rechtzeitige Schädlingsbekämpfung Sorge

trugen konnten mit wenigen Ausnahmen noch einen größeren

Ertrag erzielen als 1934 . Gerade die jüngeren Weinberge

brachten meistens Rekordernten . In manchen Wembergs -

lagen entstand jedoch auch trotz intensiver Bekämpfung ein

starker Ausfall durch den Sauerwurm , die Peronospora und

die Kräuselkrankheit .

Das Gesamtergebnis der Rheingauer Weinernte dürste

auf Grund unserer festgestellten Erträge aus etwa 15 000

Halbstück geschätzt werden . Somit wäre die Ernte doppelt so

groß als 1933 . ♦

Die Qualitätsentwicklung .

Bei der Besprechung der Qualitätsentwicklung

des 1935er Weines müßen wir von vornherein daraus hm -

weisen . daß nur die größte Sachlichkeit , gestützt auf einwand¬

freies Tatsachenmaterial die Grundlage bilden kann zu einer

fachmännischen und lauteren Beurteilung . Selbst die erfahre¬

nen Weinfachleute wahren in der Veurteilnng des neuen

Weines noch eine vorsichtige Zurückhaltung .
Wenn auch kurz nach der Garung noch kern sicheres

Urteil über die Güte des Weines festgestellt werden kann , so

vermag doch der Ablauf der Wachstums - und Reifeperiode

in Verbindung mit den Ergebnissen der erzielten Mostge -

wichte und Säüremessungen einen Maßstab zu bilden über

die Qualitätsgestaltung . Die dreimonatige Sonnenglut iw

Juni , Juli und August „ lieg t d e m W e i n i n den

Knochen
"

, wie der Rheingauer Winzer sagt , und wird m

der späteren Entwicklung des Weines sich günstig bemerkbar

12 00 Von Danzig : Musik zum Mittag . 14 .00 Allerlei — von

Zwei bis Drei ! 15 .15 Volksweisen aus Polen . 15 .45

Begegnung mit einem Dichter .
16 .00 Musik am Nachmittag . 18 .00 Zehn Minuten Funktechnik .

18 .10 Handwerk und Jugeitd . 18 .20 Romantische

Klaviermusik . 18 .45 Spottfunk . __
19 .00 Und jetzt ist Feierabend . 19 .30 Waffenträger der Nation .

9Q 15 Von Hamburg : Reichssendung : Stunde der sungen
Nation : Wir Werkleuste all . . . 20 .45 Stuttgart :

Carl Maria von Weber . Ein buntes Ködert
2215 Von München : Reichssendung : Olympia -Dienst . 22 .30

Eine kleine Nachtmusik . 23 .00 Wir bitten zum Tanz !

19 .00 Meschs ^ teRg'
der Freiheit .

" Was wir in fie^ n

Tagen in Nürnberg erlebten . E ' ne Hörfolge

sendeleitung . 19 .00 Der Fuh ^ r fp ^ t 20A0 Beechovens

5 Sinfonie in C -moll . 20 .40 Der Avbeftsdienst vor

dem Führer . 21 .45 Der Große Zapfenstreich .

22 .00 Zeit , Nachrichten , Wetter und Sport . - - Ao . Von

München : Reichssendung : Olympia - Dienst Rad

und Berichte . 22 .30 „ Flucht undHemnkshr .

Hermann Linden . 23 .00 Vom Deutsch ! aickfMder Mr

bitten Mm Tanz . 24 .00 „ Don Pasquale . Komische

Oper von Donizetti .

Ausgleich geschaffen , w
der 1935er Wein durch
barkett auszeichnet . Ma . . ^ : ™
noch höhere Mostgewichte wie un Vorfahre . Es wurden Most -

0 festgestellt von 68 bis 80 bis 90 Grad Öchsle . Größere

tsweine erzielten über 90 bis 100 Grad sdoch wurde

das Mostgewicht von 100 Grad nur wemg überschritten . Im

Durchschnitt liegen in diesem Jahre bte Mostgewichte zwischen

75 bis 90 Grad Feine Spätlesen , Auslesen und Trockenbeer -

auslesen erzielten im Einzelfall 110 , 1 - 6 , ^ ^ , ll6 , K >2 165 ,

170 und 204 Grad . Der Sauregehalt liegt durchschnittlich

einige Grad höher als im Vorjahre und betragt im Mittel

8 bis 12 pro Mille ; größere Überschreitungen nach oben und

unten wurden häufig festgestellt .

Viele Güter verzichteten in diesem Jahre auf die üb¬

lichen Auslesen , da vielfach der noch gesunde Behang und das

verspätete Auftreten des Edelpilzes eme Auslese nicht mehr

machen .
Die M o st g e w i ch t e des Rheingaus liegen durchschnitt¬

lich bis 10 Grad niedriger als im Vorjahre , während der

Säuregehalt wesentlich höher ist . Somit ist ein harmonischer

Ausgleich geschaffen , und es darf erwartet werden , daß sich

der 1935er Wein durch eine große Bekömmlichkeit und Halt¬

barkeit auszeichnet . Manche Besitzer erzielten dieselben oder

Seite 12 . Rr . 337 .

Jahresentwicklung und Ernteergebnis .

Das Jahr 1935 war für den R .heingau ein bedeut¬

sames Weinjahr , mit einer sehr reichem und guten Wein¬

ernte , die sich den Ernten bevorzugter Jahrgänge des letzten

Jahrhunderts würdig zur Seite stellen kann . Diese Fest¬
stellung gilt vor allem für das große Mengeergebnis

^
Es soll jedoch damit nicht gesagt sein , daß der Jahrgang

1935 in einem Qualitätsbefund , soweit sich derselbe heute

schon beurteilen läßt , die Qualitäts - H .ohenzone großer *

aänae in ihrer vollen Ausgeglichenheit erreicht , oder er sich

in seiner Wesensart dem Charakter einzelner Vorgänger voll -

ständiq angleicht . Wir möchten vielmehr behaupten , daß

der 1935er Wein ein S o n d e r l i n g ist von ganz eigener

Entwicklung , von stark ausgeprägter Eigenart .

Die Vegetationsperiode des Wemstockes zeigt

1935 keinen gradlinigen Verlauf und Anstieg , sondern starke

Einbruchskurven , die sich hemmend für die Entwicklung aus -

wirkten . Die so glänzend und schnell verlaufene Trauben¬

blüte legte zwar den Grund zu einer großen Weinernte ,

kam aber 2 Lis 3 Wochen später als rn den Normaluhren

und brachte ein verspätetes Auswachsen der Trauben . Das

ausgezeichnete Sommerwetter förderte besonders die Ent¬

wicklung des Weinstockes . Die stark einsetzende Schädlings¬

bekämpfung verursachte eine neue Stagnation in der besten

Wachstumsperiode . Diese Entwicklungshemmungen hatten

aber größten Teils wieder durch gutes Septemberwetter einen

Ausgleich finden können . Der September aber hat als Wein -

monat fast ganz versagt . Die Tagestemperaturen lagen meist

zwischen 7 bis 14 Grad und die kühlen und feuchten Nachte

wirkten sich nachteilig aus . 2m Vergleich zu 1934 war die

Reifeentwicklung im September 1935 weit ungünstiger als

zu gleicher Zeit des Vorjahres . ,
Die Lehr - und Forschungsanstalt in Geisenheim hat fest -

aestellt daß die Mostgewichte etwa 10 bis 15 Grad niedriger

?agen als im September 1934 . Dieser RüAchkug konnte auch

durch das im allgemeinen günstige Oktoberwetter nicht

mehr ganz ausgeglichen werden . Der R e t f e Proze 6 wurde

nur langsam gefordert . Besonders die kalten und schweren
Böden wurden nicht mehr genügend durchwärmt und forde ^

irttnit ßittC ft d I E C SdUtcbilbUtlQ b (?T jßClttC . 5) UTu)

die am 22 . und 23 . Oktober einsetzenden Nachtfröste wurde in

den niederen Lägen des Rheingaues das Reblaub der Weln -

stöcke vollständig zerstört und fiel ab . Damit war für viele

Weinbergslagen der weiteren Reifeentwicklung em Ziel ge¬

setzt , besonders da , wo auch die Traubenstiele durch den Frost¬

schaden zum Absterben gelangten . Und als am 28 . Oktober

ein großer Regen einsetzte , trat ogar eine starke Minderung

der Mostgewichte ein . Erst in der Zeit vom 8 . November an

war wieder ein Ansteigender Mo st gewichte zu ver -

Mittwoch , den 11 . Dezember 1935 .

11 Uhr : Früh - Konzert
- ausgeführt von dem Ensemble des Städt . Kurorchesters .

Kurorchesters . Leitung : Kammermusiker Günter Eberle .

1 . Lustspiel - Ouvertüre von Aletter .
2 . Kirschblüte , Dntermezzo von Albert .
3 . Die guten alten Zeiten , Walzer von Strauß .
4 . Haydns Himmelsgrütze von Urbach .
5 . 0 fole mio , Paraphrase von Oscheit .
6 . Mit Standarten , Marsch von Blom .

Kurhaus - Konzerte .

27 (- )
12 (- )

6 eiter
bewölkt Ski u .Rod .tnäh .

Ski u -IRodel gut

Taunus

Platte
Hohe Wurzel
Kellerskopf
Schanze
KI. Feldberg
Fuchstanz
Gr . Feldberg

Rhön
Wafferkuppe
Gersfeld

Vogelsberg
Herchenhain er H.
Hoherodskopi
Hochwaldhausen

Tauerlaud
Winterberg

, Lüdenscheid

Eifel
Prünn

Haardt
Kalmit

Schwarzwald
Feldberg
St . Blasien
Schaumsland
Freudenstadt
Wildbad .

Sommerberg

Alpen

Reichssender Frankfurt 251/1195 .

fi 00 Khnttil Moraenspruch , Gymnastik . 6 .30 Von Berlin :

Frühkonzert . 7 .00 Nachrichten . 8 .00 Wasierstand , Zeit ,

Wetter . 8 .15 Stuttgart : Gymnastik .
Frankfurt : Werbekonzert . 10 . 15 Von Königsberg
Sckmlfttnk Mar von Schenkendois , ein deutscher

Frerhöitssänger . Hörfolge 10 .45 Ratichlägefur Küche

und Haus . 11 .00 Frankfurt : WerbekonMr . ll .3o

Programm , Wirtschaft , Wetter, , 11 .45Sozmldimst .

1 '7 00 Von Saarbrücken ( aus Kaiserslautern ) . Mit . ags -

Sertl . 13^ 0 Zeit , Nachrichten . 1315 Von Saar¬

brücken ( aius Kaiserslautem ) : Mitt -Mskonzert II . 14 .0t .

Zeit Nachrichten , Wetter . 14 .10 Dom Demrchlaud -

fender : Allerlei - MiKm Zwe , uwö ® m ! la .00

Wirtschaftsbericht , Zeit , Wirtschaft , la . la Weihnachs -

bäume für das W 15 .30 Deutsche Gespräche „Das

unsichtbare Leben .
" Don Wilhelm Eulde . 15 .4o Aus

der Werkstatt deutscher © egenwattsdichtung ( H ) .

Besuch bei Hermann Vurte .
"

16 00ÄUS Wind und Himmel . Mit Ma ; W * l -

Wanderstabe . Eine literarisch -nmsikalifche Hörfolge .

17 00 Rolfe um die Welt in 90 Minuten . . Eine bunte

Musikfolge . 18 .30 Geschichte und Landschaft am Wege .

Schotten , Kreisstadt im Vogelsberg . 18 . aaWttter ,

Sonderloettordlenft für die Landwirtschaft , Wirtichast ,

Gastspiel : Romantische Kunstbühne :

Bur - la - la .
Leitung : Ludwig Ney .

Anfang 20 Uhr . 7 Ende « ach 22

100 (2)
65 (8)
65 (18)
13 (2)

19 (4)

9. Dez . 1935 : Höchste Temperatur : +
‘
1.3.

Tagesmittel der Temperatur : + 0.1.

10 . Dez . 1934 : Niedrigste Nachiiemveratur : —0.6.

Sounenlchemdauer am 9 Dezember 1935:

Berchtesgaden
Oberstaufen
Schneekern erh .

Harz
Braunlage -

Rodelhaus
Schierke
Braunlage -

Köntgskrug
Klaustal

Sachs . Gebirge
Oberwiesenthal
Geising -Altenbg .
Frauenstein

Schlef . Gebirge
Neue schls. Baude
Hampelbaude
Reifträgerbaude
Krummhllbel
Brückenberg
Schreiberhau
Glatz . Schneebg .

Breitkopf , Schleim .
Bruns , Sofie Dähler , Gonzmer , Heiden reich , Hetz , Kramer ,

Limdemer , Erna Müller , Peters , Schanz , Bost Webm , Witte ,

Albert Atz -mann , Breitkopf , D -chlmeyer , Jager - Westphal ,
'

Laube , Mayer , Schorn , Wiedermann .

AnfEg 15 Uhr . Ende etwa 17 % Uhr .

Stammreihe D . 14 . Vorstellung .

Der Barbier von Bagdad .

Komische Oper in 2 Akten von Peter Cornelius .

Springer , Dr . Zulauf , Schenck -von Trapp .

Braun , Draeger , Alfen , Böhmer , Katona , Ostwald .

Anfang 20 Uhr . Ende gegen 22 Uhr .

Refidenz - Theater .

vormittags — Eid . — Mm . narttmittags — Sw . 20 Mim

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden

(Klimastation beim Städt . Forichungsinltiiut .s

3 ^
Infolge der langsameren Ausreifung der Trauben

wurde in diesem Jahre auch derBeginn der We , nlese

möglichst weit hinausaeschoben und setzte rm allgemeinen

4 Wochen später ein als im Vorfahre . Die Traube war nicht

so brühig als im Vorjahre und zeigte eine sehr markige Sub¬

stanz , die auf einen erheblichen Eftraktstosf schließen laßt

Man benötigte in diesem Jahre etwa 34 bis 36 Zentner

Trrriibßtt für ein Stuck Wein von 1200 ßiter .

Die Einlagerung der großen Weinernte 193o be¬

reitete in den Herbsttagen den Winzern manckserlei Sorgen .

Da noch größere Bestände der vorjährigen Ernte in den

Rheingauer Weinkellern lagern , so ergaben stch nicht un¬

wesentliche Kosten für die notwendige Faßbeschaffung . Das

H erb st aeschä ft zeigte eine weit geringere Aufnahme¬

fähigkeit an Trauben und Most als im Vorfahre . Der Wem -

handel des Rheingaues bewahrte in ^ sem Jahre eine große

äurückbaltung im Traubenemkauf . Der Gesamtumsatz

an Trauben und Weinmosten im Rheingau wird nach unseren

^ eststellunaen auf etwa 900 bis 1000 Halbstück g ^^ utzt

werden können , während im Herbst 1934 mehr als 3000 Halb -

stück an Jungweinen verkauft wurden .

Das Mengeergebnis .

Das Weinjahr 1935 brachte dem Rheingau eine sehr

große Weinernte , die den . durchschnittlichen Normale « rag

bei
"

weitem überschreitet , sedoch die ^ Menge ^ dcs ^ Voriahres ^

O r iszeit ________

druck f auf ol und Norrnallchwere

Lufttemperatur (Genius ) .....
Relative Feuchtigkei , (Prozente ) . .
Windricktluna und -Stärke . . . .
Ntederichlagshöhe (Milltmeier ) . .

Deutschlandsender 1571/igi .

6 00 © wten Morgen lieber Hörer ! Elo ^ nsplel , ^ .agesfpruch ,

Choral . 6 .30 fröhliche Morgenmusik .
1015 Vom Le -ivfta : Deutsche Dichtung und Musik - ,

10 .4o

Fröhlicher Kindergatten . 11 .30 Marion Lindt liest eine

Vorweihnachtsgesch îchte . 11 .40 Der Bauer spricht

—7
—10

—10
—5

Mittwoch , den 11 . Dezember 1935 .

16 .15 Uhr : Kaffee - Konzert

Leitung : Kammermusiker Wlly Reich .

1 . Der Tausendkünstler , Marsch von DlanLenburg .
2 . Ouvertüre zur Oper „ Die Zigeunerin

' von Balss .
3, Walzer Es der Operette „ Der Zigeunerprimas

" von

Kulms n .
4 . „ Chrysanthemen

" von Mello .
5 . Fantasie aus der Oper „ Der Frevschutz

" von Weber .

6 . Ländliches Hochzeltsfest von CzubMa .

7 . Pierrots letztes Lied von Stolz .
8 . Potpourri aus der Operette ,^Der ZarewftM von Lehsl .

Dauer - und Kurkatten gültig .

Im Weinsaal : 16 .30 — 18 .30 Uhr : Tanz -Tee .

20 Uhr kleiner Saal : Leichte Abend -Unterhaltung .

Leistung : Kammermusiker Mlly Reich .

1 . Alte Kameraden , Marsch von Teile .
2 . Ouvertüre zur Operette „ Grigri

" von Lincke .

3 . Dom Sekt sind © eigen berauscht , Walzerlreb von Wo «

4 . Legende d '
amvur von Becce .

5 . Pizzicato aus dem Ballett „ Sylvia
" von Delibes .

6 . Valencia von Padilla .
7 . NegerwiegenlieL von Glustfwm .
8 . Ungarischer Marsch von LehLr .
9 . Serenade von Tosse -li .

10 . Studentenliederkranz von Hahn .

Dauer - und Kurkarten gültig .

21 Uhr : Tanz - und Unterhaltungsmusit ,

Kapelle Otto Schillinge ! .



1t

xt

ut
Jt

ut

g.

JUt

igl.

- s -

Stz.

gut

Ogi.
I. g.

1. 8.

gut .
M .

nätz.
ellw.

I gut

ob. g.
:gut

mStz.

ters .
■erfe .

vo«

!eh « .

!•

WA

ä <os

sin 3

ALL

« ' S g <u

5 s -

o O ~
.5 K

£ » » g ,

C — W3 eu L> x
«

. — M — H
So ,

»» s
a> es" ' S " s=

5 " « S '°
ig .

W
£

- ^ l

Z5ve = S * Tt '

»ö ^ 3 -̂ 0
<y E 5 §

Eto 'c "



r <n »

^ 88S S

« ■ÄS
o a

TW -
" <v

» ® o

jy -er
'
g

" Bö
s

IZ7Z rö

» F g § ,
5

" t£> E
Z ^ HA

~ 3 a • '. g
ES ^ 5 ,rt rö p <»
3

’ « « 0 ^ 3 =s

Z g *- • § ■&
'

« ■p :® B 3
2 * "5 -'^ cö BZ" L
© «

'
S A

T o *>D
5,2 55 °
a « « -

3 r <b = -2 .

§ r § EZ
Z S

" ^ -̂ ©

ZT ^ EZUZ
"

tias ^ g

® ( n NZ . Z
5 sag

CTO: y ?

ZK * ö
© To

<y >p
°

c ' ,

-̂ gäg S
• * X 5 .

^ 5s « zr 55.
7- «

_ *~**~ C

'~ - rt *2
,Z Sc


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

